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720 Millionen.
Der Rede Dr . Rathenaus verdanken wir Auf¬

klärung über die weitaus wichtigste Frage . vor die
uns die Forderungen der ReparatronskomilUsswn gv«
stellt hat ? Der Reichskanzler hat — mit einer beiihm
ungewöhnlichen Schärfe, die erkennen liest, ww tief er
sich persönlich verletzt fühlt — den Ton zuruckgewresen,
in dem die beiden Noten der Reparatwnskommlsswn
gehalten waren . Er hat sehr entschieden eine Form
-er Kontrolle abgelehnt , die wahrscheinlich gar mcht
in Ausstckt genommen ist. und er hat die Einführung
neuer Steuern in der Höhe von 60 Milliarden Päp ' er-
mark für eine unmögliche Zumutung erklärt , mdem
er sich das Mitzverstünoiiis zu eigen machte, als ob
die Reparationskommission diese Steuern ^
Zwangsanleihe durchgeführt wissen wollte
Hdifeit steht es To, dast die Kommission der Ansicht ist,
Deutschland solle und müsse erstens internationale An¬
leihen aufnehmen. um seine Kapitalschuld zu verrin¬
gern, und zweitens innere Anleihen , um sein Budget
fns Gleichgewichtzu bringen und die Jahresraten der
Rcparationsschuld zu begleichen.. Die mneren Anlelhen
sollten aber auf das geringstmögliche Matz beschranktz
dauernde Bedürfnisse womöglich zur Genüge durch
Steuern aufgebracht werden Man will also die
Zwangsanleihe , deren Durchführung neben der Ver¬
mögenssteuer beabsichtigt ist, größtenteils durch die Er¬
höhung schon bestehender oder noch durchzufuhrender
Steuern , wie z. B. eben der Vermögenssteuer selbst, er¬
setzt wissen. Aber alle diese Dinge — der Ton . den d,e
Reparationskommission anschlägt, und die Vorschläge,
die sie für die Aufbringung der geforderten Summen
macht - sind offenbar nicht die Hauptsache. Die
Wahrheit ist. dast die Reparationskommlsslon , die doch
nur scheinbar eine Entscheidung zu fallen , aber tat¬
sächlich bloh Ausführungsvorschriften zu machen hlute.
gar nicht in der Lage war , uns irgendwelche annehm¬
baren Beschlüsse vorzulegen. Wir sind einfach nicht
imstande, gemäß den Beschlüssen von Eannes außer
1450 Millionen in Sachleistungen noch 720 Millionen
Eoldmark in bar zu zahlen . Jede Zahlungsart
welche von der Reparatlcmskomnnsslon ausgeklügelt
werden könnte, wäre eine nicht minder unmögliche Zu¬
mutung als diejenige , die sie uns eben gestellt hat
Möglich ist nichts anderes als ein Moratorium der

Aber" dk " Frage . die eigentlich, den Reichstag be¬
schäftigen mutzte, war diese: Wie war es möglich, daß
die Reichsregierung selbst in ihrer Note an die Re-
varationskommission vom 28. Januar auf fene Zahlen
von Cannes (1450 und 720 Millionen ) emging und
sich mit ihnen abfand , indem sie bloß zur Erwägung
stellte, ob man nicht doch noch die Hohe der Barzahlun¬
gen unter Erhöhung der Sa <Aelstungen herabsetzen
wollet Darüber bat nun Dr . R a t h e n a u Auskunft
gegeben: Der deutschen Regierung war offenbar ver¬
traulich mitgeteilt worden, datz ihr kasfJ °£en“,J" *!
Moratorium — in Wirklichkeit der Aufschub eines
Drittels der Jahresrate unter Anrechnung von fünf
Prozent Zinsen - nur in dem Falle bewilligt werden
würde datz sie sich selbst bereit erkläre , Zahlungen in
?er Höhe wie es in Cannes beschlossen worden war.
zu lösten Diese Mitteilung kann dem Reichskanzler
oder Dr . Rathenau nur von englischer Seite gemacht
worden sein. Lloyd George brauchte da Briands
Rücktritt ihn um den in Cannes erhofften prakti >chen
Erfolg gebracht hatte , zur Befestigung seiner Autorität
in England einen moralischen Erfolg Es sollte vor
aller Welt bewiesen werden , örln-
schlüsse waren , zu denen er sich m Eannes yatte dran¬
gen lassen ^ n Wirklichkeit konnte niemand damit zu-
&Ä : J* > S «utl* n m« >«iS «f =" . <"• « £ £
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tai ' unb »-« -»- 1 MiMaid - »,b^ dm " MUI» and-im Jahre 1922 zahlen sollten. Aber denI Mlllerands
und Poincaräs genügte es noch nicht datz d s ^
träge in Cannes um beinahe die Halste erhöht worden

?ompromittiert̂ °Da gecket̂ er auf den Einfalls sich

lassen,̂ da^ er ^ S -̂ geta ! ha^ . DeutschlandS . •**
,ey;*6 sä*  Äfirsss *r  s-
kcmmission mutzte die ^ ^ ^ ^ "Ee ^ V̂ersprechen

Moratoriums aller Barzahlungen zurucNehre s ll

Morgen-Ausgabe.
hatte darauf hingewiesen, datz das nur durch Ver¬
mehrung der schwebenden Schuld möglich sein wed
Da seither die Mark auf ungefähr die Halste ihres
damaligen Wertes gesunken ist, wird l" emand bezwei¬
feln, datz die Vermehrung d . schwebenden Schuld und
die Methode der Devisenkäufe zu bekannten , lang vor.
aus bestimmten Terminen kein ganccharer Weg mehr
sind. Eigentlich bliebe also der Reichsreglerung letzt
nichts anderes übrig , als ein klares Nein aripzu-
sprechen: Wir sehen keine Möglichkeit. lene 720 Mil¬
lionen zu zahlen. Aber der Regierung konnte es nicht
auf den parlamentarischen Erfolg ankommen, dessen sie
mit emem solchen Nein , das auch die Deutschnationalen
auf ihre Seite gebracht hätte , sicher gewesen wäre.
Wichtiger war ihr der Eindruck in den in der RepE-
tionskommission vertretenen Ländern . Die Relchs-
regierung hat deshalb die Ablehnung von weiteren
Barzahlungen für das laufende Jahr m die Form
einer Zusage gefotzt: Sie sei nach wie vor bereit die
nach der erfolgten Zahlung von rund 28-. Millionen
noch ausstehenden 438 Millionen Eoldmark im raufen¬
den Jahre bar zu bezahlen, nur müßten sie durch eine
auswärtige Anleihe aufgebracht werden . Das he itzt
aber nichts anderes , als datz Deutschland sie nicht be¬
zahlen kann und datz die Reparationskommlsslon . wenn
sie für die Bezahlung kein Moratorium bewilligt , von
ihrem Standpunkt abgehen müßte , datz internationale
Anleihen nur zur Verminderung der deutschen Kapltal-
schuld dienen dürften !_

Das französische Programm für Genua.
o . Paris . 1. Avril. (Eig. Drabtbericht.) Dem ..Eclair"

gestern vcn einer bedeutenden polrtilcken Perion-- versickert. Frankreich werde Nch
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wurde
lickkeit inir. Frankreich versichert.. Frankreich.**„-*-'*.
Genua keineswegs a u i eine negative Potitir

Das französische LZrogramm̂ cntlmlte.aucĥ einen" o« ""beschränken, -uu» iiuiifiuun ..- - "—----- .
positiven Teil,  denn Frankreich sei entschlossen, bm
etwaigen Beschlüssen über den wrrtschastlichen. Wiedelausbau
Europas mitruarbeiten. Bei gewissen Verbündeten 'chem-der Wunsch zu besteben, daß die EronmaLte Frankreich.
England, Italien und Deutschland, :!: Genua .einen
Block b'lden und zusammenarbeiten oone vre kl einen
Staaten  regelmäßig zu ihren Beratungen binzuzleben.
Frankreich werde demgegenüber wabrschernlick den Stand¬
punkt vertreten, baß die kleinen Staaten in voller Gleich¬
berechtigung mit den Großmächten arbeiten mutzten. Ge¬
wisse englische Kreise dockten daran , nack der.Konferenz den
Obersten Bat  durch einen Block der vier genannten
Eros-mäckte abzulösen, aber kerne französische Regierung
werde sich darauf einlaisen. einen derartigen Plan auch nur
zu erörtern.

Die JnterpeUationsdebalLs in der
französischen Kammer.

W. T.-B. Paris . 31. März. Die Kamm er  fetzte beute
die Beratung über die Jntervellationen fort, die stch nnt der
Außenpolitik und mit der R e v a r a t r o n s o ol it 11
der Negierung  beschäftigen, und die am letzten Freitag
abgebrochen wurde. Der reaktionäre Abg. Magne  ergirfr
als vierter Interpellant das Wort , um Auskunft zu erbitten
über die Verpflichtungen, die das ehemalige Minmerrum
nach den Nvßrrungen des jetzigen Finanzminmers ubec-
non.imen babe. und die Frankreich stärker enaagrert batten,
als nun geglaubt bäbe. Gemeint üt . mit dreier Auserung
die von den ehemaligen Ministern B r i a nd urckL ou che ur
in: Dezemberm London mit der englischen Regierung ge¬
troffene Abrede in der R e o a r a t i o n s s r a g e.

MinisiervräsidentPoincarS  sagte in einer Zwischen-
bemcrtnng. er habe ge agt. daß nach den von den fruberen
Ministern Briand und Louckeur gemachten Äußerungen und
den Erkiärunken. die man in London erbalten .bade, ein
Mißverständnis »wischen den beiden Kabinetten in
brzug auf die Abkommen von London und Cannes be-
^ " 'Der Abĝ .Mllgne  erwiderte , gerade darüber wolle er

Nach ibm ergriff der Abg. Erlich  das Wort, um seine
Interpellation über die Verbandlungen zu begründen die
man dem jetzigen Ministervräsrbenten mit der Sonnet-
r e s i e i u n a zuschreibe. Abg. Erlich krrlisrerte lebbaft den
Versuch der Wiederausnabme der Bezrebunnen zu Raterutz-
lll'.rd und ging alsdann dazu über, das M e mo r a n d u m
Poincarös  über die Konferenz voir . Eenua  zu
bosvrechen und fragte, ob die .französische Regierung sich in
Cannes verpflichtet babe. die Sowietregrerung cks zuos
UtUU|s o fn ca r 6 erwiderte, die lranzösische Regierung be¬
halte nach dicker Richtung ibre volle Aktlonssrerbelt. Auf
eine weitere Frage erklärte der Ärinlsteovrairdent. daß
seiiier Kenntnis Lenin die Anerkennung der J
Kriegsschulden  nicht in Zweifel »rebe.

Per Aog. Erlich  sprach alsdann u>.e! die R o.l l e
Ca chi no . worauf Ministervräitdcnt Pol ntate  crtlnrte
außer einem Brios, unterzeichnet Krastm. der ibm urcht
durch Vermittlung Cachins zugeklangen.se>. sei er wiederholtOllUil v^ iuifiüy 3uhv » iu *« v " . -7 . . v . r c
dvrck franzosiscke Vermittler ersuckt worden, mit § 0Wietd
vor der Konferenz ron Genua »u vrrbandelm Diese Ver¬
mittler batten sogar drirckblicken lassen, daß Frankrcrchm.t
den Sowjets gegen seine Alliierten oerbandesn .onne. Davon
habe er den Alliierten Frankreichs.Kenntnis yegeben. Aul
die Frage, welche Vertreter der Sowiets llck an rbn wandten
ar twortete Poincarö : ..Ich könnte die von
London, von Brrlin und von Pro «. babr
aber keine Initiativ, : erariifen und er babe alle rbm ge¬
machten Varickläge abgelebnt m . . - _ fo ._

Der Abg. Erlich  schloß I«' n« Rede, indem er lein
Vertrauen in den Minr stervra  s r d ent  en aus-
sprack. die divlomatischenBeziehungen mit dnr Sowiets
nickt wieder auszunebmen. die nur daimck trachteten, da-
blutige Banner von Moskau auf dem Stadthaus und am
dem Elolse aufruricktem

Dr. Stresemann über das Vertrauens¬
votum und die grotze Koalition.
Br Hamburg. 1. Avril . (Eis. Drabtbericht.) Anlaß-

lick einer Brsmarck - Erinne tu u 6 sfeler  hielt
aeltern abend Dr Sttd ^itiönn  eine Rede, tn der er
m m AusMr ?nsien über die letzten- Parlamentsoor«
mackte Er begründete vor allem das Eintreten der ^ eur-
icken Vollsvartei für das Vertrauensvotum und wies
oarauf bin daß es iick in dieser Sacke nickt- darum bandeln
konnte für oder gegen die Person Dr. Wirlbs zu inmmen.
sondern nax füt DeuticklanS»  einjutreten . C° wie drVerhältnisse, in der Gegenwart liegen ick obne vleMitarbeit der ^ oäraldemotratt 'e
Politik zu macken  Das lebbarte Bedauern
Ctrelemanns. daß das Parlament  mckt lm SmneVre Einmütigkeit  hinter das Kadinett gerreren
fei. fand den großen Beifall der Versammln' ,». ^ e? Rrdnmschloß: Wir bören beute immer wieder den Aul uack dem
starken Mann : wir wollen nrckt warten, bis uns em Ars-

Wt das ibn stützt. Wenn Nck die DeutscheVolks-
oartei  beute entscheiden würde, m t t der Soz.ardemA.atie
zustimmenzugeben?̂ weil ohne ste beute nickt zu remmenJdaun bandelt sie zweifellos l.m E elfte  B r s mar  cks . weil
das S t a a t s i n t e r e ! ! e «br Sandeln bestimmte. ^

EnqUfche Stimmen zum parlamentarischen Sieg
Dr. Wirths.

w T -B London. 1. Avril . (Drabtbericht.) Die
National" schreibt, es fei klar, baß die letzten Forderungender Nevarationskommisston von neuem zu emer sehr

ernsten Krise  in den Beziehungen der Alliierten zu
Deutsckland führen könnten. Zum großen Teil seren dickeForderungen nickt erfüllbar, rum Teil bedeuteten ste eine
Erniedrigung der stck die sehr verständige und gemäßigte
Regierung Wirths nickt unterwerfen werde. Wirtbs Er-llnviina im 4̂ eicks1üg skl sm Doü kotlLkk U7lb 1Ü 0Lk-O»"
mê Gbrüna enckckieden gewesen. Es bestehe kein Grund.
^de !er Meinung »uiein als Dr. Wirtb . der in der inneren'isrilitif gssliskietl  bobe . um, ben 8oLbetungen bei.
Alliierten dort nacksû mmen. wo  überbauvt

üSSÜL 1 W dl,' b«
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Soectator“ sckreibt es liege nickt tm Interesse der
Alliierten Dr. Wirtb aus dem Amte zu treiben, um für die
preußischen Monarckisten und Reaktionäre Platz zu schassen,
die nichts aus dem Kriege und aus der Niederlage gelernt
'^ " ^Saturdav " erklärt, es fei keine Hoffnung für die Wie-
bkrkerftslluna Europas vorhanden. Solange das Revara-
ticnsvroblem nickt gelöst fei. iei der Wiederaufbau Mittel¬
europas und Rußlands unmöglich. „ . .

Der Berliner Berichterstatter der ..Times meint, die
Mebrbeit. die Dr. Wirtb im Reichstag erhalten babe. habe
große Befriedigung erzeugt und tonne als eine starke Stutze
der deutschen Regierung für die Konferenz von Genua und
eine beträchtliche Befestigung der Grundlagen des deuticken
Standpunktes angesehen werden.

Der Berliner Berichterstatter, des ..Da,ly Chromell
führt aus : Reichskanzler Dr. Wirtb habe vom Reichstag
das größte Vertrauensvotum erbalten das re einer,deutschew
Regierung nach der Revolution gegeben worden !er.

Die französische Note über die Rückzahlung der
Besatzungskosten.

W.TVR Paris . 1. Avril. Nack dem „Ecko de Paris"
uird in der französischen Note  an,die amenkanvche
Rtgierung. betr. die Rückzablung der Beiatzungskosten. er¬
klärt. ruan bedauere die Zurwckziebung der
a me r i f a n i ] cfi'e n Truvven.  bie bec Srltbantat der
alliierten und assoziierten Mächte bestätigt barten, dre kein
ir, vcrialiitisches Werk vollbracht und lediglicĥ dazu berge-
trageu hatten, die Ausführung des .Beckailler «nlcdensver-
traoes stckerzustellen. Das iei e:ne Äutgabc. die due
alliierten Truvven auch nach der Zuruckzeebuna der amen-
kaniscken Truvven fortsetzen würden.

Belgien schickt Verstärkungen nach Duisburg.
Sw . Brüssel. 31. März. . (Sanas .) Der Minister der

nationalen Verteidigung beriet beute vormittag mit dem
Kommandanten der belaisch-n Trupven im bcketzien Eeb,et.
General Boucauou. den er nach Brußel batte kommen lallen.
Aus dieser Besvreckung gebt wiei Savas meldet hervor,
daß der Bürgermeister von Dmsburg d,e Aufhebungdes Belagerungszustandes  verlangt babe. da der
Mord nickt auf dem Gebiet der Stadt vorgefallen sei Es
Lurde ibm geantwortet, dag der Belagerungszustanderst
aufgeboben würde, wenn Belgien Genugtuung erhalten
babe Unter Berücksichtigung der Lago in der Eegeick bat
der Minister die sofortige Abiendung von »wer Rad-
fobrer - Komvaanien  und einer Maschinenge-
webr - Radiabrer - Komvagnie"  nach Duisburg
angeordnet. Die Gendarmerie wird ebenfalls verstärkt.
Jeder neue Übergriff soll mit äußerster Energie unterdrückt
werden.

Eine polnische Kriegsrede gegen Deutschland.
Br. Berlin. 1 Avr' l. (Eig Drablberickt.1 Wie der

.VoiMcken Zeitung" aus Warschau gedrabtet wird. bat. der
Cbef des voiniichen Generalstabes General Si kor skr rm
Seim  eine aufiebenerregcndeKriegsrede gegen Deutschland
gebalten, in der er u. a. folgendes ausfübrle.' Polen bat rm
Westen eine gefährdete Grenze vcn 1350 Kilometer Lange.
Deutschland habe stch mit »einer gMenwartigen witgcenzr
wicht zufrieden gegeben und sei jeden Tag berert. das bolscke-
wikiicke Rußland aus Polen »u bctzcn.

Der amerikanische Gesandt« in Wien.
Br Berlin 1 2lnril lEig. Drabtbericht.) Wie d'e

. Zeit" aus Wa'ibingtov meldet, bat Präsident Hardina Mr.
H. Waihburn  zum amerl.kanrfchen Gesandten m Wienervouut. Waibburn war frrlüer ameiikanücher Konsul us
Magdeburg. -
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Vollversammlung des Reichskohlenrat
W. T.

Ingenia
foöleniati

s»

W. T.-B. Stettin , 31. März . Heute vormittag t^ tim
„eni<"—*»aus zu Berlin eine Vollversammlung des Rerws-

„,,lenratcs zu lammen . Der Eeickaitsfübrer des Rerchs-
kohlenratrs . Bei abcuptmaav B e nnb o l d . machte. längere
Ausführungen , in denen er faste : Die deutsche Sternkoblen-
produktion hat mit rund 136 Millionen Tonnen dre Pro¬
duktion von 1920 um etwas mehr als 5 Millionen Tonnen,
also um rund 4 Prozent übertrossen.  Dre deutsche
Kokserzeugung bat fick rm Jahre 1921 um etwa 2L Millio¬
nen Tonnen seaen das Jabr 1920 aus rund 27.3 Millionen
Tonnen erhobt . Sowoblbei der Kohl« als auckbeiKors
entfällt der wesentlichste Teil der Steigerung , auf das RuLr-
rerier . Die Beleglcdaftsvermebiuna der einzelnen Stetn-
koblevreviere nahm im,Jahre 1921 ein ruhigeres Tempo anssm Rubrgebiet  ist die Arbeiters um etwa 28 000
Mann aus rund 557 000 Mann gestiegen. In Ober¬
schlesien  hielt sich die Beleglckmit wie 1920 aus nir^
185 000 Mann . Während sich im Rubrrevier die Belegickaft
gegen das Vorjahr nur um etwa 4.7 Prozent vermehrte , nt
die Förderung um etwa 6.9 Prozent gewachsen. Der oeutlcke
Braunkohlenbergbau »eist mit erner Jabreserreuaung . von
rund 125 Millionen Tonnen im Jahre 1921 er« Steigerung
von reichlich 12 Millionen Tonnen gegen das Boriabr . >08
ist ein Mehr von rund 11 Prozent . Dre äl 1ge meine
Brenn stofkverforgungslaae  Deutschlands emiür
jedoch kein« merkliche Entspannung . sondern m erster ~nu«
durch den Eisenbahner streik sogar eine sehr fühlbare Ver¬
schärfung. Auch die Brennstofsankorderungen d- r Enterte

iben im Februar 1922 nickt annähernd erfüllt werde,
n. Es ergab sich ern Rückstand von satt 700 000 Tonnen,
uck durch den Effenbabnerstreik bervoraerusen wuÄ« .
die Frag « der Rachlieferung  werden dieser Tage

neue Verhandlungen vor der Revacat '.onskommisswn statt-
sinden. Diese Verhandlungen werden im Zeichen e r -
LLbter Koksforderungen  der Entente ft^ en . Die
Entente forderte an Koks im Januar 1922 etwa das Drei¬
st gegenüber dem Monat Juni 1921. Zur Vermehrung
der heimischen Koblensördermig . die dringend

Me tjerftcmbtfl bletben . Det kkewänite
W»rei«ausschuh in an die Prüfung der Koblenvrerse . beran-
getrcten . Bei den Rubrzecken . find seit dem Jahre 1914 bis
zum Februar dieses Jahres die Lohnkosten um das 32fack>«
zesticcen die Materialkosten um das Spache, dagegen d«
RtÄvblenerlöse nur um das Macke . Dieses M -.hnorbalt-
nis bedarf eines Ausgleiches . Ein « weitere Brennstoffver-nsÄrfS's.v« '4-i'LLL
ten 1.5,6 -LW - K ÄS 1'
Di« drückende heimische Brennstoffnotm Verbindung mit den

W U- 7- .ÄJKk̂ nästssem st-ASÄfi
mmsstcrium beute bereits eine V̂erordnung über den
zw a asm e .i ?en Zusammenschluß  der Bergwecks-
befitzer âuf^Erund der bisherigen Syndikatsvertrage erlies.

Das Gesetz zvr Verlängerung der Pachtschutzordnuug.
Nn Berlin . 1. Avril . (Eig Drabtberickt .) Wie aus

einer Antwort des Reichsarbeitsministeriums auf eine
ftetne demokratische Anträge zu erseöen ift. bet (rnt-
J ut ( eincs ^Eesebes zur Verlängerung der Dacktschutzordnung
n. m gFuli  1920 dem Reichs rat vor . Nach Abschluß
der VerbonÄlunaen im Reichsrat wird der Entwurf sofort
dem Reichstag ruseben.

38 Prozent Schaumweinsteuer.
Br . Berlin . 1. Avril . (Eis . Drabtberickt .)_ _ Im Reicks-

in^ 7n^ chük" für ' 'Derbrauchssteuern stand der sozialdemo-£?Ö s&r .iis'.w aws
Debatte Nach längerer Beratung wurde beschlosŝ daß
die iibige Banderole künftig in Fortfall kommt und dafür
<ii>? tpbe Flasche Schaumwein beim Übergang an d^n Ver¬
braucher 3 0 Prozent Schaumwein st euer  erhoben
wird.

Die Lebensmittelsendnngen für die Wolgadeutschen.
Ni- Berlin 1 Avril . (Eig . Drabtbericht .) Wie das

®er1 Tageblatt " mitteilt , ift der erste
Transoort mit Lebmsmitteln für die Wolga-Deutschen der
^us einer aus Amerika stammenden Geldspende beschafftist unversehrt tu Saratow  angekommen.
Me ^Lebensm ttel werden in der Weise verteilt , daß etwa
K »g erwachsene Kolonisten einen Monat lang ernährt wer¬
den könnem Ein weiterer ^ebensmitteltransvort geht dem¬
nächst ab Eine besondere Abteilung der deutschen Siffs-
crvedition ist mtt Arznei - Perbands - und Stärkungsmitteln
nach dem Norden des Gouvernements Saratow abgegangen,
um die dortigen Hosvitäler mit dem Lebensnotwendigsten
zu versehen

Wiesbadener Tagblatl.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbadener Derkehrsfragen.
Für Saudel und Wandel ist ein guter Verkehr die erste

Voraussetzung und ie besser die Verbindungen zwischen
Stadt und Land , ie grober stnd selbstverständlich dre Erfolge
in geschäftlicher Beziehung , namentlich w einer Kur¬
stadt wie Wiesbaden , wo dem Fremdenverkehr besonders
Rechnung getragen werden mutz,,wo aber au^, gerade iw->-
wegen die Interessen der Geschäftswelt und der udrigen

— - - -- -2— und allein von der Kur leben.
iatz und Warenaustausch mit

Einwohner , die nickt eiuzi
sondern auch auf den

lamsi weroen nuueu . »ub um, unnn  wv—
undiätzlick jede  Verkehrsverbesserung begrüff

war es lebr erfreulich, daß rm Kerbst v. J . die Postauto-1i n i e d u r ch ü a s ..blaue  L a n d che n" von Erbenbeim
noch öofbeim errichtet wurde , und es war nicht reckt ver-
ständlick. daß . wie es stch später berausstellte . der Magistr^
der Stadt Wiesbaden so kleinlich bandelte , als es galt , nck
prozentual an einer Garantiesumme von 50 000 M . zu be¬
teiligen . nachdem der Landkreis Wiesbaden und die betei¬
ligten Gemeinden davon bereits über die Halite gezeichnet
und der Kaufmännische Verein dieses Gesuch , unterstützt
batte . Von diesem Eestchtsvunkt aus, hießen wir auch die
kürzlicke Erklärung des Kaufmännischen Vereins willkom¬
men: in der die Schaffung einer P o st a u t o l l n r e n a ck
Sckwalbach . Nassau und Ems  befürwortet und der
Vostverwiltung emvfoblen wurde , daß die Aufstellung oer
Fahrpläne uiw . in engster Verbindung Mit der Autover-
kchrsseieüschaft erfolgen möchte.

Dies fei auch heute der Poftverwaltrmg aufs ne«
dringend empfohlen , denn es droht ein Jnteressenkonflikt
ausrudrecken , der letzten Endes ffir die Allgemeinheit nur
von Schaden sein kann. Es erscheint nötig , in ernste Ver¬
handlungen darüber eimutreten . ob es wirklich bei dem
derzeitigen Stand unserer Autooerkehrsverbindungen von
Nutzen wäre , wenn die Bestrebungen der Postverwaltung
in der bisberisen Weise fortgeführt würden . Also im vorn¬
herein verhandeln , nickt gegmeinander arbeiten ! Das
sollte der Grundsatz in dieser Frage der Derkebrsverbesserung
sein, denn nach weiteren Informationen , die jetzt der un-
varteiische Beurteiler erhält , verhält ^es stck doch etwas

(81. Jertsetzung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weber.

Zn Gruppen und Einzelpersonen erschienen nun auf
der Leinwand die Festgäste , in launiger Weise darge¬
stellt und besungen . Vorkommnisse in der Kunstler-
aesellschaft und im Leben der einzelnen , drollig ge¬
deutet und aufgebauscht , treffende Charakterzüge der
Gruppen und der Personen erheiterten selbst die Ge¬
troffenen Am kühnsten und drolligsten hatte der Gast-
aeber und Autor sich selbst und seine Famrlre ver¬
spottet Er erschien als uralter Jubelgreis , zuerst an
der Staffelei vor einem Jsarbilde , dann vor dem ms
Riesendicke und Falstaffhafte vergröberten Kunsthänd¬
ler der ihm einen gefüllten Beutel darbot , einen
Rosenkranz in der zottigen Haarmähne , auf einem
Bein tanzend , in der einen Hand eme Sektflasche , die
andere nach dem Beutel ausstreckend , und besang in
drolligen Versen den Sieg des Ewiggleichen Dann,
Wahrend er noch tanzte , trat im nächsten Bilde Linda
zu ihm — und zwar als „starkes Weib,  ganz in
Trikot , der ihre strotzende Fülle komisch und doch
appetitlich herauspretzte , auf dem kleinen Finger des
imponierenden Armes ein Brett mit Männlein balan¬
cierend die entzückte und h-llldigende Gesten- zu ihr her¬
nieder machten , und unter denen der dicke Silen deut¬
lich zu erkennen war . Sie sangen , von dem Stabe des
Andeuters bezeichnet , zu einer Leierkastenmelodie jeder
einen Vers der Lindas unzerstörbare Jugendlichkeit,
ihre steghafte Kraft rühmte , die zehn Männer auf der
Spitze ihres kleinen Fingers balanciert ^ Auf dem
nächsten Bilde tanzte Linda . nun in voller Toilette,
mit ihrem Vater , der mit wert ausgestreckten Armen
nur eben ihre Taille umspannte , wahrend die zehn An¬
beter , jeder an einen ihrer Finger stch klammernd , m
wilder Schleuderbewegung um das Paar herumslogen.
Im offenen Türflügel stand Eifel vor Verwunderung
Äugen , Stupsnase und Mund aufsperrend , hie kurzen

anders , als die Sackie kürzlich dargestellt wurde ' die Post
Verwaltung scheint vielmehr von irrigen Voraussetzungen
auszugeben . Aus einer sehr umfangreichen
Denkschrift über die Entwickelung und
den Stand des Autoomnibus - Verkehrs in
Wiesbaden und Umgebung (verfaßt von den Herren
Geisckmftsführerm Fels und Magistratsbeirat BerM ). die an
sämtliche Fraktionen des Landtags und insbesondere an di«
Landtagsabgeovdneten im hiesigen Bezirk Stadtrat Haes«
(Soz.) . Dr . Kall« (Vvt .i und Fink (Zentr .) gerichtet wurde,
wird festgestellt, daß dieGründung der Autoverkehrsgesellschaft
durch die Stadt Wiesbaden nach langwierigen Verhandlun¬
gen — denn der früher « Versuch einer Verkehrsverbindun«
mit Schlangenbad war mißglückt und die Stadt wollt« das
Risiko allein nicht mehr übernehmen — in den Jahren
1912/13 erfolgte , wobei die Stadt V? des Kapitals und die
vreunilche Regierung im Interesse der staatlichen Bäder
Schlangenbad und Langensckwalbach */t  des Kapitals über¬
nahmen . so daß also die übergroße Mehrheit des Kapitals
im Besitz dieser zwei Behörden ist. Während des Kriegs
ruhte der Verkehr , da sämtliche fünf Wagen reauiniert waren,
und es mußten später neue Wagen angeschafst werden , zu
dieser Zeit erfreulicherweise aber immer noch zu solchen Prei¬
sen. daß die Gesellschaft ernlchl. 6 Prozent Derkehrsfteuern
heute noch mit dem Itzfachen Fahrpreis von 1913 auskommt.
Sie bat seit ihrem Besteben nur ein einzigesmal . und zwar
tm Geschäftsjahr 1920/21 . eine Dividende ausgefchüttet . ob¬
gleich sse stets dazu in der Lage gewesen wäre , sse hat es aber
in weitblickender Weile vorgercgen . alle flüssigen Mittel zur
Verbesserung des Verkehrs und des Detriebsmater .ials zu
verwenden . Die Gesellschaft wird im Lauf dieses Sommers
mit 6 Wagen vorzüglichster Gaggenau -Konstruktron den Be¬
trieb führen , nachdem im vorigen Jabr schon 5 Wagen den
sehr starken Verkehr bewältigten . Die Denkschrift schließt
zusammenfassend:

Aus diesen Darlegungen gebt hervor , daß die Oberpost-
Lirekiion in Frankfurt a . M . mit der Einrichtung der vor¬
geschlagenen Gefellichafts-Autoomnibusfahrten in Wiesbaden
keinem Kurbedürfnis entspricht und nur störend in vorhan¬
dene bewährte Verkehrseinrichtungen eingreift . Es wäre
wobl zweckmäßiger gewesen, auf die für andere Fäll « durch¬
aus berechtigte und anerkennenswerte Anregrmg van Berlin
aus zu berichten , daß den Kurbedürfnissen in Wiesbaden
schon seit Jahren durch ein« in öffentlichen Händen der Stadt
Wiesbaden und der Regierung befindliche Kraftwagengesell-
schaft vollkommen mtt vorhandenen Gesellschafts-Auto-
omnrbussen gedient sei. die ausweislich der Statistik iür das
vorige sehr günstige Jahr auch dies Jabr vollkommen ge-
nügen werden , so daß die Einstellung weiterer Gesell -

Haare steil zum Himmel gesträubt , dicke Folianten
unter beiden Armen , rm tintenbeNexten Schulmädchen¬
kleid und sang ihr Erstaunen , daß Menschen sich dem
stumpfsinnigen Vergnügen des Tanzes und Hofmachens
hingeben , statt der Wonne , alte Schwarten zu wälzen.
Im letzten Bilde kam Ulrich als böser Niklas mit Rute
und Sack, gab Großvater , Mutter und Kind samt den
zehn Anbetern Rutenstreiche und steckte dann alle als
ungezogene Kinder in seinen großen Sack.

Als der Vorhang hinter dem letzten Bilde und
Verse fiel , brauste der jubelnde Beifall wie Lachen
homerischer Götter durch den Raum . Am lautesten
lachte Linda , am unbefangensten Eisel , die ungeheuer
amüsiert zu Jupp sagte:

„Wie bloß der Großpapa mich so köstlich getroffen
hat !"

Jupp ärgerte sich über dre Karikatur Eisels , die er
ftech nannte , und noch mehr über die Anspruchslosigkeit,
mit der sie sie aufnahm . Und in diesem Ärger fühlte
er wie eine Art von Entzücken den köstlichen Wert
seiner jüngen „Beinahe -Braut " .

Und dennoch wäre ihm es schwer gefallen , sich ge¬
rade jetzt vor aller Welt als der Ihre zu bekennen.

7. Kapitel.
Die Untersuchung war beendigt ; blaß und erschöpft

lehnte Aleide in einem Ruhestuhl . Ulrich Ricolovius
stand vor ihr und blickte mit einem Ausdruck innigsten
Mitleids , der sein dunkles Gesicht überraschend ins
Geistige hob , auf ihr weißes Köpfchen . Er ließ ihr
Zeit , sich zu erholen , indem er stch an seinem Jnstrumen-
ten 'schrank zu schaffen machte . Dann nahm er einen
Stuhl und setzte sich zu ihr.

„Wollen Sie mich nun anhoren , Frau Aleide ?"

Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Rr . 157.

'chaftswagen  für Wiesbaden keinem Bedürfnis eni-
pricht . Auch enÄpricht ein solches Borgern kemeswess dem
von Berlin aus immer wieder betonten Grundsatz einer Be
oorzriÄUna des besetzten Gebiets , wenn hier ohne Grund be-
börülbchcn Einrichtungen Erschwernisse bereriet werden.
Wenn die Oberpostdirektion ohne störenden Emgrrff in »
banden« Derkebrseinrichrangen und rm Anschluß an solche
^ch ?itevm öffentlichen Inffress«. Post-AutoomntbusliE
einnchien und betzreriben will , so ist die Autoverkebrsg <
ichait jederzeit bereit , mit ihr . wie dies den Serren mebr-
säch mündlich versschert wovden .ist., vollkommen Sand rn
Sand zu gehen und di« Linien >elbst gegen
fettig als Zubrtngerlrnien zu betrachten.
Die Autoverkehrsg ^seVLait ist weiterhin bereit , auch w«
seither schon in vielen Fällen öffenittck̂ nJnteressen inran-zielle Opfer zu brrnsen . wenn sse durch Gestalning des .radr-
Plans den von der Post in den Vordergrund stellten ». T.
vielleicht anders gestalteten Inte « ssen Rechnun« ffosen
kann. Wir glauben bestimmt , das durch em solches Sarch-
mLanLkarÄerten Mt  Ber >schrv endun -g of t cn tl t ĉcj er
Mi ttel  und volkswirtschaftlich unberechtigte Mrwen-
dnngen verhindert werden können, and
ges Fahren unter Verbrauch wertvoller Rohstoffe oder gar
etn Konkurrenzkampf vermieden werden kann , wobei ans
bechm Seiten öffentliche Mittel zugunsten gar von Aus¬
ländern verschleudert werden ."

Man kann diesen Ausfübrungen ihre Berechtigung nacht
versagen. Es gebt nicht an . daß in^ emer 3ert wo an allen
Ecken and Enden gespart werden soll, durch die Konkurrenz
zwischen Staat und Stadt öffentliche Gerder riskiert ^werden.
Es gebt auch nicht an . daß fetzt, wo notwendiger ist als
je . jede Zwietracht zu vermeiden , di« Interessen der Stadt
ttwt denen des Postfiskus — des Vostriskus . denn dte Re-
iinung ift ia auch an .der Autoverkchrsgeselsschaff Mres-

vaden beteiligt — miteinander kollidieren and als Folge
davon selbstverständlich auch persönliche Unstimmigkeiten
nicht ausbleiben können. Das darf nacht »umal nE
m besetzten Gebiet . Also Vefftandi -gung und Ausgleich der
Interessen . Und da scheint uns bei aller Synumtbiefar
di« neuzeitlichen Beftrebangen nach bewahrter Stephans-
tradition . es doch bei dem Postfiskus , d. h. der Ohervost-
Lirektion in Franffurt a, M .. zu liegen , den lieben Frredsn
zu erhalten , im Jntereße des Staates und der Kom̂ mne.

p'’ Wohnungsbauabgabe sMietsteuer.j
Im Anzeigenteil erläßt der Magistnff rin« Bekannt¬

machung. betr . Abänderung des Reichsgesetzes über di« Er¬
hebung einer Abgabe zur Förderung des Wobmingsbaues.
vom 26. Jum 1921 durch das neue Gesetz vom 6. Marz 1922.
Die wesentlichsten Abänderungen find solsende : Di« staat¬
liche Abgabe beträgt a* ttt 5 jetzt 25 v. S . der Friedens-
miete von 1914 (8 5) . Der GemeimdernMas nach 8 6mm
gleicher Weise von 5 auf 25 v. S . der Friedensmieie beraiff-
gesetzt. Die Länder und Gemeinden haben von dem Roh¬
ertrag der Abgabe 5 v. S . an das Reich abzuliefern anstatt
10 v. S . wie seither . Wenn das steuerbare Emkomm-en fb«
das der Veranlagung vomusaebend « Rechnun^ iahr 20 000
Mark und weniger beträgt (früher 10 000 M .) kann auf An¬
trag di« Steuer erstattet werden : auch stnd dre sonstigen
Voraussetzungen für di« Erstattung günstiger gestaltet . —
Sonderabdrucke des Gesetzes vom 26. Juni 1921 und der
oreußischsn Ausfübtunssbestimmungen werden noch m be¬
schränkter Anzabl auf dem Stadtvermessungsamt (Kleine
Wrlhelnistraße 1/3 . Zimmer 1) an Interessenten gegen
Zahlung von 50 Pf . abgegeben.

fragte er sehr sanft . , ^ ,
Eie lehnte sich tiefer in den Sestel
„Ist es — hoffnungslos ? " fragte sie sebr leise.
Er legte seine Hand auf die ihr «.
„Rein " , antwortete er bestimmt.
Sie richtete sich lebhaft auf.

— Die Fremdenziffer beträgt, wie die amtliche Frem¬
denkontrolle des städtischen VerkehrSbureaus meldet , vom
1. Januar bis 81. März 1922 insgesamt 31 463. (Kurgäste
und Passanten .)

— Nationale Eirchrit und demokratische Freibeit. Im ^
Deutschen demokratischen Jugendbund  ssvrvch
am Donnerstagabend m den oberen Räumen des Restaurant
Wies " Herr Studienassessor Dr . Re i chw « in über : ..Raffo-
nal « Einheit und demokratisch« Frffbe it". Der Redner gab
ein klares Bild von dem langsamen Werden deutscher Ein¬
heit mit Berückfichligung der vielen tragischen HcmmunMN.
die gerade die Geschichte unter .es Volkes im Gegensatz zu der
anderer Völker durchzogm haben , und wies auch darauf hin,
wie auch heute noch di« deutsche Einheit vom demokratischen
Standpunkt aus seine Idee fft. zu deren Verwirklichung noch
viel zu geschehen hat . Vor allen Dingen müssen wir uns
hüten vor demokratischen Dogmen mit starren Formen — so
führte der Redner aus —. die keine Weiterentwicklung zu-
lassen Es ist gerade die Aufgabe der Jugend , hier sich unbe-
famgen mit echter demokratischer Freiheit der Demokratie zu
widmen und eine freiheitliche Einstellung für eine ersprieß¬
liche Zukunft bevbeizuMren . — Ein« anregende Aussprach«
war die Wirkung der dankenswerten Ausführungen des
Redners ^ ^ ^

~6ie — wollen mich nicht bloß schonen? "
„Rein , Frau Aleide ; ich spreche die Wahrheit,

natürlich soweit sie von menschlichem Erkennen und
Können bedingt ist . Sie werden , wenn die Operation
gelingt , wieder sehen können . Nicht mit den Augen
eines Indianers ; die Ihren werden nie sehr scharf
sehen und immer der Schonung bedürfen . Auch wird
die Übergangszeit von der Blindheit zum Sehen Ge¬
duld erfordern . Aber nun ich Ihnen solch eine schöne
Hoffnung habe mitgeben können , wird Ihnen der Weg
zum Glück nicht zu lang und zu dornig sein . Nicht
wahr , Frau Aleide ? "

Nein " , sagte st« mit noch unsicherer Stimme , aber
einem Ausdrucke hmgebenden Vertrauens im blaffen
Gesicht. , ..

Wollen Sie jetzt Horen , was Ihnen fehlt und auf
welche Weife ich Ihnen die Sehkraft wiederzugeben
hoffe ? Oder wollenSie lieber in Ungewißheit verharren?
Wenn Sie mehr Mut brauchen , das Schlimmste und
Beste sogleich zu hören , als die Unwiffenheit zu tragen,
so sagen Sie es mir frei “

Auf Aleivens Gesicht wechselten Rote und Bläffe.
Ulrich drückte ermutigend ihre Hand.

Sie verachten mich sehr ? " fragte sie gedrückt.
"Aleide ' Ich Sie verachten !" Er hatte es lebhaft

herausgestoßen : dann fiigte er ruhiger hinzu:
Mir Ärzte wiffen am besten von der menschlichen

Schwäche . Und haben nur Mitleid für sie."
Aleide hob den Kopf.

Nein " , sagte sie, „ich will alles wiffen ; sprechen Sie.
mein Freund . Md aufrichtig .«

Ia " , erwiderte er , „es ist viel bester zu wiffen als
zu fürchten . Also : die Geschwüre , von denen Sie mir
damals erzählten , haben durch die Narben , die sie
hinterließen , die Hornhaut des Auges verdickt und ver¬
hindern durch Trübung her Pupille den Eintritt des
Lichts ins Auge . Wir muffen die Pupille verlegen,
indem wir die Iris ein wenig beschneiden und damit
für eine neue Pupille Raum schaffen."

(Firtsetzung folg!.)
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— Für Kriegsbeschädigte. Die amu me » Stadt
für Kriegsbeschädigte und .Kriegshimterbliebene
Wiesbaden teilt mit. da» btt Auszahlung der -reu«̂ Buch,
Ichläse iür den Monat April an KEsbruterbUe^
staben A bis K am Montag, den SAon:  Di«
L bis 3 am Dienstag . den 4. Sonl 19U- ^ BOt.
Auszahlung erfolgt wahrend der 3ert van 8 rs
mittags und von 3* b.s 5/- Uhr “ « ^ 4 stnd
unter Vorlage >er Stammkarte. Empfang oer
nur solche Kriegshinterbliebene, d« bereits o«
zu Schläge für die vorhergehenden Monate erda^ n
Kriegsbeschädigte, die Anspruch auf d« Leuerunss » ni,
baden, erhalten Vorladungen. schreibt

*Ä "i £ä

s säs.  JsfrS 1*,s,as
fcftsrs

sggg .̂ S ^Subü - jfm 'aJS
iÄ & :ÄsÄ i‘”e<a ?%ss? ,Äsg
dctlEatorrscheTnrblech '.End ^ SchM̂ . m Leitung des
f,ch besonders lxr Mt aeschulte Lbor unreif Schüler

^ 8KSM § K § KLrLL
STI | or: .-.Dre .Simvres. nräblen
Sft 2 T25R
unkünsLIerischen Anfmachi'ng milvtvbtV* ^ ^

rÄaÄ 3 S .i ? S
SÄlAiSÄ * Ä « ®*"«
l DnMtT « tM « , » Orttaae UN« ®en »«nM <«.

„ » "A « WJ 3 m
schwank bet Spielzeit Ist.

Aus dem Derelnsleben.

teiligung des Kreises und der als ^Darfcben âulzl̂ -erfucht um Zustimmung. Li« 1.6 535 ^ ®g
nehmen, welches an di« Gemeinden weitergW wi ^
must nach 5 Freijadren rn 5 gleichen
zahlt werden, und zwar unter Abzug eines ^ wurde
Prozent der ganzen Darlehnsfumme.
entsprochen. Außerdem wird von dem Kreis ag '
von 18 006 M. zu den Kosten be« rll» t. D«
Kreis erhoben« Hundesteuer  lst, ^ ^ r Zungen 12 M.
entwertung nicht mehr zeit gemahn ^ ebetrug oJ>et £tml
Der Kreisauschutz ichlagt vor. von einem Su d nr < g& ^
von 50 M. und von ledern weiteren eine WW - vtm
mehr »u erheben. Befreit .von der (Itei « I Mackbunde
Feld-. Polizeibeamten blinde Perionen , » u I1_gs1̂8un8
kann der Äusschu« bei bedürftigen Pe ^ en Ermahn«
oder Erlassung eintveten lassen. Da auel, di« JWC Sv,,a /r .AWy.»H.S.MI IHM’ Ot;t'.fTtr

. S'cntjrf)« «. ..mobiian-ft-ll-n, E . ^D.r D-r-tn dmiisch-r̂ ^ t« .
IfTSSSSS Ämen-
die B-r-nstaltung nur Personenwagen nmi- st-n. _ '

oder Erlassung eintveten lassen. . Da U-UA' o A^ i^ - gaben-
her di« Gemeinden nur durch^ Novelle rmn K^ sao»
ÄÄÄ ’ 52ÄÄ bLtragt ^ derVeisaus-gesetz lerechtigt sind, das indirekte
indirekten Steuern auszudehnen b^ "tE d^ rê ^
schub. eine Wert,uwa  ch sst e" «1,Beträgen
heben, das, von den ueu ai.fko n̂ro ^ Prozentdie Gemeinden mit weniger a>.s 1500 Einwoonern
und die mit mebrals 1500 Einwohnern 70 Pro »-M^ föm
traas erhalten wahrend der Restbetrag an ^ w
Zugunsten BieLrochs wurde ^ genenm̂ (Gemeinde
Gemeinden mit 20 000 Einwohnern MHrozen ^ Dezirksaus-
und 20 Prozent dem Kreis verbleiben. - 7«̂ ne Iagd-
schu« hat die am 12. Dezember ® verlangt,
sachtste,lerordnun«  uicht genevmrgr. ofe  Steuer
da» nicht 50.Prozent de, ^ dpachsondern war 25 Prozent,
an den Kreis abgesebenwevdA . ' Rur von den Jagdvacht-
Demsemaß. wurde heute ^ abgeschlossen wurden,
geldern. dre nach dem 1. Isnuor . i -̂ , « ^ n der Kreistags¬
werden 5V Prozent erhoben. — Dl« D â e n ô Der
abseordneten werden von 60 M . E ^ ^ ^ ndern per-nachweislich ausgefallen« Arben -lohn ^ Lan-
gütet. Zur Dechmĝ Feblbefrags für 1S,l ^ ar
desauÄ^ ub eine Na<̂ Luns °on 1188^ » ^ . ^ rnHiervon entiallen auf den Lanokre.s tẑ n Real-
Das kommt einem Zu Mag »Metwa 50Prozem »u ^ n
steuern des Kreises KleM Auhertem w' -,50 000 M.

’S  ÄkÄ w ws « 5ädesbauvtmann vom UanDirers Pflegefätze für

n. . ...>̂ XÄ ’• ■£
•euenpppe . Übet Ke Abgeotdneie « ellegin Hedwig 0pel °m
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orocit bcn 3. Äp » . Ti4# 9leut(dclun(|
ne ökfentllche Mieteiyerfammlungab mit dem 1^ 1110. „ ?

® !J ', Ä ' mSiiÄÄ ' W  Mii -iiedE - etle find

ehmen soll. ^ —— — — — — —

landarme Geisteskranke"sw. entstand̂ ^ dasdieser Nachforderungen nachzu-
Jabr 1921 120 Pro ^nt ZuM -M« »u « ^ cuw
erbeben. Über diese Bewilllanng erneo 1 verlangt,
dehnte Debatte, in welcher Kreistagsavg . mühten,
du st diele Feh5nmmen °E Reich getragen^ Summen ge-
Magistratsrat Dr. Lad«  wres w® . “ ^  Grinden wieder
,ade auf dem ^ Ä ^ tiekttc routl« der Antrag ge-
zugut« « tLi 'ft Smm Wtei zuerst Magistrats-

rat * *m L« ,£.tf & ar « *

Gerichtssaal.
S-l»- t, -nlchtebetpt-zefi. ' „ ■ m

m„. 8m q « t «. M.. 31. M-t,
die hiesigen«.richte wieder̂mit dre, ums»- -« '»-« ^ -" titlet«. »»
zu besllfjen und die AngeNagten mutzten teher . beanipruchie
sie längst hinreichend-e«-rn. - -reu D--> meche Interetẑd
wohl die Str-sk-mmeruerh-ndlung. d,e M \ n verb - teue.
Personen richtete. Es handelte fich dcd säudeu Unersahrener
S - ndel  mit etwa 10° « «>' “ ” ° ".f“ ,!" ^ ei» r Gelegenheit auf
ungemein gesahrlichen Etosses, der bm ». xtz«,rle« gesunden hatte.
Hintertreppen den Weg aus den HöchsterF , Bernhardt aus
Einer der am Handel Hauptbeteiligt^ ' rtJtW •
Italien, hat sich zeitigg« u« «»» dem Staub g ^ Beteiligt«»

äs «rctrj;
ssüsssr ä  a ÄhrfarÄ
vier Monaten, den KinobesttzerW. E-ttlch Seewold zn drei Monate«,

SSLVSS ?^ « Ntzxi - - ------
s Dechh, sämtlich ans Wiesbaden, zn so« M. «eldstrase.

»«, Urte» im Mndrepr.zetz.
«d . «Ile- . 1. « pril . Die Strastammer

«omminat des Noten * * • » * * • Zuchthausstrafe »<w I Jahre»
zmn Meineid und wegen Untreue zu eE , t einer iZeld-
nnb 3 Monaten und - egen Zoll- und Steuerh.«' « ,.. , , .
strafe °on 1 371 77° M . Ebenso ^ den teil-^ Eesängni. strafen
» Z-Hre aberkannt Die Mitangeklogien > ,ovo M? verurteilt. Mudra-
bis zu s Monaten, teil, zu Geldstrafe«t t>i*_5 , stunden, sich nach de«
„er schon rielfach ^ r , °.bestt- st i^ h°t ' ^ bei er h- r- tsächli»
«liege Anstellung beim R-ten « re», ,u 1°, U ^ »e. In dies«
die g l ü chI l i n g - , ü r s - r g e im West-n un l * ĥ Felder
Stellung -ernntrente er mehrere Mill -nen der thm -n
und verwendete sie ,u Schiebergeschaften.

Neues aus aller Wett.
Die zusammenge» «chienrrl Zwillinq « ^ *" Ls«nnmen»«»

Wie „aus New Äork gemeldet wird Blacekgestorben.

usn« "P SirÄÄSÄ ’lSn tvtit  o *tnnxiVit , • jtffrT ootx PflöTsf̂ vm.
rägeiib ^ nimmt, würben .die

stlambach und Igstadt «°w?blt . und als ^ erran- ^
ten Beyer (« T6ert« m) « StaSm . betr. Koblen-Kiluiwnt Dotzheim und

ÖÄÄÄ 6M  “ ta

W» - « »' « «u ?d'°z °,K
wachsene Zwillingsvaar Rofr  u . ^ ^ sucht gefährlich er-
Joiefa war einiger Zeit an v»« " ' . wu
trankt . Die Arzte wollten M we ist und einen Cohn von
suchen, wenigstens Rosa di - ^ f ^ vgsschw -ster durch eine

L.L ".Ni-7r Z-dLb-ll>LN,
KS .? « a S»
In DanÄ . drangen Einbrecher in das ^ dortlge ^ M

lsttleis EMsdm M killSMelÄM.
_ ^ ^ ans .» 'TN«.» fum+i» rr̂ ffrniHf̂ro ;itlV» Miesbaden 31. März. Di« heute nachmittag im

Fi . « JSSSwi um 3 Ubr anberaumt« dringend«
Ätagssttzung war voll besucht, es fehlte nur S . rr Divck.■vtllVf,fleim  1 Die Sitzung wurde um 3/ . Uhr

äää isjs ^ uS
s ffiS»
*7 Ä“ 1®..iUf̂Vier aeimaaIi8Pn Abfindungssumme .bestehe.

L wurde damals E ^ mmMon gewMt ^ el^ . m V̂er.nndung mit dem L « i»E « us ov V 3 800 000

w£ 2 M 3 tei 's !!
! ® ä ?ssk ‘« ä
cm die Stadt d°w 'ur o-e eins.ig^ Dezirksausschuhver-
oorzunehmen habe. Run vai ao ül̂ rbaupt nicht an-

Der Kredsaus'chug muß ten.  Er beantragt heute,
he , der .AbflNdung  Kommission Vollmacht er-
dast ibm in Verbindung m,t der ist mit der
teilt wird, weiter in dam S >. ^  als irgend tun«
Stadt Wiesbaden M verbafcheln uiw Nach kurzer
sich, die Interessen des g . P .) . Dotzheim.
Debatte, an der sich ^ f ">Vi«brichf und Grober
Oberbursermeister V og t t^ -eo ^  Antrag angenom-
(S . D. PI.  Biebrich , beteiligten , wuoor ^ mtsgerichts-
rnen. Aks Vertrauens mann und Geschworenen
ausschuss«  zur Aus wabl der ^ »« äblten Herren auch
wurden di« vom Kreistag fu V̂T<*ettKi"611. nämlich für den
für 1923 wieder Vorschlägen uno «e, aden  di « Herren:Am t s ge r >chts b ei , r k W s o Landwirt in
K. Grober. W  WÖäWW 1“ ' Dotzheim:
Auringen. und Grob er Land, sb anko ^ , ; m :  Landwirt
Tür den SmlsnertÄtemtti :Wicker.  Kreis-
Hrrichmann Sock̂ m . ? “nl,IS ir n *-u. . 91. Stebet.tagsabgeordn.eter Ü3. ®orn -iLfli  j ;<rienf>evm. Burger-
Hochheim. Landwirt W Runrdenner. ^ Massen-
meifter Lauk. Fsorsbenn. und ^ g^s Antrag Hübsch-

öer Friedrichstrabe auf einealteWiaM ' ge jju uf)I
Zwei gutgekleidete Personen btawen »» «* «« ,e
in die Wohnung der alten Dame e,n ^ jBtm 8U1? Her -,
sowie ibre V'leocriN mit vEm .l .ene zy können.
ansaabe ihres Bargeldes . Am unamorr fübrenden
batten die Räuber vorder die nacn *“c s „ Wobnung vor-
Frrnsvreckdröbteabo-s . ^ unberübrt. Dirdandenen Gold- und SUbersawrn nenen Verfolgung so-
UL L'°L >L7'L.mt"̂
nommen wurde . ^ GHethld ,t erschossen.

sKWGZMMZU
-S «™* «“ . * nu? Li « D-, tarne M. n» »»» *«* *.
»“ M «” S . » . et»« -

IrtV^ n SseUbaA  die lUctixm einzige Tochterans (SräD̂ nccf verschwunden. dut
man dk Leiche bei Bingen aus dem Rbern gelandet.

31. Märẑ Ä̂m̂ A.^M-rz, morgens, ist eine Motor-
transport.Komponie in Stäeke von 2° Kraftwagen und <0 ann̂ er
amerikanischenBesatzung nach Antwerpen abgerückt, wo st ch
einigte« Staaten eingeschifst werden wird.

Brraubüng"̂ des Damm«
_ " ia unb taubten aus dem Geldschrank unge-

UMMEsZZ

läuft Yck Lu, e'ne Mission Dollar . Meldung des ..B.

Nblick « Sachschaden angericktet worden. Personen wur-
den L' bei ni^ verletzt Ehrfrau . Unter dem

tet. Die Anzeige erstattete die Ehefrau des Ersteren.

Handelstel !»
Wirtschaftliche Rundschau.

_ « _ _ 1.. niflll IfiTTT

Sport.

.. ik. rciütwenn . "Lll güf Antrag Sübfch-
Der Mabl wurdê ugestirnrnt, dow Ubg. Re-btsmn (S . D. B ) Md^Bach ^ .mn (S . D D1 Md Bach Wt%bei der.nö̂ tenrvalt ^rfunMwf) (D. d. i  i Sn dl-e Ml-et-

ibl die Arbeiter ^ ber.uksscht'gt we ^ Einden Schier-

S . ’iSfÄÄä !'.- '* «— =
onnenber« : Emil Krâ t 1919/20 wurden im

Durch das S o » 9 %VA1 * £ *& &! ' tn » 5b« von
mdkreis Wiesbaden. Schaan »« 'lrsachtbg,20M. an Pri-1140 M. an ofknflichcm Besstztinn ^ SW«
teiaentum. zusammen 186..*™ -"}■ von dem Rest.
Smt der Staot die Salf e eni V '«^ ^ ^  ^

„ =„.r+n. f. in Wiesbaden spielte am vergangenen Sonn.

tag m»° fWff JJSS^ JSTb ^ eSÄ ^ ^
^rrrÄ » arÄ
Sonntag können sich die Sportverein» überzeugen, die
guten Dersasinng der 1. M schI *> Frankfurter Stratze gegen
nachmittag- 3 Uhr auf dem Spettplaß»it » a w ' ^ ^

istJ»Ä * ^ i^ a ^ nnî W-rm/^ n- an'dft̂ wS «'’'^ 8^

D-umeisterĉh-ft des N-rdrhemg t dn ^ ausWenbcŝ x,
^ ^ VsxrS ^ iVrvsrJSt
rÄr/ÄUi ,s • -- - « ■?:

§ZWM ? - » LM
^ ‘epoÄsierCt TnZ ^ mlT »eSn“ ^

S « T € wä M-
", „ s.«rßf5en Vereins3 0 und1 Iugendmannscheft gegen die1. Jugend-

2 - desselben « rem, » ' » * Hl ^J tein aUf dem Sportplatz rechts der

?Sir :„£r äs

‘StÄrrr“
tuinoetein dt, Gäste mit «:« (v - lbzeit »:°).

kreis - iwä bobnerbäbuvkren kolsev sieb iotrt «lsieb-
mehr ocier minder regelmäßigen Abslinden-

Trder Tag b“ ta«t zahlreiche Nachrichten über neue Preis-
erhöhuneen aut “ dustriellem Gebiet oder mi .Handel.
Preisheraufsetzunaen erstrecken sich aul alle Oediete de»

EMMM

wiesen Es zeirt sich zwar, wie außerordentlicher  Waren-
so auch im Eis « . d kaum imstande, der großen
hunger. und die Werke sina aau^ Konsums werden ane
Forderten 11 ohne weiteres bewilligt , wenn nur die War*
^ ^ f neeüÄKber eÄk dlß bereits gefährliche V« -
frSAKÄ “e.« nAsSf:-
\ll ^ FhX *?niC&  d« 16 Weitencerarbeituni?11 inI a -1 i T̂rJvnWiirre^ 7 k̂pum mehr einen erößeren Auslands-
£ K«Ä wird erklärt, daß .die beteischeuaDsatz. Aus r «naiiflches Roheisen, sowie auch loth-

Rohafsen û etermid  mehr ins Geschäft kommen,
letztenTagen hat eine der erößten Eisen-

und erst i , einen bedeutenden Auslandsauftrag
lÄÄnVn “ « die seaenüber den deut-
tÄTn erheblich billteeren Preise für belgische
ttfniTrWnHuktö zum jsroforderten Preise übernehmen konnte.
MaÄnnte sich mit solchen Voraänßen abfteden, wem.
es sich um EinzelfäUe . handelte . In Wirklichkeit ab«
Viüiifpn sie sich mehr und mehr, so daß sie arößte Boach
toe verdienen . Es zeiet sich, daß die Konkurrenzfabigk̂ t
der^deutschen Walzwerke im Auslände nur noch sehr ee-
rire ist In der weiterverarbeitenden Industrie macht sich
diese Beweeune ebenfalls deutlich bemerkbar, ebenso u»

Fertteerzeuanissen .s c h { n e n j n d „ 8 1r i e dtesma1 *u| ,d«rLeinzteer Messe ebenso wie die WÄschefahrika
tion .'  welch letztere bekanntlich m Wiesbaden  ra
einem bedeutenden ludustriezweie eeworden wt, so^n ^Aufträge enteeeennahmen und auch au! anderem liebtet
g,oße Erfolge verzeichnet werden konnten, so liegt s,
wie uns übereinstimmend aus greisen « W Mweit weniger an den nur noch sehT  wenig niedrigerea
Preisen , als vielmehr an der Qua iiU e L r#  aj-
nisse.  Wenn es auch einerseits ^®ehr erfreimcn ist, öa»
deutsche Fabrikate heute wied er y. ie in der Vorknê szeüwefiren ihrer Güte und der ReelLlät der Arbeit .n \ieien
Fiiüen von Erzeugnissen anderer. Eänder bevomigt wer^so muß die Tatsache, daß wir m bezug auft die Pre ialage
heute nur noch knapo wettbewerbsfähte sind, für imseiea
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künftigen Lrvort Befürchtungen wachrufen, dies um so
mehr, als ielzt eine neue Frachtenerhöhung  von
40 Proz. eintritt. die in weiter steinenden Preisen aller
Güter zum Ausdruck kommen dürfte.

Man hat dabei nicht übersehen, daß die übrigen Aus¬
fuhrländer» insbesondere Amerika,  sich alle erdenk¬
liche Miihe geben, den Konkurrenten Deutschland aus dem
Felde zu schlagen. Sie gehen dabei bekanntlich in manchen
Fällen so weit, daß sie unter Selbstkosten verkaufen und
— wie das in Amerika beispielsweise bei einem Schreib-
maschinen-Export der Fall ist — dafür von der Regierung
entschädigt werden.

Eerliner Devisenkurs ?.
Berlin , 1.

JTeTTauv
Buenos -Aires . . . . .
Belgien . . . . . . .
Norwegen.
pänemirlc . . . . . .
Schwelen . . . . . .
Finnland . . . . . . .
Italien . . . . . . . .
London . . . . . . ..
Lew -York.
Paris . . . . . . . ..
Schweiz.
Spanien.
Wien (Deutsch-Oest ) .
Prag.
Budapest . . . . . . .
Polen . .
Bukarest . . . . . . .

April . Drahtliche /
31. Hirz 1933

Geld Brief
115 3.49 11 86.59
109 .35 109 .65

2562 .40 2567 .60
6434 .55 5445 .45
64 . 3 .55 645 .45
7912 .05 7922 .95

593 .40 594 .60
1555 .90 1559 .10
1332 .65 1335 .35

304 .63 305 .31
2737 .25 2712 .75
5864 . 10 5875 .90
4645 .35 4054 .65

4 . 18 4 .22
681 .40 582 .60

35 .96 36 -04

njzahlnn » »z Mr
1. April 1923

Geld
11088.90
107 .10

2516 .85
5233 .45
«232 .20
7710 .35

587 .25
1548 .05
1259 .55

297 .62
2736 .55

3 .93
555 .30

34 .75

207 .75 208 -25 194 .75 195 .25

Brief
11 11. 10
107 .40

2523 . 15
5246 .55
S 47 .40
7729 .25

583 .75
1551 .85
13031 .5

298 .38
274Ä .4S

3 .97
556 .70

34 .85

Aus unserem Leserkreise.
Vkichtverwendete Einsendungen werden weherzurackgesandt,noch«ufbcwahrtl

* Die Teuerung und ihre Folgen . Bereits im
November v. I . balle ich Hier aus die ungeheuren Gefahren
der Folgen der Teuerungswelle  Hingewieien . beson¬
ders daraus , da» durch erneute Unterernährung der Gesund¬
heitszustand unseres Volkes auss schwerste gefährdet wird.
Mein « Erwartung , dass derWu che r in Lebensmitteln
energischer bekämpft werden möge, bat sich leider nicht er¬
füllt . im Gegenteil : nur eine diinne Schicht von Wohlhaben¬
den kann die enormen Preise bezahlen , während die anderen
in grösster Sorg « vor der Zukunft dahinleben . Dazu tat an¬
dauernder Kohlenmangel in einem strengen Winter das
Sein «. Krankheiten zu fördern uwd di« Rekonvaleszenz der
Patienten zu erschweren. Machen wir uns einmal klar , da»
man non einer unterernährten , verbitterten Bevölkerung
lerne Zufriedenheit und Arbeitsfreude erwarten darf , und
da» es nickt eher normale Zustände in Mitteleuropa geben
kann als ein wirklicher wirflschafilicher und politischer
Friede  die Grundlage bildet für die Arbeit zum Wohl
des Staates und des Einzelnen . Leider find wir von dieser
Einsicht Nock anscheinend weit entfernt . Die Macht diktiert,
und uns bleibt nur die Hoffnung auf bessere Emstcht. und
'imit auf bessere Zeiten . — In,milchen aber sollten wir im
^nnern trotz allem unverdrossen arbeiten , zu alter Einrack-
heit und Sitte zurückkebren und dem Luxus entschiedener
entgemntreten . der sich— aller Not zum Hohn — ,n Etraven
und Lokalen breit und breiter macht und dem Ausland
einen Wohlstand vorspieaelt der nickt existiert . Ist cs z. B.
nötig da » ein einfaches Mädchen in Florstrumvfen und Lack¬
schuhen (von der sonstigen Aufmachung gar, nicht zu reden)
einhrrgeht . dass ieder Drcikäiehoch raucht wie ein Alter und
der Wochenverdienst abends in Dielen und ähnlichen Statten
leichtfertig wieder verpulvert wird ? Auch der Alkoholgenu»

ist in stetem Steinen bearnfen . Liegt das alles m Sinne
einer gefunden Entwicklung ? Ick meine, nem ! Solche
Svmptome bat es nach allen Revolutionen gegeben. Aber
Sacke der Führer des Volkes ist es. ste nichi überhand neh¬
men zu lassen vielmehr sie mit allen Mitteln in gelnnde
Bahnen »urückzuführen. Weitgehende Dcstcuerun« des Luxus.
barte Bestrafung des Muckers und des Verhrechern.ms . an¬
dererseits Berbill ' gun« nickt nur der Bo^ nerzeugmsse. son^
dern auck ieglicker guter Kunst und »«tzr. Vucker - das lind
wesentliche Aufgaben gerade unserer Zeit! , Mögen ste von
verständigen Männern und Frauen unb^ rrt^ duich»etuhrt
^ " ^ Schon wieder wird ven der Wi-sbadener S !r°b°nb. hn«-!-llsch°st
eine weiter- Fahrpreise rh - tung °ngez -,gt. & “
men hört, die segenannten M-n- tsfert -n. welche unbegr-,sl,ch- .w«l ° »
Svnatoaen nicht gültig sind, mithin d-st« d:- Bezeichnung
v-rdienten, g' eich um c°. 7° Proz. --h°ht »titon . ■B<«
Etrasi-nbehng-sclllchast wird mit dieserErhohung wohl alle °nd--°n « » ^
6iSbte  überflügelt heben, ebschnn dieselbe hier in Wiesbae ,
deutend niedrigeren Preisen grohe Überschüsse erzielt het. a » den rh-,
scheu Eroststädtcn gidtis eile möglichen Pr -i--rm°h,gung-n du ch unp«
sönliche Knips-Wechenlerte» u w. Auch kennt man dort di- gusch 8 I
Fe rien nach 8 Uhr eb-nd- und Sonntags nicht. Es « °r° °n der 3->.
daß di- Stadt - eiwaltnng einmal energisch g-g°n d,° -norm- Bcrfehrs
Verteuerung -inschr-it-n würde und da- dubflkum^ d-g-gen̂ FtCnt
"""^ Seither wurde die S ° u g l >u g s mi I ch im H-Ipiz zum heil, « eist
(Friedrichstiahe) verabreich!. Dom 1. April d. Z. Ist -in- Snderung -mgo.
treten, indem die Ausgabestelle der Säugling-Milch °uss-g-ben «,-d
Nun sind die N-zi-her der Säuglingsmilch gezwungen »-" iem
bti Stadt au- an vorg-schri-d-ne Ausgabestellen sich umzumelden wie
nachstehends-lgt: 1. Säuglingsmilchanstalt Schlachthos(Gartensel-ftratze^
2 ftanfmenn Heinrich Bund (Ri-histrabe 12) 3. K. usmann W.lhrim
bischer (Bismarck-Ring IS). 4. « aNfmann Ehrengart (Blucherstratze 27),
5. Kausmann Schmidt (N-rcst : - ste 25), 6. städtisch-- Srant *f fl“®l
7. Kinderkrippe0 (Eabelsberxerstrab- 2). Nun frage ich an. «b -- dem
bachlöblichen Magistrat nicht möglich ist. als Ersatz der s-ithertgen Aus.
gab-st-ll- vom Hospiz zum heil. E-ist in d-rtrger S-gend auch tn » ’
aabetell« zu errichten. Könnte di- Mütterberatungsstelle (Frred-rdl-
stratzc 151 di- Ausgabe der Milch nicht übernehmen, oder konnte man dre
Säuglingsmilch nicht der städtischen Milchv-rt -ilungsft-lle in der Mauen
galle zur Abholung überweisen? Manch- Mutter ist nun gezwungen, ihrem
Kinde die Säugling-Milch zu entziehen, « eil sie ihr Kind aus so lang
Zeit nicht unbewacht lasten kann, da die Wegstrecke zur Abholung de.
Milch mindestens % Stunden in Anspruch nimmt. d - v-

Vertreter:
glänzt im

iT. W . Milch , Wiesbaden , Orauie str- 35, 2,
Fernsprecher 1419 F 72

Taab !«1t- S «mmlungen.
Es gingen bei uns ein: Für die Altershilse: Fa. I . Bacharach 3000M..

Bcckhardt, Kaufmann u. Ei- 2000. M. Schlatzu. Eie, Dam-nmod-n, Lang-
aaste 32 2000, Auguste Forstmann 1880. Bruno Vetter 1880, Dame Un-
aenannt' 1888, Eebr. Simon. Weingr-tzh-nhlung. S88, Gebrüder Wollwebe:
588 S-nitötsrat Di. Bender 500, M. E. E. 588, D-. Laser 588. zweit«
Spende der Tanzschule Julius Bier und Frau 158. Gustav Wirtz 388. Frau
Sck'eulen 258. SB. E. 200, Hostinsky 200, Geneiolleutnant Tusais 200, Ed.
v Müller 100, Frau Dr. Maria Simon 100, Fda Maria 100, Georg 50,
Eemmor-Mllhlboss 50, B. E. 50, M. E. 50, 5t. Wunderlich 50, z . Krist
50 L-tsche-t 50, M. S . 25. K. W. 20, M. D. 20, L. £>. 15. von einem
Bridge-Kränzchen 12, R. SB. F. 10, E. 0 . E. 5. M. D. 5. zusammen
14 862 M., bisher mitgeteilte Summe 11 830 M., Gesamtbetrag26 692 M.
— Ferner ging ein: Für warmes Frühstück für arme Kinder: M. D. 5 M.,
I . Krist 50 M.: für Kohlen sür Arme: M. D. 5 M.

Wettervoraussage für Sonntag , 2. April 1922
Ton der Meteorolo ». Abteilung de» Fhvsikal . Verein , -.u Frankfurta . M.
Bedeckt , Regen- und Scfinees'-haner , leichter Nachtfrost,

auch am Tage riemlich kalt , N rdwind.

Kranke
verzweifelt mitfiS
patentierten Wohlmu'h-Apparats, sowohl auf den tresumt
Organismus als auch auf besonders erkrankte Korpe tnla.
Im (Tebrauchv eler Farni.i -n « ' ‘“ÜSJüS'lun ; im Hause. Pro pekte und Zeugnisse kostenlos.
Apparate mit -_ ndkaufw c rie. ^ & Oenera’vertretung:
Wohlmuth -Institut Wiesbaden , Eltviller Str. 14 (hinter der
Ringkirche ). Telephon 2980.

Gesunde
Zahne Gesunder

Ifaggen

Zahnsene
i . d. Aluminiumdose.

Fronkreidi. Erlich’s Rerlstsbureau
(exist. seit 1880) Paris
6 , rue St. Anne. F 133

t >aupti4)rtftteltei: tz. 8 ekii ch.
f rrontroorttli * fflr h«n politischen Teil : tz. Lekisch:  für den Untey»
daltungsreil: F . Günther:  für den lokalen«nd provrnziellenTeil, sowie
Srruhrsiaai uni» tzemhel: W. Gtz: tür di« An,eigen und Reklamen»

tz. Dornaus.  ILmtlichm Wi-Sdao-N.
Druck». Lerlag derL. Sch «ii «nberglchen  Hofbuchdruckere»»nÄtesdckde»

Sprechstunde dee Schrtftleitun, 12 dt» 1 Uhr.

UNITED AMERICAN LINES INC.
Erste Abfahrt der „ RESOLUTE“ ab Hamburg II. April
Erste Abfahrt der „ RELIANCE“ ab Hamburg 2 . Mai
HAMBURG - AMERIKA LINIE ™»««• »•  «Fyi

8 LichtbiLdsr -Vorträge
hi Laa e Rheistftr. 64, vo i Frau Mif io arin Kemme

Sonntckg. de« 2. «t; rtt, abe«d» 8 Uhr:

Sie itntöeMe3HI im Bilel
Künstliche Bilder : „Las Leben Jesu".

rintrittfre ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ mttltt ^ fre, I

Sonntag, den 2. Apr l, 81/ , Uhr abends
Vortrag

in der Aula des Ly/eums I, am SchloOplatz
(E ngang Mühlgasse) .

Thema: „Goigatia im Alten Tastameit“.
E ntritt frei I Jedermann willkömmen!

Christi. Gemeinschatt Wiesbaden.

Mäntel, Kostüme, Tee- und Abendkleider
nach Maß. Aendarunsen aul Neu.

Henny Lammers
Dames s chneiderei

Schwalbacher Sir . 53 , 4. Etage, Mansarden.

Anzug  Stoffe.
Versäumen Sie nicht

mein Lager zu besichtigen.
Führe bei außergewöhnlich billigen Freisen
nur beste Qualitäten in blauen, schwarzen
und mod farbigen Kammgarnen, Cheviots und

Meltons für Frühjahr und Sommer.

K . Schneider , Rheinstr. 51.
Ecke Kirchgasse

Artilleriekaserne. Kein Laden.nr....*' _ _ f . Stock
„.

Osfent -iche Bersammlung
Reichstagsabfleordueter Professor vr Walter

Schückina
„Die politische Lage"

Montag, 8. April , 8 Uhr, Lyzeum I am Schloßplatz. Freie Aussprache.
Deutsche Denrokrstfsche Partei . I 356

Achtung!
Mmmm  Doppelt»y^ olT
jltiät!SflDieniüöen«."-7..'°'̂ «

Schaust , Bleichstrahe 36, 3.

^aoorit-
Schnitte

Randarbeits -9TIuster
STIoden-̂ lbum
Sugend-̂ lbum

<931umenthal.
K 173

320 .-
195 .—

195.—

185 .—

Sehuhhius Sockel$ Co.
24 WellritzstraBe 24.

Pre swertes Angebot!
Herren - Stiefe !, schw., pr . Qual . 330 .—
Herren - Stiefei , uraun ,Ral .men-

arbe .t . . 450 .—
D&men - Einsatzschuhe , hoh.

-c '-aft.
Damen - Schuhe , Chevreaux .
Damen . Halbschuhe , braun

und S' hwarz.
Damen - Span genschuhe,

braun un schwarz; . - .
Konf -rmanden - Schuhe , für

Knaben un i ’S äd hen . . . 240 .—
Kinder - Schuhe , br un , 27—31 185 .—
Kinder- r-chuhe , 23—_6 . . . 8 *. —
Kinder - Schuhe , 18—22 . . . 85 .—
Feste Arbeitsschuhe , genageT , ;ehr

b lig, »1e Giöüen.

Buchhaltung
Einrichtung, Führung, Prüfung,

Lteuerangeleoen e len, Pilanj Berwaltunaeu bei bll.
Bedienu >g Offerten u. O. 9 4 a» den Tapb -Verlag.

erhalle» ihre »riprüng ich«
Farbe waschcche zu.üa durch
vr . Ud.rstävt Ha»r-z. igme!!t.
Zahlr. länz « ncri. Zu haten
in Apothel. u. cinich!. Ge chäft.

chütz«h f'Apot rke, r i Sbade», Langga fe l l.Tepot: . .
Wiederverkäuferund Bertreler geiucht.
Dr. Urerststdt 4

Fabr ation:
Es., v. m. b. H., Berlin dW. 4^

4
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REINER
WEiNBRAND

in FR1EDEHSQUAÜTÄT
MARKE:

Wiesbadener Tagdiatt. Morgen-AusgaSe. Erstes Blatt. Seite 8._

3.STÜCK-NCHF.A.G.
WEiNBRENNEREIEN

HANAU */a\.
«Bettrete*: Otto Wetzel , Wiesbaden . Dülowftratze 15. - Telephons.

P 1 C\

AMMMtzW MWsSvmMUSM
für Wertgegenstände aus Privatbefitz

tStadtb-md ,ür Frauenbestrebungen,
Vere>n zum Schutz der Kle nrentner E. -ö.)

Kochbrunnenhatte «früheres Emanatormm)
Annahme von Eegenständen und Austnnf .y 7 oinril 10 bis 12  Uhr.

Zur Internationalen Messe Frankfurt a. HI.
2.- 8. April

werkbunö-Meßhaus
Lr-grsthoß, StanS 3539

^ngewanöte Nunft Wiesbaüen
!niS * ™. 404> n | pS£ * " «*u»gk
| Raumkunst. Kunstgewerbe.
8„Graböenkmal- o§riedhsfskun1UVi>esbasen
e Gartenkunst. Verbekunfl.

Morgen
Montag, den3. April

und eventuell folgenden Tag . vormtttaZSS " . Uh^'
durchgehend ohne Pause, verste gere ich zufolge Aus-
trag? in meinein Versteigerungslokale

22 WeUritzstratze 22
nrchverzeichnele gebrauchte AUl el .tzu! 1eUe
Mobiliargegenstände, als:

i. cisaante Mbb.'WaWM'WiWn8.
Uftm  aus:  2 Bettenm.epirkttshmen
inj ja ffltra|?n, kpiegeWrün!. Mjlh'
truttß mit meitzem Marmor und Kpiegei
uM 2MttiHen mit Marmor

.. ämm  WN'WrWung. bestehend ans:
kalonsihrant. Damen-WreibtW. 8eWm
TW. 2Wien
mderne Wen-WHttlng, Wchplne.
' sskeUd ans: fMenschran! mit Matz.

Nichte mit Assch. M ,2 Wien
Zlbe-Wlichtnng: Lmattierte Memme,
EK-Wandosen
Locheieg.» .« 0.NW.-DWomaten-
WMW, eleg. NO.'DameniAeibtzsrh.
?ch. Flurgarderobe. 8 eich. Lederstuhle.
KLW.-Zerrenschreibttsch mit MW. Gold-
'̂eireriptege! mit rrnmeau

nußb. u. andere Betten, 2 weiße Metall betten,
eit Knderbett Matratze, Federbettenu. Kissen,
l . ' u. : tür Kleiderschrä.cke, Waschkommoden u.
Nach tiche, ' ommoden, Konsole, runde, ovmeu
vi reck. Tische, AuSzieht, che, e'eg. r.ußb. Sofa-
tisch, Nwp. ». Bauernt sche, Studie aller Art,
Kleider ander, eis. Blumenständer, Pi» chgarnitur,
Cosa, 2 Sei ei, Käme taschen-Drwans, einzelne
Evs.s, Chai elongue, 3 Kameliaich"' Sessel, eich.
Glae chränlchn. di . Spiegel, sehr sLone Wand.
uhr, Handtuchstandec, Klcrderbuste, Fig. 42, Ol-
grmälde und andere Bilder. « ANZO
tipp*u.UWgegelWnde.Kristatte.sehr
seine Wein-, (eit- n. t.nd. Artitalrgläser,
Kaffeemaschine. MlN . T 'vp che und Vorlagen
Fernrohr, Bettdecken, Weißzeug, 4 komplette
5errenc.nzü e, e.nze ne Hose-Damen- u. Kniwr
Neider Stiefel, Z mmergas.i.e zo en, Ga hero
m. Backhaube, div. and. l8as e de, R°hrv!attcn-
und andere Kof'er, Gertenmobel°D. Dsche,
Stühle, Bünle, Garten ,6 «auch , F aschenschrant,
'ehr chöne Tonnengarnitur mit U r,, fltoet
Büeeltisch, Bro schneidma chme ^ ch nkenschneid.
» aschine. größere KochwpsKa  ser llen groge
Anzahl Por e !an, tür. eikschranl. 3 '"kWa ch
me sch ne, Z'nl-L ge- u. Sitzbadewa, ne, Kmd
schr. ibp. lt, lompl. Ma.kise, .Tezima.wage, Haur-
Hatt.-Wage Kontrollkasse,Armmerbllerom. Queue

serner 1 sadenregal mit 42 Lchubladen, u. Geiachen,
3 ofsene Ladenregale, 3 Ql annen

sreiwillg, mei bietend, gegen Bar oh ung.

Georg Jäger

Nünstirrisch - l - itun, : Kurt

9-, 14- u. 18 kar. <’old, durch Lullerst
Einkauf yon «old noch zu sehr billigen
Pre >sen zu haben bei

W . Sauerland
Uhrmac er u. Juwelier_

--------- Sctul ^ asse 7 . - -
Stets Ankaui von altem Gold, Silier u. a n

zu höchsten Tag spi eisen. , - ö'n

ftdilungl

Automobil
Einbruch-, Diebstahl-, Haf pfbcht- undUnfall-

Versicherungen bis

1000 ooo.- Francs
Gu den, Pfund Sterling, Dollars usw.

übernimmt zu zeitgemäßen Bedingungen die
„Winterthur“

el”X Rolf £ßer
Langgasse 28 , 1

Ttlefon 8777

beeidigter Tarator
und öffentlich angeflellttk Auktionator

gegründet 1897
Wellritzktrahe rr. I - l- , »- »

Große Mobiliar -,AntiquitSten-
und Kunstoersteizerung.

Montag , den 3. April,
vormittags SX- Ubr beginnend, versteigere ich zufo-ge
Auftrags in meinem Verstergeruitgs.okale
«l Sckwalbacher Etr . 10. ftü, . GewerbehaUe

(Eingang von der Maurttiusstraße).
nachfolgendes sehr guterh. Mobiliar . Antiquitäten,
Gemälde u. vaushaltungsgegeiistanbe, als
, bsä.berrs-haiiliches Cchlai.ilmmer (Eichen, sehr

av?rt mtt "teil Garderobe, u. Wäscheschrank mit
2 Kriställsviegeltiiren. 2 Briten . Was hkammodem
Marmor u Svieget, 2 Nachttische, zwei 2tuhle.

1 SchlaMmmer. Naßämn . mit Sviegelschranf. zwei
Betten Waschkommode mit Marmor und ^ vtrgel-
eu ŝatz und 2 Nachttische: '

1 lomvl. Rüstern-Schlaszimmer mit guterbaltenen
Zteiligen Wollmatratzen: ,

1 jckiwarr vol « ohnsalon mit Vecttko. Zrersthrank.
Trumeausviegel, Sofa. 2 Sehel, Tisch u. ^ tuhte.

1 bechieiner eckt Nul.baum-Bucherschraik:
mehrere Herren- u. Damen-« chre>b<l,chr, ein grsfter

Orient- «. mehr, andere Teppicheu. Läufer, Kelim,
große gestickte ja-an. Wauddekoratien. Psrfroren,

1 schön. Boule-Salon, elngel. antike « chrelbkommode
mit Aufsatz, 1 antike Kommode mit Schrantamsatz.
geschnitzt, antiker Kirjchbaum Backensesiet mehrere
antike Stühle, div. alte und neue Gemälde, altes
hou Portrai , Kupferstiche. Marmoruruvoe. echte
Meißener u. andere Porzellane, mehrere goldene
Ringe dio. Gold- u. Süberiach. alte Dekorattons-
waffen. Rüstungen. Helme, Beinschienenu. dergl,.

1 Cello, 1 Kassenschrank, Marklsen, , Ladenschrank,
Stauberker, Schaufenstergeitrü-, aroß: und iletne
Hutständer für Putzg.schäfte, weiß lack. u. Mching
verschied, andere Detoratil'nsgegenjt.iude. rtsrb-
garnitur, Gartenmöbel, Hartens-chiauch, Pumpe
mit Rohr u. sonst. Gartenutenfilien, Badewanne,
Waschmaschine Waschmangel. Gasherde: ferner
1 Kucheneinrichtung. Küchen- u. Kleiderschranke.

in allen Größen ständig
adrugeben. neue u. gebr..

gebr.. in all. Größen, auchSektkisten
ständig aui Lager

Fachhanbl. « runfeld.
26 Scharnborststraße26.

Delevbon 1949.

- ~~

Elektromotoren
bt »wiÄ 'iii «ä 'jäS
vromvt und billigst. , v

JK ' m-t

Versteigerung
von Mobiliar-

und Wirtschafts-Inventar.
Samstag, den8. April

vormittags 9K, Uhr beginnend, "bne Pause, ve»
steigere iÄ im Auftrag des gerrchtltch bestellten
Pflegers im Saufe

8 Marttftratze 8
m  MMrĝ e.

das gesamte Mobiliar und Wirtschafts-Inventar.
Zum Aussebot kommen:

i (fine Schlafzimmer-Einrichtung, besten, aus.näh -i.ss5wäÄ
2, «•
3 ein großer Posten Hotelstlber.
t  eine große Partie Tischwäsche(te,lw. neu) .
6. sechs HalbstLck-Aof'lwelnfäkser. nerick. Butten. .
6 zwei Schmetterlings- u. eine Käkersammlung:
7. eine große Partie Geweihe und ausvestooste

Tiere: , .
8 ein großer Restaurations-Kuchenberd
9’ eine Kücken-Einrichtung. 2 Steingut-Faßcken.

1- u 2tür. Kleidersckräake. Vorrats,ckranke Tische.
Stüble 1 Sofa. 1 Ebaiselongue. m. Decke Betten.
Vertiko 2 Gisschränke. 1 Bufett-Aufstellschrank.
1 Vartie Wein - u. Bierglaser . Teller u. Platten.
Vorhänge u Ilenstermäntcl. Portieren . Herrcn-
kleider und Wäsch: . Haushaltungs-Gegenstand:
u. verick. a. m.

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am 7. Avril von 2—5 Uhr.

KikM Mm«
Auktionator und Taxator.

22  Reugasie 22.
Telephon 3870. Telephon 3870.

NB. Versteigerungm von ganzem Nackiläslen und
Wohnungs-Einrichtungen und Einrel-Eesenstandeii
werden jederzeit unter den günstigsten Bedinsunge«
entgegengenommen. _

Epata -
Riemen

Bes’er Ersatz für I eder-
iTreibriemen, ko« en denvierten Tel . 284

Von 30  mm bis 125 mm
Breite vorrätig.

Ph. Hch. Marx
Moritz traße 21.

Telephon 806 urd 3311.
ctun .e. otn. pupp- ------
u. Easlüster ©Ins. Porzellan, Kletder und vieles
hier nicht genanntes

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Bersleigerung.

(S»USMtt. MilMlOC UttS XüESlOt
Kleine Schmalbacher 5tcii6: 10.

Wohnung: Sricdrichstrav- 55. — Telrohon 1637.

Was erhähne
Messing, 'ol. Vorrat.

Stück 28 Ml.Bickel
a. Roden 30 Mk. Vieiier-
mnnn . Drudenstraße 8.

NMwÄ -VW !S« W
in Bingen am Rhein,

Am Mittwoch, den 19. April 1922,
m ttogs 12 Uhr, in der Festhalle

Bingen a. Rh. versteigertde

3n‘ins Lssen-lliieö sA
WUiilmmiilMg in Singena. N.

25/2 511319 er
28/2  St. 1920  er

8/2 Sl. 1917 er
(letztere auf Flaschen gefüllt)

aus den brstin Lagen von Bing-n, Büdesheim,
Kemvten, Do heim uno Mü ister m t hoch¬
feinen Auslesen »nd hervorragenden
Spitzen # t Eifel , Scharlachberg etc,

Allgcmelne Probetage am \ In de.
Freitag, 7. April und M ttwoch, 12. Billa^
Lprü, sowie am VersteigerungSiage. I „Edcn
Sine Versendung von Proben findet

nicht statt. B2S
Srötzl.Weingutm WiMPrmtdM.

naturreine
Wen weine
nur eigenes
Waclistum



WWW WIMS»

Zur gef . Kenntnis , daß
ich ab 1. April d . J . das

Chausseehcrai " nebst
Ulla „Taanusblidc"

übernehme
und um das meinem
Vorgänger enfgegen-
gebi achte Vertrauen
auch fernerhin bitte.

Hochachtungsvoll

Carlfon - Restauronf
des Hotels Metropole r

Wilhelmstraße 6—10.
General -Direktion H. Habets.

. . . . . . . . . -. . .. . .

Täglich Lunch - öTJhnTee - Diner ä la carte
Vorzügliche Küche —Prima Weine.

. . . . .. . . . . .

nachmittag ab 4,30 Uhr : TANöO - TEA
Jazz - Band

abends nach dem Diner ab 10,30 Uhr:
Große T anz - Unterhaliung.

2,Orchester : SalonKapelle Fr . Koenigu . Jaz2 >Band
Souper M. lOO.— (nicht verpflichtet ), Abendtoilette.

nachmittag ab 4,30 Uhr : TANöO - TEA
Jazz ^Band

abends nach dem Diner ab 10,30 Uhr:
Große Tanz - Unterhaltung.

2. Orchester : Salonkapelle Fr .Koenig u . Jazz -Band.
Souper M. lOO.— (nicht verpflichtet ), Abendtoilette.

4amsftcB<

Hiniininiiiiinniii

Sonnto

-«-!<'l’Vfot*'

Da

Instramenfffiasik
afiiBen

Gesellsdiaffi

?? Malepartus??
Weindiele Langgasa « >9 Wiesbaden.

Am Sonnte ?» den 2. April» t Uhr nachm ttags:

JÄtkka- mü Tes-Konzert mit Tanz.
.Tanzturnier unter Leitung des Herrn Willy?????

„Wgnon"
Webergasse 22

Elegante Weindiele.
», ■

Kapellmeister Alexander Mardjan.

Foxtrotts Billets-Doux,Eine kl. Freundin.
Wtiisper ng , La tas ê de the , Avec le
surir.

Shimmy : Banjo song , Da-Da, Fether
your nest Vio.et song , Hu ming.

Tango S (milonga) Zorro gries, Viens tout
pres de moi , Tango du rSve, Juives . 1

Two stepr (one Step), Gestern Nacht,
Cach ton piano , 0 la la! we we, Lo,
holde Lo, Du kleine spanische Fliege.

' Bast >n : Angoisse d’amour (Es kommt
d r Tag ), Nur eine Na ht , Blowing!
bubbles , Naughty waltz , If you could

I care , Irrende Liebe.Schottlsch -espagnole : Estramadura,
Ich möchte mal , Madrilena , Forget me
not , Mon homme.

Elekfr . Antrieb / Selbstaussch Tter
Geräuschloser Gang / Reiner voller Ton

l' iir alle Strom rten geeignet.
Geringer Stromverbrauch.

I
Große Burgstr. 14. — Tel 622.

Filiale ab 10. April Bleichstraße 39.
Alleinvertreter des 32i

ELEKTROMOPHON.

TAUNUS - HOTEL
Wiesbaden

Restauration
Rheinstraße

Allabendlich Konzert

KCNSTLE 'R - KLACSE
.n der behaglich eingerichteten , völlig renovierten Taunusbar

Weine offen und In Flaschen
Künstlerische Unterhaltung

tv .Victor v . Sehende.

00000000
<f>S«nfa.Sotel.|

..

0
0
0
0

Heilbutt, (Sauce Mornay und Kartoffeln

Schinken in Burgunder , Nudeln.

00000000

Sonntag , den 2. April 1922:

Mittagessen
Kraftbrühe mit Einlage

®
IG
O
O

Wiesbadener Tagblatt . Morgen-Ausgave. Erstes Blatt. Nr. 157^

Mulamodil -Ienirgle Vimh &äm  jainMlt M  •
. qSST' 3 UteSTsiSiÄTm SST fwwK  über 40 AutomobUe . .

B Vermieten « ele « aDfer ff \ - - - LLS  f | | | 1B * TÄH3111S10C - ®

:Prioalnulamoftile Tag.u.ö tbetrieb:offen und geschlossen.

Luxus-Gesellschafts-Aitos. Telephon 6169 , 6161 , 6162 . b■ ■ B



Jtt.157. Sonntag,l Wilm Itfefaktlfr Tsgdlstt . *m *wk Mrs«

Kunsthandlung SReichard
‘Saunusstrasss 18 ‘Saunusstrasse 18

Stets ßingang

aparter Ĥolzschnitte und R̂adierungen
erster K̂ünstler Oelgemälde

Ankauf guter Oelgemälde und Stiche.
276j

Fahrräder ^werden  emailliert,  schnell ud  billig,
Alle Reparaturen tffib alles Zubehör.

Bind , Herrngartenstraße 6. Telephon 48t

Orangen?
frische Send , eingetroffen,
zuckersüß u . dünnschalig,
nur die allerbeste Wa,e
kommt z. Verkauf, ebenso

I» Lanreier «. Butter,
jeden Tag friich.

B. Castaner . Mauritiusstr .t
Spanischer Garten.

!. ftfll
sür Bormärtsstrebende u.

Erfinder!
AuM . Anreg . .und beste
Verdienstmoglichkert b,et.
Broschüre gratis d. -̂ 162

F. Erdmann u. Co»
Berlrm.

Köniac-räüer Stra ße 71.

ÜL8 Bearbeiten und Plissierenlassen von Stoffen ist
Vertrauenssache!

Darum wende man sich bei Bedarf nur an vertrauens¬
würdige , zuverlässige , alte Geschäfte und lasse sich nicht durch
zweifelhafte Reklame irre leiten . . , ,

Meine absol t sichere , sow e die gewissenhafte und gu
Bearbeitung der Stoffe nach den sich jahrlang glänzend bewährten
Methoden , sowie d e langjährige fachmännische Tätigkeit hier
am Platze bietet die sicherste Gewahr für beste und daue
bafteste Arbeit und die überaus rechen Au träge sind der beste
Beweis für die Güte und Bel ebtheit derselben . Mit meinem über¬
aus reich eben Dager von mehr als 20 der verschiedensten Formen
bm ich üi der Lage , allen Anforderungen gerecht zu werden.

Ferner empfehle ich mich in allen Hohlsaumarbeiten
und weise besonders auf meinen neuen 5 mm Lreiten Masc^ inen-
Hohlsaum hin , welcher sich für leichte Sommerstoffe besonders
" t eie net de-gl. halte ich mich in Anfertigung von Kurbel-
Iticklrei , in Knopflochnäherei für Wäsche und Weißzeug,
sowm n Anfertigung von Stoffknöpfen , Kunst - und
Zierstichstepperei u. dgl. bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll

Jos * Bache , vorm. Werner
. ...ja"  Neugasse 19«

Schnellste Bedienung! Billigste Preise!

„f 6 rand<2&K2SnszuervhaJirilwMchcndcn]

vKWÄK » _
Warum sprechen bei uns sobiele nur eine  Sprache , für die eme zweite A w'chhg ist, w,eibnen die Erlernung viel zu schwer gemacht Mild . Weil das vivoe «1US^

wenMalernen̂ von^Vokabeln und Regeln? das zeitvergeudende Rachschlagen in Wörterbüchern d,e
Lust und Liebe zur Sache ertöten ! Weil die üblichen Lernmethoden , auch die sogenannten „ver.
hpsscrteu" nicht ausgenommen, einen ungeheuren Aufwand an Fleiß und Energie ersord ,
krotzdem nm sehr kümmert che Resultate liefern! Well sie die Werde hinter den Wagen wannen,

Viin'il« im nneit das weniger W ichtige zuerst zu lernen , sein Gedächtnis unnötig be asten,
ehe er^ n deä Ge st der Sp "°che° e1ngedrungen ist, und auf diese Weise das Jntereße verdorren
lästern Wenn Sie das einsehen, wenn Ihnen das vielleicht, bisher die Erlernung einer fremden
Sprache verleidet hat oder wenn Sie begonnene Sprachstudien deshalb wieder aufgegeben h ,
so lassen Sie sich sofort das Buch

jene WA « MQ« WM Smefflw
(von Robert Mertner ) kommen, das Ihnen den Weg zeigt' wie man in äußerst kurzer Zê ô e
Auswendiglernen, ohne Einpauker, von Wörtern und Regeln , ohne Nachschlage« m Wörter
bücheru fremde Sprachen meistern lernt . Also:

Damen'
Hüte

^ Kleider -
o , Strickjacken ♦ Jumpers ♦ Shawls

Blusen

in Seide und Wolle
zu außerordentlich

billigen Preisen

empfiehlt

Blelchstr. 9 j ^ HHD MdttSF Telephon 895
Reinigen und Färben von Herren - und Damenhüten.Umpressen,

ÜI

Stoffe!
X

Fort mit Lernzwang und Wörterbüchern!
Die Erfolgs der Methode „Mertner « find erstaunlich. Tausende von Zuschristen beweisen

e». Nachstehend bezeichnende ^ ^ .
Gutachten ans Kreisen der Fachgelehrten:

«x A eingehender Prüfung der Mertnerschen Unterrichtswerke Französisch und
M .»Nach ^ ” ^ l8 ^m 0Pe«biqen ©tltcmnen erklären, daß es nicht nur mög' ich ist, auch ohne

riim fremde Sprache bis zur souveränen Beherrschung anzueignen , nein, daß der
Lernzwang " 4 .-me fremde ^ pr° m . ^ r einzig gangbare - weil natürliche - ist, um am
von Nlertner eingeschlag 9 gelangen. Da das geisttötende Auswendiglernen von Vokabeln
schnel.sten und ^ /rsten ^ An, sowie das lästige Wälzen des Lexikons, ja jegliche bewußte
und trockenen gramma i ^ t Xc 0 » es ein intellektuellerHochgenuß, nach dem Mertnerschen,
Geistestätigkerli ga^ lrch au pescha. Fllernung einer fremden Sprache zu widmen, zumal man
wahrhaft idealen Erfahren ch ° ^ Dabei ist die Auswahl und Anordnung des Stoffes jo
v°n Tag zu ^ vg rmch vo - ^ der Leser — ganz im Gegensatz zu den bisher erschienenen
geschickt und meisterhaft ge ss , ^ mit stets sich steigernder Spannung m sich ausnimmt ".
Unterrichtswerken - den interessanten own , ge^ ; 5r<  Th . Bäcker. Vreden.

mir das Mertnersche Verfahren durchaus sinngemäß und wirksam. Es
„Psychologisch schemtm ^ -̂ ouf p^̂ risches Verstehen und Aneignen. Ich habe die

konzentriert das .f .ufnahmevermog g Ausgabe, sich selbst hinein ;ufinden. Das Ergebnis
Hefte auch lugendlichen Anfänger r« ersten Stück fehlerfreie schriftliche Nebersetzungen
war überraschend gurt Es wurden ^d, das nur in Feinheiten der Nachhilfe bedurfte. Wer
geliefert und das Dorlesen ergab em SP ^ G ^ ^ ird rasche und gute Erfolge erzielen. Jedenfalls
nach dieser Methode Ansanger unterrlqr ^ ^ fester zu bewältigendes Hllfsmittel des Sprachen-
ist mir kein bequemeres, rascher kordernô Mühe w rd hier ein erstaunlicherErfolg erreicht",
lernens bekannt. In kurzer Zeit und mir gern g g^ .: $ xol  Tr . R. Stütze, Leipzig.

Da. °b-. « °ch. « >» <* »*“
lostet nur Mark 8.—

„ m . -«- i RrNelluna genügt Postkarte. Garantie:  Wir zahlen den
plus Mk. 1.50 für Porto . Bel Best uni ^gd ^ ^ nerhalb 10 Tagen aus irgendeinem Grund-
Kaufpreis postwendend zurück wenn u . ,ei Risik° !
zurückgesandtwerden sollte. Also besteht , ß , mMfcn  i « « , ic?f&®?0iHififlff1 l̂ pröreUlini mim.  SPtfnfilBßtllOÜBjl fLüiPtBlll. 5. Bt. 157.
(9t | tll | u)U| l j . ÜCIÜWIUU » Verkauf unserer hochaktuellen

PS . Buchhandlungenund Wrederverauker evẑ ^ ^ F20o k
Bücher große Umsätze. Mn verlange Spez .alvsferte.

Wer noch etwas anschaffen muß,  zögere nicht mehr , denn ab 1. Apr
tritt wieder eine 40prozentige Erhöhung der Eisenbahnfracht e.n dazi
die enorme Preiserhöhung der Kohle , was eine weitere Preissteigerung

für Textilwaren zur Folge hat.
—i b _ in neuen Frühjahrs - Farben : hell-

i OÄSBn © l * * SlI ® ra ® beige , lila , braun , kupfer grün,
| blau , schwarz , für Kleider , Mäntel und vornehme Abend -Capes.
O nfr - Covercoat für Damen -Kostüme und Herren -Paletots . "Mg

_ _ E _ m — «?« — Beste Fabrikate noch
ifl © B*1 *eVI H llnZll ^ |SfiOVt © am Lager.

Hflivevi9 @s füf Cutawayi
aus den besten Kaschmirwollen hergestelli.

M _ hi au Frühiahrs -Neuheit , feinste weiche Ware,nelangen für Herren.Anzüge und Damen-Kostüme.
Groß- and Klelnverknaf.

Peter Molineus
Telephon 2080. Tucb - FabriteSaser . r «>«pdon 2080.
Biebricher Str. 17, Part. Wiesbaden Biebricher Str. 17, Part.

Nur 2 Minuten vom Hanptb«hnhof.
Verkauf von 9 —1 und 3 —6 Uhr täglich.

Arheiterkieider - und
lanHfa ktupwaren - Zentrale

Wollen Sie nodi
sehr günstig hänfen

so besuchen Sie die

Arheiterkieider - und
Hflanufakturwaren -Zentrale.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

►14

Jeder VVersuch ein Kunde !!

Hdi . Grünspan
Hetenenstroße 3

Ecke Bteidsstrasse.
Arbeiterkleider - und

Üanufaüdupwaren - Zentrale

»

m
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j " WeivUche Personen J
XKaufmiinnischc^P r̂fsnalJ

Wz « Ssiifii
für Büro gekuckt. Bekond.
Kenntnisse nickt erforderl.
Off. u. E. 11« Tagbl, -V.

AWe
WkUerimeii
möglichst branchekundig,
bis Ostern

gesucht.
Lchokottrdenhaus

M z. Met,
Langgasie 8.

Wir kucken noch einige
geübte und tüchtige
Lampenschirm

Näherinnen.
I . «rischeru. Co..
Adelbeidstraße 21.

, Aelt . allemiteh. Herr
sucht für keinen besseren
Haushalt ältere, zuverl.,
tüchtige Wirtschafterin zu
bald. Eintritt . Bulow-
sttaße 3. 1 I.. von 2— 5.

für sofort oder fester ein
einfaches

Heodoi M«
Wäschefairik.

Webergasse 30. sucht
Hohlsaumarheiterinn.

Stickerinnen,
iunae Näherinnen,

auch Näb-Lebrmädchen.

jgesucht in kl. ruhigen
Haushalt zu 2 Personen

.für 1. April oder später.
Guter Lohn, Behandlung
und Verpflegung. Adresse
im Tagbl.-Verlag.  Wk

Frau Heinrich Fried
Kirckgaüe 52

LehMM
Ausländ , Familie kuckt

Köchin

für sofort oder spater
gesucht.

Mode - Salon
Else Eisfert - Engel.

Hellmundstr. 8, 1.

die ein wenig Französisch
versiebt. Sick von 1—2
in Wilhelmstrabe 15,

l l . Stock vorstellen

Für Mitte April tüchtige

Säckenäberin
für mehrere Tage der
Woche gesucht..

Paul Pnath.
Ehcm. Fabrik.

Dotzbeimer Str . 20. M. P.

Köchim

Jüngere

Verkäuferin
und .

Lehrmädchen
geiuckt.

Spielmann Nachf..
Drogen. Kolonialwaren.

Echarnborststraße12.

Nebenverdienst
finden Frauen zur Be¬
dienung in Trmkballen
Kaution erforderlich.

A HsÄ,
Dotzbeimer Straße 109.

imit guten Zeugnissen für
IBillen - Haushalt gesucht.
Hausmädchen u. tägliche
Aufwartung vorhanden.
Hoher Lohn. Dauerstell.
Borzustell. bei Raindohr»
'iebricher Straße 10.

Brancheknudige, b:st-
empsohl. selbständige
vertranenerw.

Verkäuferin
für ll. besseres Papier»

Lchreibwaren»Haus
aushilfsw. ob. dauernd

sofort gesucht.
Gel . Angebote

a. Schließfach6« Wstz.

Angeles MVchöü
für leichte Arbeit u.
Botengänge per fof.

oder später gesucht.
Heinrich Fried

Putzgroßhandlung
Kirchgasse 50, 1.

Tüchtige Köchin
od. Alleinmädchen
welches perfekt locken t
für 2 Personen gesucht.
Vorzuüellen bei

Auauit EngeL
Taunusstraße 14. 1 St.

Privatbausba lt.

Miizes IM
zum Abfiillen gesucht.

Adler-Apotheke.
Kirchgasse 40.

TüchL . Köchin
| und gewandtes

Hausmädchen
Imöglichst bald gesucht.

Sonnenberscr Str . 48.
Telephon 928

Lehrmädchen
gekuckt. ,

Schub-Kuhn. Bleichstr. 11.

Braves kaub jung.
Mädchen

^SemeeMBe » Derfönal
Für sofort, .

spätestens zum 1. Mar.
wird e. geb. Operattons-
Schwester gef. Erfahrung I

Narkose.

GO—15 Jahre alt ) f. .
leichte Arbeit u. Be- !

! sorgunsen gesucht.
Vauierbandl Wirth.

Taunusstraß? 16.

in erwünscht.
Günstige' 'Anstellungs-Be¬
dingungen. Gefl., Offerten

UWs‘ou 06
mit Zeugnisabschriften u.
U. 12« an den Tagbl .-
Berlaa erbeten.

. . Mädchen
um Krankenwagen »u
fabren. Sich vorzustellen
jeden Morgen vor 11 Ubr.

Venston Fortuna.
Vaulinenstraße Ist

Perfekte Köchin
und feines Haus¬
mädchen 2 Perf.,
Seebad, für hohen
Lohn gesucht. Ange¬
nehmste Stelle . Off.
W. 124 Tagbl.-Verl.

Suche

Hausmädchen.

mit grobem Margarine-
- . - , Vertrieb sucht per sofort

w. kochen kann, in kleine für Wiesbaden und .-Im-
Billa (3 erw. Pers.) ber gebung einen tüchtigen,
gutem Lohn u. Behandl . möglichst bei der em-
gesuckt. Hilfe vorhanden. schlnamen Kundschaft em-
Borzustell. vorm. Eratb- geführten

Werl. Aileimnedch.
das üürgerl. kochen kann,
bei guter Behandlung
gegen hohen Lohn so¬
fort gesucht

Rilolasstraße 28, 3.

Alleinmädchen
gegen guten Lohn gesucht
Bfemarckring11. 3 links.

Besseres erfahrenes
Alleinmädcken

für U-inen Haushalt sef
Frau Gebeimrat

Sckelleubera.
Adelbeidstraße95. 2

MtiZes NsLAil
für Küche und Hausarb.
sofort gesucht

Blwinenttrsne 11
Zuverlässiges kini

TüchtigesWÄmSSiheilIMm .-Engros-EGkst

straße 15. Part. <ML« Sätäjen

Netteres zuverlasstges >Onerr. mii oeu ».
Alleinmädchen" | L* ? f̂ Ärfa« 125

für tagsüber , oder ganz LLLZLMMS-
Lckh N -l . Kaiser? ' Arbeitäf^ dW
«eriedrich-Ring 46. . ! M - H-Ä d-kPH»- %rnm  lilüa

Ostern aus der Schule
entlast. Junge als Lauf¬
bursche gesucht. Weber.
Friedrichstraße 53. 1_

Oröentl. AilsjWS
14—15jäbrig. gekuckt.

Theodor Ries.
Taunusstraßc 7.

s Mm -SWS j
f rveibllch« Versonen

(  flgafmSitntl̂es Per,«na«')

IHllilfn jju^ t Kroßhandelsfinna r.
0b<t ^denfrau f. t° « - Besuchender Landkund̂

Kontoristin.
perfekt, sucht Stellung auf
kl. Büro. mogl. sofort,
auch auswärts. Off. unter5?. 124 Taabl.-BerlaL,

ooer oiu wiiauu i. 5Re{u(tie der a.'aiioiunwa>
über gesucht Adelheid- Verdienst zugestck.
straße 74 _2 ßt _j o » „ m 1» TaM -B-

Besseres „
«W » m  Km

Suche zum ?o?. Eintritt

«sei stau lA ^ mAe Drogerm in
welche kochen kann, für ' tstcktfeLN 'Ttlfl GiSt
halbe oder ganze Tage!
tn kl. Haushalt gesucht. >fi1jten  Verkäufer , auck in

Kolonialwarenbr.. Lack-
ickrift u. Sckausensterdek.
bewandert. Zeugnisse und

.federt.
Mädchen

in kleinen Haushalt bei
hohem Lohn gesucht.

Mintz.
Herrngarteustr 13. D.

Holl. FamMe.

von 11—3 für .MAen - r ei<Kg* .”» ii« ,

Straße 31. 1.

sucht durchaus zuperlast.
Alleinmädchen z. 1. Mar.
Bedingung gute Zeusniste
u. gutes Kochen. Vorstell.
vorm. od. von 3—4 Uhr.
Frau Justizrat Sablrr,
Tau nusstraße 1.

KW . liidp
mit etwas Kochkenntniss.
o-h-ckl Mainzer Str . 18.

Tüchtiges Mädchen,
welches selbständig kochen
kann u. Hausarbeit ver¬
steht. sowie gewandtes
Hausmädchen, welch, auch
näben kann, zu kleiner
Familie gesucht. Näheres
Mainzer Straße 54. 1.

ll . .wummu - v̂ juu
Frau Maisr Klos.f mbscktal 47.ißa Lt—i-lSiltfllp

u. Korrespondentin. Eng¬
lisch. Franz, . perfekt m
Wort u. Schrift, ia Zeua-
nific u. Referenzen feckt
vast. Tätigkeit vormitt.
<8- 2 Ubr). Offerten u.
M. 127 an den Ta Lbl-L.

WgV
Lehrling

evtl , schulentl.. tagsüber
oder halbtags gesucht.
Beck. Herderstraße3. 3.
Anständiges sauberes

zu sofortig. Eintritt ges.
Drogerie O. Lilie.

Moriüstraße 12

Mädchen

Für meine Drogerie m
Wiesbaden Sohn acktb.
Eltern mit guten SÄul-
zeuanistsn als

oder jg. Frau von mors,
über Mittag für den
Haushalt ges. Wellritz- 1aesuckt

Lehrling
straße 45. __

mm*  Rädtzen

Apotheker Sturz. Mainz.
Große Bleicke 54'/ 1«.

stundenweise für
arbeit gesucht.

Kle;u»chMidt.
Schöne Aussicht 28.

MMtl . müm

Haus- Lehrling

BiMtii

Kniöls Di®*
w. läng. Zeit in einem
Wäschegeschäft als Trved.
tätig war und etwas
franz. Sprachkenntn. bat.
sucht abnli hen Posten od.

16  Seilaufsrin.
Pü ii. B 128 Tagbl .?L

Berkäuferm
sucht Stellung rn Lebens¬
mittel-Geschäft. Gefällige
Offerten unter D. 111 an
h-n Taabl.-Verlag,

Fräulein . „
24 Jabre . sucht Stellung
als Verkäuferin. Eefl.
Offerten unter G. 123 an
den Tagbl .-Verlag.

mit guter Sckulüild.. aus
achtbarer Familie , für
Enarosgeickaft aesuckt.
Stenographie und Ma-
schinensckritterwunsckt.

welches zu Hause schlafen>̂ sttmald . Scklichterstt. 3.
kann, znm Anlernen

Wegen Erkrankung des
sticht

Fräulein « W»
Stütze

jetzigen braves tiichtiges
Hausmädchen

gesucht. Gutes Esten
Familienanschtt-fe.

Metzgerei Bellmenkel.
Sckulgasse 7.

zu Arzt für Sprechstunde
gesucht zum Reimgen der
Zimmer. Oefsnen der
Türe usw. i keine Bervil.
Dü . I . 128 Tanbl.-V.

a. Anfängerin, in bürger¬
liches Restaurant gesucht.

Biebrich a. Rh.,
Wiesbadener Straße 15.

tüchtig und durchaus er¬
fahren. möglichst per fei.
gesucht. Offerten unter
Skr. W. 14888 an Ann--Ers D. FrenzG. m. 6.
Mainz._ J28

Selbständige

ZM-,Mm- 11.|MaiMnnM

C, Housürrson«!

Gesucht
Zum baldmögl.

tritt wird eine
Ein-

sucht
Piroth, Friedrichstr. 37.

in Krankenpflege etwas
crf. Persönlichkeit täglich
1 Std . 5. Waschenu. An¬
kleiden einer gelähmten
Dame. Ans . mit monatl.
Gebaltsanfer . u. L. 121
an den Tagbl .-Verlag.

die perfekt kocken und
ieinmachen f.. in Dauer¬stellung bei Höchstgehalt.

Hiimboldtstraße 23.

1.Taillen¬
arbeiterin

Für

selbständig. .
Dauerstellung, bei einem
Stundenlobn von 12.501
Mark sofort

gesucht.
Offerten unter L. 11« an
oen Tagbl .-Verlag.

Tüchtige
Näherinnen

für Kleider u. Rockes
für meinAenderungs- k
atelier per sof. gesucht. J

£fP9lö Ml
Gr . Burgstratze 5.

meine 2 Kinder,
4 Monate u. 4 Jahre,
suche ich eine durchaus

| zuverlässige
Kinder-

jWärterin od.
-Pflegerin

! mit b. Empfehlungen.
Bor zustellen von9—10

I3—4, 7—8.
Dr. SHlesinqer

Wiesbaden
Wilhelmstraße 30.

Einfache Stutze
oder Alleinmädchen mit
guten Zeugnissen in rub
Haushalt gestickt.

Frau Justizrat
Dr. Geliert.

' ' 3. 2.
u insticke zuverlässige
ALtze öb. grauMn

die alle Hausarb. über,
nimmt in klein, beßeren
Haushalt v-r sofort oder
15. 4. geiuckt. Oiiert . u.
S . 125  an den Tagbl -V

KslbsiteiiM«

Jg . Mädchen
Izu m. Unterstützung im

Haushalt u. in der Pflege
meiner 3 kl. Kinder von

\iV,,  3 u. 514 Jahren be,
Familienanichruß. gesucht.
Mädchen und vitte vorh.

Frau Dr Buttersack.
<5i>snrichsderg 4.

für Konfetti ««
für sofort gesucht,

Sackie. Kranzpl atz.
Für Brautausstattungs-

Anfertigungen perfekte

Jungfer!
Gewünscht verf. Jungfer

l zum baldigen _ Eintritt.
Offerten unter H. 123 an
den Taabl.-Berlag^

geiuckt. in oder außer d.
Hause Offerten unter
O. 118 an den Taabl .-B

Wl . iKlilM
für mein? Lampenschirm-
Abteilung

sofort gesucht.

zur selbständigenFührung
eines kl. Haushalts

gesucht.

®. hlMilMz
Lananaste 15

Dr. Bach.
K.-Friedrich-Ring 92. 2.

tmn 1—5 Uhr

Mgellehrmädchen
gesucht Jahnstraße 48.

Alleinmädchen.
sauberes, gesucht Weber¬
gaste 11. 3-

Werl - AuMW ).
mit guten Zeugnissen
zu möglichst baldigem

Eintritt gesucht.
Frau I . Runken

Nerotal 29.

Besteres zuverlästis.

MlsimSötzeii
im Kochen. Backen.
Einmack. bew.. kur
lleinen helljAftl.

hMshalt
per 15. 4. oder 1. 5.
bei bobcm Lohn ge¬
sucht. Hilfe bei grob.
Arbeit vorband. Gute
Zeuan. erforderl. Vor¬
stellen, zw. 2 u. ,5 Ubr
nachmittags Friedri
straße 14. 1. Etage.

Haushalt geiuckt Taunus-
straße 55. 2. S tock.

falZwerZmts  Personals

Fräulein
aus der Putzbranckestickt
Stellung , auch in anderen
Branchen. Offerten «nt.
E. 123 an b-n Tagbl .-P.

. inii. Niki
2 Stunden vormittags für
leichte Hausarbeit gesucht.

^ Für meine Reparatur
n. Gürtlerwerkstatt einen

Frau Gustav Struck.
Ta^aunusstraße 19. 2._

WMHTKMWi

lWmm ges.
« . tzimellkq

per sofort ges. Reygers.

ondeufrau

Lanaaaste 15.
Tücht. Taucher..

Stuttkatenr u. Anstre,

oder -Madien
2—3mal

stund. !
lark.wöchentlich für 2 Stt

gesucht. Stunde 5 M
Taunusstrahe i fLJh-

MWUUMW

_reicher
gesucht.

Job.  P- ulv rr.
Polsterer

für Klubmöbel gestickt.
Off u. I . 125 Tagbl -V-.

vorm. 134—2 St gesucht
Krafemstt. Labnstr 16.

Reinl . RouatÄr . 1 Std.
tägl . gesucht. Std . 5 Mk.Wielandstr 10. 1.

AP . ArrsmßzA;!
per bald bei bobem Lohn
eehnfe L. stingstraße 12

o Std " morgens gestickt
Taunusstraße 34, 2 links.
Borktell. Sts 3k Ubr.
"Msuatsfrau 2- bis 3mal

Suche für tofort
Mädchen

für Küche und Haushalt.
Weinrestaurant Gretber.

Reuaaste 24.
Tücht. Hausmädchen

mit guten langjähr. Zeu«-
nisten bei hohem Lohn
sofort gesucht.

G»s-Mendes.
Kapellenstraße 66.

8ft*U
Nähe Maimer Straße 18

« . • & - . . -

|Zahntechniker
von 8—10 gesucht. Jrmer . I
Keisberattroße 22 2. „_

Saubere Butzfrau

Tüchtiges Mädchen
geiuckt bei Baumann.
Jbsteiner Straße 18.
mum  HWSNsWlÄ
für sofort sucht Kunze
Marktstraße 26. 1.

Zuverl. Mädchen
kleinen Haushalt „

Rbeinftroße 103, Part.

liipü - iiÄ
für kl. Hausb.. 2 Perlon ..
aestckt Sche ffelstraße 1. 3
" Zuverlässiges

MiMSblSkil
w. kochen kann, mit nur
guten Zeugnisten, gegen
hohen Lohn gesuchtKirckaaste 29. 3.

Zum sofortigen Eintr.
wird ein iungesm MööAn
am liebsten vom Lande,
für Küchen- u. Hausarb
gesucht. Pfabler.

Beetbovenstraße 7.
mm  MllllMW

aesuckt. Hilf? vorh. Back-
maverstrabe 12 oder ru
rrir. Gr. Burgstraße 12

Tüchtiges älteres

HW « lhk!I
zu iof. Eintritt « sticht
Gustav-Freytag-Vtr.23.

Mädchen.
das selbständig kochen
kann. u. Hausmädchen ge¬
sucht. Wageman». Rosen
straße 8.

Mädchen
gesuchtfür Küchenarbeit

m,n AL

Solides Mädche
findet angenehme Stell
b«i älterem Ehepaar in
Rüdesheim. Meldungen
erbeten bei

Frau Seymann.
Langgaste 20. 2. Stock.

-» ! » llJUWMsr
Kellerstraße 7. 1._ _ außer dem Hause gesucht.

Schuhmacher!
Ersttl ästige Herren- und

Damenarbeiter gesucht.

Erstklastrzer

>. -- - 1 außer dem Hause gesucht.
Saubere M- natsirau ^ Emil Weber.

Friedrichstraße 53. ,
Tüchtiĝ :

Lehrstelle!
(Damenschneidereis

für Mädcken mtt guter
Schulbildung gesucht. On.

Bösere Frau
Nachtwachesucht Nachtwache ber

Kranken. Osterten unter
M. 128 an den Tagbl .-Bl.

fccuspevfonal

Gebildete Dame
Französin

die Russisch und Deutsch
spricht, wünscht nachm.
Beschäftigung b. Kindern,
oder französischen Unter¬
richt zu erteilen . Off.
u. E. 120 Tagbl.-Verl.

Für meine erfahrene
zuoerlästige ältere

«lchllLMMMei
gesucht. A. SÄäberle.
Feldstraße 6,

™ Schneider
Offerten erhält Sitzplatz. Adr. im
an den Tagbl .-Nerlag

sprackenkund.. Fronzostsw.
Italienisch, in Kranken¬
pflege bewand . Stelle ge¬
sucht. Selbige ist auch
gewillt , mit nach Holland
oder der Schweiz zu geh.
Baronin v. Klemschmrt.

Rerotal 63.

Lehrling
(oder Fränleinh

1 hfe ^ Stunden morgens 1mit nur besserer̂ Sckul-
fir sofort gesucht.

Komett-̂ susMichel.fett. 21. 1.

! bildung"gesucht. On. u.
Ä. ISS an den Taabl.-V..

Fern geb. Dame.
Witwe . 40erin, veriM
Französisch sprech.. lMt
Wirkungskreis als Ge¬
sellschafterin zu Dame.
Empfangsdame. EnE.
oder Hausdame, wo Kock,
vorhanden. Eefl . Offerten
unter S. 122 an den
Taabl.-Berlas.

Lehrling
%  wlaMeiiW

BÄ * “t,u4 ' Ä'
Mrost ra xc zo.̂ —-1 Langaaste1. L-
Laufmadchen Malerlehrling
K

feckt >
!ir«tb. Damenmoden,
riedricksttaße 37.

gesucht. r ,S . Moos.
Wie!andttra Le_18,

, . . . , ,  Lehrling

ru « .fm-in»is4« W-» °«r>  iÄlttttfen 'gefecht̂ ^ ZU'

f « »nntt» « Mrfonen

1. Verläufer
für Zigarren

jg. Verkäufer
für Lebensmittel

Otts Heil. „
Mn riSi'lr ake 7 __

Buckbinderlehrl. ^geiuckt
. ^sa *“ S3fisga *sr « cr . s

für ^evensmiirer *r) i SHSiwj»«

L ÄÄ Pl « Kisucht Stelle « Nachweis >sucht N , Schroerbacher.
S ' iSS gsa& ai i« gy «

L'leöjiUlet,
m'wandt. selbst, arbeit..
Zeichner, für die Herstell.
von Werkstatt-Eimelteil-

-esucht
Palast-Hotel.

WM AMZeichnungen zum sofort

Wsä 1' fMI - i- ' - . »1°- « - «Ämit Lebenslauf. Gehalts - Vorst. 9—" u 3—f Mr.
Ansprüchenu. Lichtbild u. j ^ "rn «. S » »ttensels.
A. «48 an den Tagbl .-V. .Dianauer soi .

feckt Stelle als
Reifebegletterin

od. Pflegerin
in guter Familie . Be¬
herrscht drer Sprachen,
bat Sckwestern-Eramen.

>ute Referenzen. Ost u.
12« an den Taabl .-L

lest. Fräulerm 1» I ..
stelle als Stutze oer

Hausfrau in b. kl. Haus¬
halt : da kinderlieb a. »«
1 Kind od. als Gesell¬
schafterin zu geb. Dame,
bei freundl. Behandlung.
Off, n. T. 122 Tagbl .-Vtt

3uc Ulöitönöiaen
pDcunt] des Ws!M
sucht best. Bürgerswitwe
vastenden Wirkungskreis.
Off, u G. 127 Ta «bl.-L

idjiringer' 4 “"* - ^Köch., Stütz.,
Kinderfrl. usw. sucht man d.
Inserat im VST  Tageblatt
Koburg . Tägl. 30 000 Les.
Zeile 3 Mark. Ff001

Fräulein
sucht Stell , morgens im
Haushalt u . mittags., im
Nähen. Selb bat Naben
sel . Näb. Tasbl .-B . Xd
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•* 5, «"s
durchaus firm , f. ielbstän. .
Wirkungskreis m gutem
Sause, wo Hilfe gehalten
wird. Gehalt 500 Mk.
monatlick. Offerten unter
M 118 Taabl .-Verlag.
"Uelteres gebildetes , ge-
diesenes . gutsituiertes

Fräulein
möckte einem ebensolchenSerrn den.Haushalthren. Finanzielle Be¬
teiligung wird gerne ge¬
leistet. Auf Wunsch kann
ein Dienstmädchen mitge¬
bracht werden . Offerten
unter S . 127 an den
Taabl .-Verlag.

Zg. Dame
ni in Küche u. Sausbalt.
xngl. u. Franz , sprechend.

' ■ " ungski

Fräul . lucht. Gelegenheit,
sich ab 1. 5. im Kochen ?u
vervollk.. ohne ^ aensei.Vergütung . Offerten unt.
K. 12t Tagbl .-Verlag.

MännNKePersonep
' Naufmänn ilches Pcfto naQ

Jüngerer geschäftsgew.
Beamter sucht nachm.

°'b Nebenbeschäftigung.
Eefl . OÜ. unter L. 128
an den Tagbl .-Verlag

sucht va'ss. Wirkungskreis'
Offerten unter F . " ""
den Tagbl .-Verlag

ul z»
sucht Stelle in . kleinen
Sausbalt oder bei Herrn,
gebt auch rn Geschäfts¬
haus als Sausbalterin.
Näh. bei Rorrg . Don-
deimer Strotze 20. « tb. 2,

WNU
Mitte SO. mit 9jährigen
besten Zeugn .. sucht in
gutbürgerl . kleinen Haus¬
halt Stelle als Stube wo
Hilfe für grobe Arbeit
vorbanoen . Off. u. E. 131
an den TagbhM erlag,

Netteres Rädchen,
das alle Hausarbeit ver¬
steht. sucht Stellung ,n
kleinen frauenlosen Haus¬
halt . gebt auch in kleinebürgerl . Familie ., auch zu
Ausländern od. in Hotel
als Zimmer - oder Haus-
rädchen. Offerten unter
8. 128 an den Tagbl .-Vl.

Wiesbadener Tagblatt.
HHZZZHHZZHZZZZW

Wir suchen per sofort für dauernde ^
^ Beschäftigung folgende durchaus per-
-- fette Arbeiterinnen bei hohem Lohn:
- Monogramm

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt.

ch.

Merimeli

Möbliertes Zimmer mit! Möbliert« .
oder ohne Pension »» \,  ^
verm . Schungel. aioy- *,,. . 7 „n„ « .fi alt.Ttoi-mor 120. I 5yÜu)6 DOTt *»•

JaK«  mShi ' best. Ehepaar gesucht. OistSchon mobl . wiumaroe m  106  an den
kann nettes Madcken - - -
iebr billig b.. wenn das¬
selbe geneigt ist. täglich
etwas Hausarb gegen
hoben Lohn zu übern.
Billa Neubauerstrabe 6.
erster Stock.

Suche LehrstelleR
-sank- oder Großbetrieb : |Bank- oder Erotzbetrieb:

besitze böb. Schulbildung.
Sprachen - ,u. kfm. KenntnNäb . Nbeinstratze 104. HS.

"« ewerbNches Personal
AeltererMkeviler

perfekt in Gold u. Kaut-
fchnk. iuckt sofort, oder io.
Stellung , wo ibm
leaenheit geboten in . hm
operativ auszubttd . DU-

3 . 128 an b. Tagbl --V

Süflon« !
Ebemal Vorarbeiter u.

1 Akaserer u. Poli ^ er d.
Kölner Goldleisten -Fabrik
Weoersberg u . Co.i firm
im Masern . Polieren und
Vergolden von Rahmen u.
Leisten nach Muster .und

für zugeschnittene bessere Herrenwäsche ^ gi
ferner per sofort - ^

# infette I
# für unser WSsche-Ausstattungsatelier W»
H bei hohem Gehalt . V

f WMSsilsiMNtko.
M » « ..-iti « „.r... «Bitfo hmtfrtfatthä
^ Größt . Unternehmen Mitte deutfchlands

Vergolden von manme» ^ für Wäsche -Ausstattungen
SeSiS 1 Ä ^ irchgasseu. Friednchstr.

Heimarbeit . _ „

#
#

Tu'

Tagbl .-Verlag.

lcht möbliertes Zimmer.

RSIä!
"ItiniitL niÄltiüH

Schlaf - u. Wobnz.. 1 fit.
Bett , vollk. unficitoct.
2. Stock, mit Balkon-
ob. Dotzb. Steahe . Nabe
Loreleyring . Sonnemnte
gelegen, auf Tage oder
Wochen.

>zu oßrmietsn
an Kurfremde od. Aus¬
länder . Angebote unter
B . 129 an d. Tagbl -V.

I Junger Reichsbeamter!sucht bald. 2 Zim.. leer
oder r öb!., mit Küchen-
Benutzung. Offerten U.
F. 111 Tagbl.-Berla^

2 gut mobl Wmsl
mit Kochgelegenheit für
scfort von einem ruhigen
ält . Ehepaar gesucht, auch
auherh . Kurviertel . Off.
unter D. 131 an den
Taabl .-Verlag.

nr Herrn sofort
Offerten unter —
nw den Taabl .-Verlag .—

Franzose .̂^. .
sucht ein schön möbliertes
Zimmer mit ievart . Ein¬
gang . Offerten u. S . 12s
9 “ i Taabl .-Verlarn,

Zwei möbl. Zimmer
und Küche gesucht. Gell.
Offerten unter E. 129 an
den Taabl .-Verlag .,

Keller. Remisen. Stall , rc.

Autogarage
scbr grob, sofort zu verm.

Näb . Televbon 6543

IsplMfoSjining
Stallung

für mehr Pferde . tadel^
los eingerichtet, sofort
zu vermieten . Näheres
Televbon 6513.

.oder 2
!nehm.

lause
;«zl

Z Zimmer in vor-
mögl. zentralem

sucht gegen Hobe

Seite 11.

Aelteres Fräulein

gesucht,
unter O. 121

an den
Ausländ ' Familie sucht

2 öd. 3 mobl. Hmr

Bf 128 an d .TaMM-
"Wobnunsstäusch . ' Suche
3—4-Z.-W. (Bahnhofsg .).
in beff. S .. mit m.
W.. Kais .-Fr .-Rs .. -inste
Lage zu vert Oiferten u.
B. m  Tagbl .-VerlaL—

Jräulein . tagsüber im

—jttblunfl ausländisches.
ruhiges Ebevaar . Off . u.

VilUlVU4 !,V
Sermarbert.

Werkstätte vorband Eefl
Ana . u . U. 123 Tngbl .-V

Verheilllt. Mt. Mann
sucht Stell gleich welcher
Art . Offert , u L. 189!an d>-n Taabl .-Verlag

Ja . verb. Mann ,.mit langt . Zeugn . sucht
Stelle als Sausdiener.
Off. u. D. 13« Tagbl .-Vl . ! Mar Jwanowsky

Präzisions-Metallgießerei
Nettelbeckstraße 20. Rettelbeckstrahe 20.

Müfltae
Televvon »ms . | , ffl. ! 'Tas ~ —41ohne Kmder flicht
s KMahkM13—4 Zimmer

MUliflH SJSSeS.’lmI3tn«S
UoiWMsMhll't. <»

X'.v.l rillt ..
schöne mobüerte
Wohnung

von 3 Zimm -rn i«. Küche
in einer schonen Lage,
für sofort ru ^ mieten.o « ll. T . 111 Taab !. V

für frauz . u . engl . Korrespondenz zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Lembach& Schleicher, G.m.b.H.
Chemische Fabriken

Büro : Wiesbaden . Gutenbergslr . 4.

Verkäuferin
nit Sprachkenntnissen bei hohem Geaalt gesucht.

DesgleichenLehrmädchen
aus guter Familie.

E. Ullmann, Erssssfti
Schuhbranche!

AG., burdiaus brknAtllllMe DsrkWnn
von 1. Tchuhhaul für sofort oder später nach Mai «t
ge ncht. Offert -n unt . A. fc62 an den Tagvl.-Beri.

Für äen provisionerreiseo Vertrieb unserer
8chatim -Feii8 !-tö5&!i8r „ Perkeo“

suchen wir einen geeigneten

Bezirksvertrefer.
Der Feuerlöscher „Perkeo “ ist bei Behörden

und Industrie sehr gut ein efiihrt.
Fabrik explosionssicherer Gefäße, G. m. b. H.

Abteilung Perkeo -Fcuer '.öscb-Gcräte
Salzkoren in WestfaSen . Fl ?6

. 12- TaM -L
Herr und Dame

such, möbliert . Zimmer
(Nähe Babnboi ) wtt
KüÄenbenutzung . EeN.
Offerten unter F. 123 an^ "' ' ' la!

Junge Dame
wünscht Zimmer

!mit oder ohne Penbon
in einer Jamilie . Onert.

E 119 an d. Taobh -B.

für die
Amerikaner

I iucbt eine

für
Pension gesucht
einen gut , erzogenen

Burgschwalbachr
im Taunus.

Post u . Station Zollhaus.
Preis per Tag 78 Mk.
Ausf . Prospekte durch

Schnabel Wwe.

von 5 bis 10 Zimmern
wird ganz oder getrennt
sofort zu mieten gesucht.Offerten unter B. 188 an
den Tagbl .-Verlag

1. Kraft , für
sofort gesucht.

Reinhard Mentzel
Wiesbaden_ Sonnenberger Str . 82.

HSchfttarkflohn vom ll . März,
ofort gesucht.

Johanna Weih. Adolsstr̂l^ l^
Für ein feines , .. «
Damen -Maßgeschaj t

wird als Stütze des ersten f^ c1̂^ dteim Atelier eine durehaits kieitig ê,y
weibliche Kraft gesucht. Dieselbe
Zuschneidern spez. von » a™™robm % -
Mänteln und Herrichten der A$gs $ lung
wandt und zuverlässig sein. Die„Zjfieden-
ist per sofort zu besetzen. /düng,
stellenden Leitungen gute Bezahlung^
dauernd und angenehm. Türkin»

Holsmann - Wolf , Mainz.

Williges br.
or„r« in gut bezahlte Stelle gesucht. Wobnunaen.

Näü. Kr -edr ' chstr ^ ' -

Drogist

Unser)
zum sofortigen Eintritt in Dauerstellung gesucht.

Wiesbadener Schololadenrnerke,
« vorm. Auq. Reith , Akc.-Gei.  ,

ZW WM WMWsi
. !°w,- Tagfchneider

für in oder außer dem Hause sofort gesucht.
Kranz Baumann , AEdrMWlchL

1 JnLelligenter junger Mannals Lehrling von Groß-Dro enhaus gesucht. Fü.
strebsame Kraft nach absolvierter Lehrzeit aus-
! chtsreiche Anstellung, ev. in ausländischer Filiale.
Zuschriften un er M. 14860 an F 28

Unn.-Exped. 9.  Frenz . G. m. b. H., Mainz.

Junger VfcBtan^
ngl. und deutschen Sprache in Wort u. Schrift
tig, sucht für sofort in größerem Betrieb

Beschäftigung als
Kaufmanns »Volontär.

Größeres Kapital  rur sofortigen oder späteren
Beteiligung steht lur Verfügung. Offerten u.

D . 12S an den Tagbl .-Verlag er eten

, Für die Dauer e-n-s
i Iah es wird für mdg-Ilichst bald

hvUnGH.Villa
l od. Wohnung (möbl.)
■gegen hohe Miete vonIDeutschen gesucht.
I Off. unt . E. 100 an
den Tagbl.-Ber '.

8—4-Zimmer-
Wohnung

mit etwas Küchenbenuh..
Imöbliert edcr leer , gegen
oute Zahlung »u mieten
gesucht. Offerten unter
K 117 an den Tagblatt-
Verlag erbeten._

Engländer
, Z. Wiesbaden , sucht für
6 Monate oder 1 2abr
möblierte

4—5-Zimmer-
Wohnung

mit Küche. Zuschriften u
K. 114 an den Tagbl .-Vl.

Knaben (1. . Kl.. Mittel
schule) , bei einfachen,
aber gebildeten Leuten.

, in Wiesbaden oder nah.
Umgebung , gegen angt-
meisene Vergütung . Eefl.
Offerten unter O. 12s an

oder schöne Mansarde,
mögl . Zentrum , äum 15.
Avril zu mieten gesucht
Geil . Off. unter S . 126
on den Taabl .-Verlam_

Ae MMMimW
sucht in vornehm. Haufe
dauernd

1—2 möblierte
Zimmer.

Beste Referenzen. Offert,
mit Preisangabe unter
-n i »s Tagbl .-Verla L—
Best. iol. Herr . (Dausr-

mieter ) sucht schon mobl.
Zimmer in gutem Hause.

!Preis -Ofierten u. B. 13»on den Tagbl -Ver ag^

Bitte
denken Sie bei Abtretung
einer freundlichen
l —3 3R .- IM . ll
wofür die Stadt eine
Prämie bis

Mt . 4009 .—
zahlt , an jung . Ebevaar
(Dauerm .. kfm. Beamterl.
das schon 2 Jahre beim
Wohnungsamt vorgemerki
ist und senden gut. Offert.
1, CR. 1?6 an d Tagbl -B

Lebrerin snckt ^
3- oder 4-3.-Wohn.

in iebr sauberem Hause
ioiort oder später. Offert.
n. L. 127 Tagbl .-Verlag,

2 oder 3 ickön möbl

oder Mitbenutzung , sofort
gesucht. Offert , u . H. 111
an den Tagbl .-V erlag_
1 ober 2 gut möblierte

Zimmer
mit Kochgelegenheit ge¬
sucht. Off . unter L. 138
an den Taabl .-Verlag.

Ein oder zwei an den T agbl -Verlag.mil3* 81  fSinS jffl*
I trt mir Qllfftlt SßUifi

richtiger Fachmann, flotter ^ .̂ 'äufer ^m. Sprach
er.ntn.. bes. Frau ös., b v°rzngt) per. sofort °d- w
>on erster Drogerie am Platze gesucht. Z
m Tagbl.-Verlag.

3a lenlMI. M»
12 Min . vom Kmbans.
schön möbl. 2»3 .-Wohn..
3 Betten , mit Klavier,
eign. Küche, sofort zu
verm . Anzufeb. von 11
Ubr an Kreibelttrade 3.

Wohnung
(3—5 Zimmer ) zu mieten
oder

Haus
(Einsam , bevorzugt) mii

ibald freiwerd . Wohnung
zu kaufen gesucht. Off. u.

' Z. 4793 cm D. Frenz. G.
m. b. S -. Msnnbeim . F28

Ausländerin
>WiliM . WvW.

...» oo» . . . . .. . . 5—6 Zimmer , schön und
sofort zu nerm.  vornehm ausgestattet , m.

<SiM.  Zim . schön bchcsK Bad . vlektr. Licht usw.
aw solvente Kurgäste ru Angeb. mit Preisang . u.
^ Kl Burgstr 1 2r . >S . 11, an den Ta °bl.-V.

'iöbl Zimmer Mani

Für Vermieter kostenlos.
Ma»!he,Lu sen' 'r .16,Sib .2.
Dovbrimer Strahe ^
Tel . 3708. mö,
mit oder ohne
sofort zu verm.

44. 2.
Mans ..
Kaffee

Kau,mann (verh.) jucht. »ttnnt!
1—3 Zimmer,

mit Telephon erwünscht. I
Offerten unter I . 118 j
an den T gbl'.-Ver 'a-i.

>Pension
gesucht

für lOiäbrigen Jungen,
der bief. Realgnmnastum
besucht. Angebote mit
Preisangabe unter E. 128
nn den Taäbl -Beriag.—

Sielt . Ebevaar . /Mann
tagsüber sort . fudit ßut
möbliertes ,
NW . U. » W«
sinn SB. 128 To bl P erl.
Sauber möbl. Mansarde

gesucht. Offerten unter
K. 127 an den Tagbl .-Vl,

Dame iuckt möbliertesWohn- u. KElNiWMl
>ür sofort gegen gute Ve-
zabluna Off u. U. 127den Tanbl -

oer sofort aeiuckt. Offert
mit Preisangabe unter
W 113 an den Tanbl .-V.

in nur gutem Saufe.
Oii mit Preisangabe u.
O. " "

Möbl. Zimmer
ür Angestellte per fof.
oder später gegen gute
Bezahlung gesucht.

I . Bacharach.

Wger ZüniböMter
sucht schön möbtt Zimmer,
mögl. mit separ .Lingang.
Offerten mit Preisang.
unter M . 188 an den
Taabl .-Verlag. _

möbliertesim » ? <s
3;Preis egal

li'

jchön
immer.

uch zum 1. Avril.
Offerten unter K.
den Taabl .-Verlag.

wenn moa-
Eefl.

122 an

SÄ möbl.Zim«
mit Frühstück sucht best.
Herr. Ausführliche Ang
u K. 124 Taadl -Verlaa.124 Tagbl-

Such
laMerle Maalartt

mit 2 Bette «.
Offerten unter L. 123 an
den Tagbl .-Verlag.

Wiesbaden
Pension

oder
slhön möbl. 3mmei

mit vollständiger Ver¬
pflegung . evtl, auch nur
mit Frühstück, in nur
gutem Hause. Eeil . An¬
gebote mil Preis unter
A. 881 an den TagblMk

Für An?angMai
fünft , möglichst im Sause

j eines Arztes , wo ihm Ge¬
legenbeil zur Mahaae u.
koblensauren Badern ge¬
boten werden kann. UN.

| mit Preisen usw. an
W. Schmitz. Bonn.

5>erwttlibitr . 29.
Nette Dame sucht1-2unsuobi. %mmi

in guter Gegend. Offert.
u. E. 128 Tagbl.-Verlag.

-
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S . ruh. Dame sucht ver

sofort oder sväter in berr-
sckaftl. Hause ein schönes,
sonnig. Schlafzimmer. Oii.
mit Preis unter W. 138
an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein sucht

miiicties 3iminct.
Offerten unter S . 138 an
den Tagbl .-Verlag.
Für 1. Juni oder Ende

MaiPension
gesucht von älterem Ehe¬
paar in erstklass. Pension,
Hotel oder Privat , aus
längere Zeit : erwünscht
2 nebeneinander liegende
Schlafzimmer, durch Türe
verbunden, am liebsten
mit voller Pension. Off.
mit Preisangabe unter
K. 138 an den Taabl .-Bl

Berufstätiges Fräulein
sucht sauberes

inöbl. Zimmer
zum 15. oder 1. Mai . Off.
mit Preis unter M . 128
an den Taaol .-Derlaa.

2 bis 3
leere Zimmer

mit Kückenbemitzung. in
gutem Hause und Lase,
von iung. kinderl. deutsch.
Ebevaar ver

sofort gesucht.
Off u S 127 Taabl .-B.

1 oder 2 bell. möbl. od.
« «NI. Mmr

für sofort oder sväter v.
Herrn gesucht. Offert, m.
Preisangabe unter D. 121
an den Taabl -Verlas.

NWWW
gibt Schreinermeister
Mankard oder Teil» »hn.
ab? Kosten werden zum
Teil getragen. Offert, u.
8 . 121 an den Taabl.-V

Kinderl. Ehepaar
sucht gegen Hobe Miete
1 bis 2 leere Mansarden.
Offerten unter 8 . 124 an
den Tagbl -Verlag. _

Suche kleineren

Lagerraum
mit oder ohne Bureau
Off, u. E. 132 Tagbl -V.

Suche einen
Lagerraum

(Heller Keller nicht aus¬
geschlossen!. Offerten u
8 . 12» an den Tasül .-N.

arage oder Ae k-
statt zu mieten»»,
zu kaufen gesucht.
Off. Postfach 82.

Kleins

M -AlW
zu mieten gesucht Babn-
bofviertel bevorzugt Off
mit Preis unter O. 122
an den Tasb .-Verlag

4- 5- i!
mit Küche etc. zu m eten gesuch. Einrichtung
wird käuflich übernommen. Preisangebote au

Anton, Schlichterstraße5, 1 Tr 'ppe.

Suche

4 -W . -WII.
mit Küche und Nebenräumen . Offerten unter
W. 111 an den Tagbl «Verlag.

Für neu eintretende kaufm.
Angestellte (Herren und
Damen) suchen wir per
sofort hübsch möblierte

Zimmer
mit oder ohne Pension.

Offerten mit Preisangabe
an

MMSiaiijiiiünn&Go.
Ecke Kirchgasse

und Friedrichstraße.

Man wiil ein

elegantes möbliertesZimmer
iit voller Pension in einer gebild. Familie
rieten . Gute Miete.

Offerten u . E. 127 an den Tagbl .-Verlag.

WM HMII-WWstL .—
H zwecks Zusammenkumt ein gemütl. Zimmer, mögt.
I mit Klavier. Offerten unter K. 128 an den
I Tagbl.-Verl.

Laden im Kurviertel
(größerer) mit Wohngelegenheit gegen

4 - 6 - Zimmer *Wohnung
zu tauschen gesucht . Off. unter B. 126 an
den Tagbl .-Verlag . _ _

WIM w«
in bester Geschäftslage Wiesbadens wird gegen hohen
Abstand gesucht. Oss. unter J. Z. 3526 an Rudolf
Masse, Wiesbaden. _ F137ti’ina

Eine viertel Million
zahlt me n Kunde für eben

gutesi Ladest
in e s er Verkehrslage . Vermittlung

eschieht streng diskret.

Rolf Liter,Langgasse 21.

Wohnungen
zu vertauschen

Wer tauscht meine 2-Z-
Wobn. im Hth. gegen eine
3-Zim.-Wohn. im Vdh.
Offerten unter T. 12g an
den Taabl.-Verlag.

Wohnungstausch.
Meine 2-Zimmer-Wobn.

(Frontsoitze) geg. 3-Zim.-
Wohnung zu tauschen ge¬
sucht. Offerten u. L. 128
an den Tagbl .-Verlag.

Nein « in der
SchiersteinerStr.
(nächster Nähe
Kaiser - Friedr.-
Ring) gelegene

5Zimmer,Küche
Bad, 2 Man¬
sarden, 8 Bal¬
kons Kohlen¬
aufzug , Gas,
elcki risch.Licht,

Friedensmiete

+ 60—00%

gegen eine nach
Lage und Aus¬
stattung ent¬
sprechende ähn¬
liche Wnhnnng
zum Mietpreise

von

3-nN.
zu tauschen ge¬
sucht. Gell An-
g bote u. G. 130
an -! n Tagbl.-
Verlag erbeten.

2-3iawt -Bi)3Mi
in Frankfurt a. M. gea
eine 3-Zim.-Wobnung in
Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Offert, u. B. 127
on den Taabl.-Nerlas.LohMgsIM'

Schöne 3-Z.-Wobn . am
Zielenrinr . gegen gleiche
-der gröbere, im Zentr..
fofort gesucht. Adresse im
Taadl.-Verla». _ XI

Tausche
schöne 3-Z.-Wcbn.. Villa.
Ronnenberg, freie Lage,
«r. Garten, gegen 3— 4-
Zim.'-W. in Wiesbaden,
rm l. Babnlwfsviertel o.
Zentrum. Off u E. ISS
an den Tagbl .-Verlag

suche:
Z-MM - W « -

Ich biete:
r-zw« r- » chmV
mit Balkon u. Bad. <Ee-
nebmig. des Wohnungs¬
amtes vorb 1. Oirert u.

Tausche
meine, kleine 3-3 .-Wohn.,
im Zentrum, gegen eine
4 - 5-Zim.-Wok>nung. am
liebsten in zentral. Lage.
(Genehmigung v. Wohn-
Amt vorhanden) . Oif. u.
T. 128 on d. Taabc.-Verl.

Tausche
2 Mansarden », u. Küche
ae».en 2—3-3 .-Woün. im
Stock. Offert, u. M. 121
an den Tagbl -Verla ».

Tauschl
Schöne 3-Zimmer-Wohn

gegen 4-Zim.-Wohn. zu
tauschen gesucht. Off. u.
U. 138 an den Tagbl.-
Verlag.

Tausche
schöne sonnige 3-Zimmer-
Wohn.. Eltviller Strahe
gegen 4—5 Zim. Off. u
E. 138 an den Tag >1.-231

Tausche scköne 3-Z m -
Sßolm.. Sonnens.. Nahe
des Rings , gcg.n 4 Z.m
Wohnung in der gleichen
Gegend oder mehr der
Stadt zu. Offerten unter
1l. 128 Tagbl.-Verlag

WiSÄllSell - Rl ! >IZ.
3—5-Zimmer - Wohnung.
Wiesbaden, gegen 3-Zim.
Wohnung mit Mansarde,
gute Lage Mainz, zu
tauscken gesuckt. Eezl.
Angebote unter F. 122 an
den Tagbl.-Verlag.

Tausch!
Sehr s öue sonnige

i -Z'Miöi -WMg
in sehr qutem Zustand
qeqen eine

u tauschen geiuckzt, i'vtl.
Nmzugsver ütung Off
u. F. 13 an Tag l -B.

Tausche
4-Zim.-Wobnung in ruh.
Lage am Zietenring «eg.
eine 4—5-3im .-Wobnung
in der Nähe des Bahn¬
hofs. Ost u. O. 128 an
den Taobl.-Nerla«.

Suche
sG !le4 - Z- ZW.- Mhn.
in Wiesbaden gegen eine
gleich grobe, event. Ein¬
familienhaus in Kreuz¬
nach zu tauschen. Geil.
Angebote unter 6>. 114
an den Ta«bl.-Veriag

MMohnungs-
«K Tausch!
Gesucht 4—5 Zimmer in

Wiesbaden gegen 3 Zim
in Oliv » (Freist. Danzigl
oder 4 Zimmer in Ti .stt.

Hurtig. Tilsit.
Landwehrstr. 48. F 200k

Tausch !
5-Zim.-Wobn.. Part-

regen grobe 5—6 Z -W-
Etage . in guter Laae zu
vertauschen. Osterten u.
3 . 123 Tagbl.-Verlag.

Tgnsche
meine im Westviertel
3. Stock, «elgene schöne,
sonnige, ganz der Neuzeit
entsvr. 4-Zim.-Wohn. geg.
schön gelegene 3-Zimmer-
Wohnung. Eüdoiertel be¬
vorzugt. Ost. u. F. 128 an
den Taaol .-Verlng.

Unmöblierte
» MMWI 8*!.

3—7 Zimmer Tcnmus-
Wilbelmstrabe bevorz.

Gegentausch kleine schöne
Wobnuna Mozartstr. Oss.
u. O. 112 Tagbl -Verlag.

[ MmW ]
f~ «apItalken -Änoedsie 1

Nr WlsIiA
«ui ! oder 2. vovmdele»
anzuleaen deadnchtigi, » .
lick an die i 383
Direktion de» van ». ,
Grunddefider-Bereia».

8 . B. Wiesbaden.
Luilenstrahe 1».

Leleddone 438 u. 828L

Suche mich mit
Mk. 1000000

an bestehender Strickroarensabrikzu beteiligen od.
solche mit erstklassigem Fachmann zu gründen.
Offert en unter K. 128 an den Tagbl .-Verlag

Etrangers!
Capital iStes!

prets ä participer ä la fondation
d’un bureau d ‘a surance de
toutes los bra ches ä Berlin
sont pr es d 'ecrire a A . 854
de l ‘exped . d . c . f.

Tätige Beteiligung mit Kapital
an gutgeh . eschäft gros oder ddlail ) sucht geb.,
ewand .e sehr repräsentable Dam -, <\ nfang 4u.

Offert n unter H. 126 an den Tagb ' .-Verlag ._
Kaufe ober übernehme

Svvothek Offerten unter
D. 128 an den Ta gbl -M

. Beteiligung!
Geb. Frl., 40Z , geschäfts-

t chc perf n cilo >el.
we bl. Handar möchte ich
mit 't>:k. 3 ) K>■ o. m. an ei ’,
iol d g schä tl. U ternehm.
l w Ar äti l etei. ; ;elb.

wü de auche i>fernere? Ge-
chöft od F,1. ü e n Off. - .
Z. 26 a > a nz r Per-
la saust lt A. G.. M i z.

BrcgBnilea-

wünscht sich an

InttnJliu
als stiller Teilhaber zu
beteiligen. Interessenten
werden um Adresse unter
Z. 771 an den Tagbl .-
Verlag gebeten. F200k
f " KaHlicn -Gesuche )

0181 . jtyila
von Selbstaeber aca. habe
Zinsen u. gute Sicherheit

zu leihen gesucht.
Offerten unter v . 128 an
den Tagbl -Verlaa.

12000  Mark
v. Selbstg. für sof. ges.
gegen Imonatl . Rückzabl..
g. Möbelsicherbeit. Off.
u. M 128 Taabl .-Verlag.

A - RM Ml!
für die Tabak- Branche
von Selbstgeber gesucht;
event. stille Beteiligung.
Gefl. Anfragen unter
Nr. 8248 an H. Sieb.
Ann.-Erved., Wiesbaden.

75000 Mk.
1. Hvvoibek nicr v. Selbst-
geber auf grobes Miets¬
haus gesucht. Offert, u.
+ 128 an den Tagbl .-V

Welche
kunstliebende
Persönlichkeit

stellt junger talent . Dame
die Mittel (kl. Kavital)
zur ausstchtsr. Vollendung
ihres Studiums imFilm-
iack zur Verfügung? Rück
sahluna gegen h. Zinsen
in Vi Jahr . Sicherheit in
der Einricht, eign. eleg
gr. Wohnung. Offerten u
O. 138 an den Tagbl .-
Verlag.

BeiHilfeiier AsM
fiat Gelegenheit kick so-
aleicft tätig zu beteiligen.
Eilanaebote u. B . 118 an
den Taabl. Verlag.

ÄiMbilim
^JmmodUlenttverkSuke^

Möbl. Villa
in fein. gut. Laar, sofort
zu verk. Otto Enael.
Molsstrabe 7.

SpicMiCo.
Langgasse 9
Telefon 1880

Smmobiiien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

SeMsls-,
litüfflafte-, Sfageii-
U. SMsl» sl!M «.

foule Billen
u. sonstige Objekte aller
Art zu verkaufen.

Rhein.-Lolhr.
Immobilien - u. Sopoth.-

Geschäft.
12 f>äfneraasse 12.

Wsbn.°Rach» ^« Lro'Lion&Cie.
| Nghnbsfstr. 8. T. 788. 1
jGrobte Auswahl von

Miet - u. Kauiodiekten-
jeder Art.

HvchherrschaftlichrMSla
unmöbl.. zum feste Preis
von 3 M llionen Mk. Bar¬
zahlung zu verk ufen. Ber-
mitt er ööt ig zwecklos. Oss
unter T. 1 2 an den Ta -
bl -B r ag.

Am schnelZtenu. besten
verkaufen S -eVilla

Wohnhaus
Geschäft

durch
G. Pivert

Tuunusftrube 1. 2. Stock.

Mist Wüte¬
rn* (Etagenteaus
Umstände halber sof. zu
verkaufen. Näheres nur
von Selbstreflektanten n-
D. 123 an den Taabl.-B

üofeii nt»
♦ zn verkaufen durchO

iff0 ? Geschäfte ufw.,
ve kaust, sucht

Mouche, Lniftn r. 16, Stb.

mit freiwerd Restaurant
u. Wobng-legenbeit. ist
an kavitalkr. Käufer zu
oerk. Breis 480 000 Mk.
Das Geschäft bat groben
Ümsab u. ist in best. Lage.

Immobilien
A. Diebels.

Dol-beimer Strsbe 68,

Etagen- und
Geschäftshäuser

zu verk. durch Immobilien
A. Diebels . Dotzbeimer
Strobe 63. Tel . 5227.

für VA  Million Francs.
gegen Barzahlung zu ver¬
kaufen. Nur Selostresb
erhalten Auskunft unter
S . 112 an den Tagbl .-Vl.

Herrschaft!. 7-Ziurmer-
Etagenbaus. in freier
Lage, sofort zu verlaut n.
Offerten unter U. 124 an
den Tagbl .-VVerlag. _

Sur-».$?mio s-
haus, mit voller Konzest..
in schöner Lage, nabe von
Eikenb- St .. tu verk. Ar»,
mind 280 889 Mk.

Otto Ennel. Adolsstr 3.
'Etagen-

Eeichäftsbaus mit Laden
u Siebenräumen, in aut.
Lage. sof. zu verk. Sinz,
wind. 288 00« Bik. Otto
Engel. Adoisstrabe7.

Billenbauplatz
an der Miesbaden-Bieb-
richer Allee. 628 Qmtr.
grob, an fertiger Strabe.
zu verk. Preis 35 000 M.
Offerten unt. S . 888 an
den Taobr.-NerKa erbet.
Mehr. Ackergrundstücke,

nabe Wellritztal. zu ver¬
kaufen. Angebote unter
U. 128 an den Tagbl .-Vl.

f Immobilien -Äaufgesu Äe^

Villa
möbliert oder unmöbll.
gegen Varzablung zu
kaufen gesumt. Bevorzugt
freiwerdende. Agenten
zwecklos. Offerten unter
U. 112 an den Taabiatt-
Vkrsag

Neuzeitliche 8—10-Z.-Villa
Mit Garten, in gut. Lage,
event. mit Möbeln vonAusländer
sofort zu kaufen gesucht.
^sf u. E . 117 Tagbl. V.

Vrivat stickt
vornehmeBilla

beste Lage.
fofort zu Wen.

Agenten verbeten. Offert.
u. K. 128 Taab! -Nerla ».

Schöne tlecnere
Villa

im Villenviertel zu kauf,
gesucht: dagegen k. schöne
geräum. 7-Z. Wobn.. in
bester Laae. abgegeben w.

u M 125 Tanbl -V.Billa
8—9 Zimmer, mit Rad.
elektr. Lickt. Gas uiw-.
u. sckönem Garten, in g.
Laae der Stadt , zu kaiif.
aesuckt. Ausfiibrlicke An¬
gebote unter T. 119 an
den Tagbl .-Verlag.

Wobn- oder Eeschnfts-
haus zu kaufen gesucht.
Offerten unter E. 118 an
den Tagbl.-Verlag.
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k-lolzmLmn& Co.
Coulinstr . 8 » Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

G esc h äften

Hypotheken - Finanzierungen

DrEn Schäferhund.
wolfsgrau , sehr wachsam,
ttner 3 Monate alter
Rüde billig ru verkaufen.
Näb . Bierstadt . Taunus-
trafse 12.

rr &rr **

VILLA
im Nerotal , herrschaftl . 12 Zimmer , Auto¬
garage , Garten . zu verfaulen Besitzer

zie t nach auswärts.
HPLZMANN & CO.

Conlinsf raße 8. Ta 28 7 u. 39o9.

Renten-Häussr
in guten Lagen und e eher Auswahl

zu verkaufen.
Ho’zmann&Co.

Villen
Wohn - n. Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Rolf Lüer
28 Langgasse 28

gegenüber vom >arttlatt - Haus
Eingang Hömerior 1.

Tslsftfl 3777.

2 fr . i. Zughunde
zu verkaufen . Brerstadt.
Norderaaste 2.

r. Schuh u. Puh . raffen
rein u. gesund, kaufcn
Sie in der Internal.
Hunde-Zentrale H. Dllie.
Weisenau bei Mainz.
Langgafse 19.

koullns raßs 8. Tel. 2827 11. 3959.

Wohnhaus
mit Bäckerei und großem , deutschen Ofen,
e ’ektr . Kraft  auch k r Brotfa rik geeignet,
2 Läden , groß " - Hof m. Tore nfah t Stallungen,
Remise , Ga ten p eiswert zu v rkauf n dur h

tlolzmann & Co.
Coulinstr ße 8. Tel 2827 u. 3959.

Fabrik-Anwesen
75 Ruten , mi 2 stockigem Fabrikgebäude,
550 qm , sofort beziehbar , zu \ erkaufen.Hoizmann&Co.

Conlinslraße 8. TeL 2827 u 3959.

Pension
in guter Lage , 7 Zimmer , 3 Ma -
ia den , Küche  kompl . en¬
gen htet , mi sämti . Inveota »',
s fo t krankh it hak er zu ver-
k uf n. 3 Zimm r müssen in

Taus h gege en wei den.

Rolf
Langgasse 28, 1

Hunde

Rauhhaaciqe

für 600 Mk.
zu verkaufen
G en st atze5

Bierstadter Höhe.

-u verk. ' 2 elegante mod.
rosa u weihe Vo>lef eid„
Er . 44—46. neu. Breis
859 u. 699 Mk,. Vetle-
bluse 129. dunkelblaues
Seidenkleid mit hellem
Ueberwnrf 459. Kostum-
Neid 389 Mk, fast neuer
Iteberganasbut billig ab¬
zugeben b, Klütrr . Wald-
ftraste 92, 3 Sk , Ecke der
^ -Fiersteiner ^ iraße.

WchelWWNiHsr
4 Iabr alt , zu verkaufen

Maneraalle 19. Htb . 1.

EXtftenz
in fo t. Betrieb de in dl, Aorta - Be mb , fand re,
schöne Gebrauchs- etc, Artike , sos zu verk. Für umsich..
energ Kaufm . glänz. Ersteuz . Nöt. Ka t. ®lt . 200 000.

Otto Engel , Adolfstratze 7.
WWMiMiüiiiiWW iMii MMitliM. iiiiiüiiM,

Immobilien
J.Chr. Glücklich

Für Käufer kostenlos.
MIM Lö Gegründet 18« . lßMf 6SSS

Etosentiaus
mit 6'Zimmer- Wohnung

im Südviertel , sofort zu kaufen
ge i cht . Hoc herrsch ftl . Fiinf-
Zimmer -Wohnun im Si dviertel
kann in Tausch gege en werden.
Edoffe ten an

Reif Liier , Lang/asse 28.

Kauf und fkieti
von Geschäfts häusera

und Villen.

Kapital-Anlage
Finanzierungen

Hypotheken. TfcL. o,;

«»«WMWM '-WWW
OIE

Etagenhäuser
Billen , Geschäftshäuser

in vr ma Lage, zu verkaufen.
Rheinstrage 9!. Robert Götz. TeL 4849.

IMMOBlira
iiiiiimiiiiiiMiiiiMiiiiiitiiiiitiiiiitii

VERKEHRS -6ESELLSCHAFTj

auRo:
WILHELM-
STRASSES

ECKE
BISMARCK!

PLATZ Grundstücke

\WMMM

sehr geeignet für klein- Fabrik . Automobil-
garaaen . grobe Stallungen , große Lagerräume
sowie für Geichvitszweckejeder Art . Auskunft
durch Robert Götz. Rbeinstr . 91, 1. Tel 4849.

FLJR , KÄUFER , KOSTENLOS

WzechSliltt
..' —•C ‘.tfrPS

guter Lage, preiswert zu ö r 'ouf .n. Na .;eres
r an Selbstrestektanten, Ges. O selten unter

F. 12!» an den Tagbl.-Verlag.

a, Landhaus oder Laadsitz
, . . UL. nm A/ioi* Rar.

lVTayer,

chöner Lage , bei hohe - Anzahlung oder Bar-
ahlung . Offerten u ter V . 1571 an

Ann -Exp . Frankfurt a . M . o

Große moderne Villa
mit Garten , A .toiaraee usw. suche ich gegen meine
sof ,rt beziehb . kleinere Villa mit Garten zu tausc en.

Mohes Jiufseli Siskr etian zugesichert.
Offerten unter F. IIS an den Tagbl .-Verlag erb.

Cryndttücks- und Wshrnrngsmarktl.mM
Scnwalbacher Str . 4 Telephon 1884

^An - und Verkauf
X von Vill n, Heirschafts -, VTeiin- und

Geschäfte fa ern , H. teU, Pensionen
und Geschäften »Jar Art.

Kostenlos für Käufer.
-O

Villen
in Wiesbaden u. Umgeb

zu laufen se utzl
von 509 000 Mk. bis
3 Millionen , letztere mit
Möbel , mod. Komfort,
Garage u. Earteil . Ver¬
mittler zwecklos, Offerten
unter U. 114 an den
Tagül .-Derlag.

Kleines Laus
m. Garten in Wiesbaden
oder Vorort zu tauten ge
juckt: schöne 3-Zim.mer
Wohnung kann etngc
tauscht werden. Offerten
unter F . >09 an den
ll aobl .-Verlag ._

Bäckerei
nöfll. mit Haus . v. rafch
'Ntschlofs Käufer zu kauf
«lucfct hier oder Umgeg
^ff, u, M. 123 an den

Ta obl -Nerlaa,

filllöllse ~)
Prtvat -Berkäufe )

MMi!!e!-löHöf!
,ute Existenz, sofort zu
-.»erkaufen Adresse tm
Togbl .-Verlag,_Xk

MUMM!
Flottgeh . Ladengeschäi

m. Maschinen-Einrichtung
krankheitshalber sofort ru
verk. Wohnungs - Tausü-
möglich. Off. u. S . 128
an den Tagbl .-Verlag.

Zigarren -Geschäft,
t Konfitüren -Geschäft,Cedensmittel Geschäft«,Rufs ijUdt-Gesch.verkauf
Maut e Lu.stnstr.16, Stb .2

en: mi !tel-. Z xarren -,
Kons t .ir n- S ikttv, . ,

Anfsch itt es ärt »e f uf!
authe, Luiseustr. 16, St

1 frischmek. hornlose

Ziege
mit Böck en, außerdem
2 e «jährige J cgcu zu
verkaufen.
Müller , Grenzstraße 6

Bier a . ter Höbe.

Frischmelkende Ziege
mit vier Wochen alter
Lamm zu verkaufen. Näb
zu crfr , bei Ober. Platte
Straße 77.

Brauner
Jagdhund

selten schönes Tier , 1K I ..
jagdlich gut veranlagt ., zu
verkaufen . Näheres ber

Müller.
Mainzer Straße 85,

Kleines liebes Hündchen
tDobermann ) in gute
Hände billig zu verk.
Oranienstra ße 24, 3,
Junger Fcr bill . zu vk

Neues dunkles ....
Sch-reider-Kostütu.

Größe 42. preiswert zu
verkaufen . Rufer . Adel-
heidst-aße 51 Dort.

Sriee üsiism
! Hocheleo, schwarzes. Kleid
| mit rcihrr Paillette-
ftickerei zu verk. Zu be¬
sichtigen Leberberg . 17,

!Fräulein von Tatarmoff,
Zimmer Nr , 8, 6—8 abds.

i Dunkler Stoff
für Herren -Anzug ru ver¬
kaufen Herbst. Adelchetd-

Istraße 61, Stb , Part.
Frack-Anzug. ^

fast neu , zu verk. Frank.
Oran ' enstraße  35,

0 *UHCI WV* witt.. o« ^Ne"0itrnke 12 1
Altdeutsche Schäferhund

aut erhalten , große Fig ..
sehr billig zu verkaufen.

Dikert.
K^rlstrast" 26 Hkb. B l.
Anrua . neu. dunkelara«.

für 17—20i.. Sviritus-
Viiaeleiien Anzna neu.
f^ warzgrau . für 29—24i..
Damenbolhschiiche, n. 42.
zu vk, Ebebatdt . Römer-

billig zu verk, bei Höscr i — ^ -r— zr -
Schwalb Str , 10. Htb 2. 1 Neuer dunkler

BeigiehMflhei!
hirschrot. aufsebenerregend ^
nur 12 bis 14 cm hohes
Tierchen mit ff. Stammb
Abnentafeli , sowie eine

Zwergschnauzer- u. eure
-chnauzcrbundtn , 1 Ro .t-
weiler - Hündin , rasend
scharf a . Befehl , sonst seb-
gutmütig u. ktnderlreb , zu
verk. Fehr . Wolfram von
Sschenbach-Str „ links der
Tchierfteiner Straße.

13 Hühner
1 Legente zu nk^ Leicher.
Vertrnwftraß e 29. Dirk

L- gehüb rer .
u. festützende E ucke zu
mrkaufen bei I . Schmidt.
Paaenftecherstroße 1 P

Verkaufe 13 rebhuhntItaliener
vrima Stamm.

Lud. Brühl . Bierstadt,.Saalbau Zum Adler
Mm MMK

von Hamburger , schwarz,
iud. Lausenten , schwarz,
oon höchst vräm . -Lreren
(beste Leger) .

Lud. Brühl . Bierstadt ...Saalbau ..Zum Adler .

.. .

5w\n \tf  3ieZk
starke Toggenburger . evti
mit Lämmern , zu verk
Blatter Straße 48. V. P

Billa
in Wiesbaden oder näh.
Umgebung möglichst ioi.
beziehbar, zu kaufen oder
zu mieten gesucht. Bar¬
auszahlung Eefl Ang.
u. O 128 Taabl .-Verlas.

Selbstkäufer sucht

Etagenhaus
mit 4-, 5- oder 6-Z.-W..
in a Lage, zum Preis bis
399 999 Mk.. bei hoher
Anrablung . Gefl Offert
u. W. 127 Tagbi .-Verlas.

HSII ländcr uch. Billa
Hotel , P .nsion , L«s6

od. Bor » « eiu-Reftaurant,
8e chäft. A en en vei-
veten AuSführl . O.s. r e.i
Postfach 82.
Hausbesitzer!

Selostreflektant iuckt Ge¬
schäfts- oder best. Renten-
baus in auter Lage g« en
bobe Anzahl , ru kaufen.
Off, u. I . 105 Tagbl -V
Zu kaufen gesucht .

Mil. 5- 8'ZMNlttWUS
sofort : auf Wohn , wird
nicht reflektiert . Offerten
u. F. 118 an d. Taabl --Bl.

MMülgll M
frischmelkend, mit Lamm
zu verkaufen. Raki, be

Gärtnerei Cretz.
links der Sch ierst. Stratz^
2 Ziegen-Mutterlämmrr

vk. F . Müller . Arbeiter
häufet . Mainz , - tr . 16ta

Ziegen-Zuchtlamm
verk. preiswert Krr .chner
Scharnborststraße 11̂_ 2̂ _
MWIriWliM

(Rüde ), von sehr gute
Abstammung ru verkaui
Kltviller Str . 12 B . P . r

1 Polizeihund , deutsch
Schäferbündin . 2!4 I . al,
obzugeben. Poliz .-Komm
Juickka. 4. Voliz.-Reoier.

Mailbril
schwarz-, rot - und blau-
schildig. sowie rein wetße
Kröpfer , engl . Kröpfer.
Tlster-Kröpfer . Derkehrt-
Uügel-Kröpfer . diesjabr
Tunge u. Straffer ru verk,
lehr . Wolfram v. Eschen-
5ach-Straße . links der

chiersteiner Straße
Ko.̂ anarien -Hahn

nit Weibchen billig . Ro '
,. Weste (Marengo ) und
»ersch. Kinderschuhe zu
KTt.  Nauheim . Wetben-
urastraße 19 Hth 1 r.

Für Konfirmativn,
Eine silb. Herren - llbr
wuer Anzug für schlau:«
7igur und verlch. verk.
»ei Hofmann . Rhetngauer
Streß « 15, Mtb . Dari

Zeller Tagal -Hui ...
'mal getragen . 1 grüne,
' blaue Klostenmutze und
'itzbadewanne zu verk

Hergenhahn.
Rarktstraß - 13 2 ^ t . lks

Eleg . Damen -Hitte
reiswert zu verk. Muth.

Tarlttraße 18. 1.
Ein schwarzer glanzend.
leaenmantel . auch für

Auto , mit vast. Hut . sehr
chicke Form , ein schw
veißes Sommerkleid zu
»erkaufen. Mebler . Jabn-
ttoße 86 Htb . Bart.

18,59 Meter

Jtolfeiü?(btot)
auck meterweise ) preis¬
wert zu verkaufen.

Haenchrn.
Hellmundstraße 15, 2.Kiez. 3ätfen!!e»0

42/44) . pr . Stoff , zu vk.
Kllü Dambacktal 5. 1.

Ein Zackenkleid,
ut erb., zu verk. Link.

Zietenring 8. 4-̂ _ —Schick. Tanzkleid , f̂raise
üaft . dklbl.-seio. Damen-
,leid. seid. Mantel . 2 D.-
Näntel , D .-Schube (38 u
:?) . Schneidereisen zu vk.
Roth . Rbeinstrabe 91.

Herren-Äazug.
Maßarbeit , schlanke FtS-,
Größe 1 73 Mir , zu verk,

Kaiser . Biebrrch.
Miesbodener Straße 79.

Auzus.
bellarau . fast neu. für
gesetzte Figur billig »u
oerk, Haamaier . Berrram-
str oße 18, 3._
G, UeberziLÜer. mittlere

Größe , zu verk. Schrumpf,Mimelsbera 9 1 8t . 1.
Sommer -Baletot

(Covercoat ) . Icbr gut erb.
zu verktufen.  Wachsmuth,

! 19
Sehr gut erh., ounkelbl.
TozilW-AWz

ickl. Fia .. preisw . zu verk.
Kleck. Woldstraße 92. 3.
2 Anzüge. 7—8jähr wie

neu , zu verk. bei Schulter.
^Fichel-ibera 38. Stb . 3.

Rock. Schuhe. Mantes
für 14—16iäf)t . Lehrt , »u
verk. Markloff . Rauen-
tbaler Straße 16, 2. _

1 P . Serren -Stiefel
(Salamander -Lurus ) „Gr.
45/49 zu vk. Steingraber.
Forstk tr . 35 Eigenheim.

Lackspanaenschuve(391
u. Kunstblatt , vk. Krehn,
Rüdesbeimer Str . 9. P.

Sckw. Spangenschuhe
, (38—39) . Maßarb . blauer
Tuchamug für 7iähr . ve« .

!Motz. Hermännstr . 8 2.
2 Madras -Store»

i abzugebrn . Näh. Danid.
îrri -drichstraße 6 3.

Schulbücher
.für  Lyzeum u. Humanist.
IGimn . zu verk. AnzuZ-b.

-onntaavormittag . Drrtz.
S »̂ nrn9orstströße 32 2.

.Schulbücher des Reat-
Gvmn .. Schuld f Mittel¬
schulen. Knab .-Schulranz.,
Quinta -Mütze btll. zu vk
Rre idin «. Luisenstr. 49. 2

Gut erhalt . Rettzzeu,
u. Rollschuhe vk. Simon.
An der Ringkircke 8. 2.

Phonola
lvorsener)

mit di«. Rollen , zn verk.
ITetz aff. Westendftt. 2V.2. Stock Televbon 5992,

Wegzugshalber
q Söchstangebot zu verk.
l Billard , komplett.
1 elektr Piano , fast neu.
1 Handsoielfiau ». f. ne«.
2 Gobeliniessel.
1 Eisschranl.
1 Gasofen.
1 Zimmerofen.
1 Ubr. . „1 türkische Knegskaste u.
2 Snieael . „

Gaulin . Biebrich.
Schloßstraße 19.

Herrenzimmer
I fast neu . verkauft

Phi ' . S -rnttek.
Eltville am Rbeiu.

Müvchsmüble.
Grb . mastiv dunkel-eick.SSkijkMMl

mit Chaiselongue, nur
komplett , billig abzugeb.

Bachmann.
Kirchgnste 64. 1 St

S alon-Garmtur.
Sofa . 2 Sestel . vk. Bille.
Zimmermannstraße 9. 2.

Chaiselongue, uie neu.
sehr bill . Tavez Bender.
Adlerstrabe 64. 3. Stock.

f



Bei Merne Letten Gas-ZaglkWe
" "!ücken-Lvra . 2 Schlag

Ampeln zu verkamen.
Schröder.

SeerobenstraKe 21. ,1

nubb .-lack.. mit Valent
rahmen und vast. Nacht¬
schränkchen. zu verkauien.

I . Sauerborn.
Schreinerei und Glaserei.

HellmundstraKe 37.
2 Betten . Tisch. Kleider-

schrank, Regal . Laden¬
theke mit Marmor zu ver¬
kaufen. Händler verbeten.
Jäger . Steinaasse 28. P.
Zwei egale u. «in einz.

Bett mit Svrungrabmen.
sowie ein Kleiderschrank
zu verkaufen. Näheres , zu
erfragen bei Bastian,
Kleiststratze 15. Part.

Werkes Kinderbett
u. 3 Deckbetten m. Krisen
zu verkaufen.

Sommerfeld.
Möbrinaitroke 9. Part.

lack . Bettstelle m. Stroh¬
sack. Matr .. Fahnenschild,
1 Einmachtovf . 1 Ztr . In¬
halt . zu verk. Kogler,
Wnaemannstrabe 17. 2.

Für Liebhaber!
Sekretär , nukü.-voliert.

rau Bergmann . Dotz-
»eimer Strake 74.
Er . Kastenschraick 8. vk.

Scheuten. Eratbstr . 15, 1.
'Ein gr. Itür , Kleider-

schrank. 1 Tisch zu ver¬
kaufen. M. Becht. Brs-
marckrina 31. 4._

Für Jäger!
2 EewehrschrSnke , hell

Eichen, wie neu, und ein
Kristallüster , prachtvoll,
zu verlausen. Daielvst
große Wäschemangel
aus Vorkriegszeiten, fast
noch neu.

Hirth
Nassauer Straße 18

_ Ädolfthöhe._
HL Or. NAttsrhrMk
vreiswcrt bei -
Nettelbeckstraks 21. . -
Svrechze it Sonntag vorm.

Bechtold.
21. S. 2.

Theke
ca. 3 in lang . Schrank
mit Schiebetüren , zwei
Brandschränke, mast. Eas-
lüster zu verkaufen.

Paulo . Neuaaste 13.
Prima rindled . OnenK-

Sandkoffer. fast neu , u.
1 Aauarium zu verkaufen.
Adresse zu erfragen >m
Taabl .-Berlag . Wu
Kolonialw .-Einrichtung.

auch eins. Teile , guter
Eisschronk sofort zu verk.

Müller . Dotzheim.
Mühlaaste 36

Korridor -Abichlüß.
Wasterstein. bunte Fenster
Riesner Einsatz-Ofen und
Gartenmöbel zu verkaufen

Humboldt-

kleine llpotlen
iu verk. bei Diefenbach,
llömerbera 8. 3._
Schraubstöcke

verkauft Reinh . Mentzel,
Sonnenberger Strabe 82.

Fernsor . 4077._

Wiesbadener Tagblatt.

Kaufe
Roohe, Marder,

Füchse,Iltis ,Nerze
und andere Felle.

Trabsky.
Adelbeiditraks 18. Nart.

Hühner-.
Hasenställe u. Aquarium
m verkaufen . Schlereth.

lestendäraäe 39. ötb . 2.
Drei Halenställe

sehr billig zu verkaufen

SMN -.SMkll-a. Rmöertleiö., Wöslhe
Möbel. Teppiche, Läufer»
Teckbetten. Gardinen usw.

kaust D . Sipper,
Rieblstraste 11. Tel. 4878.

Kuba . Blei
zu ver

mitratze 1L.
Sämtll Stallgeräte.

wie Laternen . Gabeln.
Schaufeln u . verschied, zu
verk. Herbst. Adelheid-
strake 61 Stb . Bart.

Backsteine
u. Wegesteine z. vk. Giehl.
Schwa lbacker Strake 73.
1 Ztr . gelbe Kartoffeln

u. 2 P . gute Kindenchube
(Nr . 23) zu verkaufen.

>. Stöbr . Dotzheim,
wnbergstrake 2, Htb.

t HSndler BerkSuse 1

Gut erhaltene
Frack-, Smoking-. Geh-
rock-. Sakko- n. Cutaway-
Anzüge. Sckluofer . Raal ..
Ueberzieher. einige Neste
Stoffe , schwarze und färb.
Hosen billig abzuaeben.
Kleider werden auch an-
aekauft bei Steimann.
Rauentbalcr Strake 7.
hinter der Rinakirch«.

An-uni)Muj!
Kaufe zu höchsten Tages¬
preis. Herren , u Damen-
Kleidungsft .. bauvtsücklich
Anzüge, auch Wäsche. Nur
gut erhaltene Stücke.

M . Mrnski.
Frankensti . 3. Karte gen.
Gut erhalt , moderner

Damen -Regenmantel
(Gr . 44—16) zu kaufen
gesucht. Offerten unter
S . 128 Taabl .-Berlag.
Sin Sms» M

u. 1 Gebrock, schwarz, für
schl. Figur , zu kamen »es
Oss. u. B. 131 Taabl .-V

§M9 ,mm
Echulstratze 64

Tel . 915 . F27
Elektr. Babn. Kaisertor.

Teppich
Perser od. gute deutsche
Qualität , gesucht . Ofl. m.
Größe und Preis unter
.107 nii den Tagbl .-V.
Kroher . gut erhaltener

Teppich und Sofa vreis-
w<rt zu kaufen gejucht,

rau Brandts . Emser
strake 10.' Part. _
Ein gut erhaltenerLinoleum

ungefähr 1.50 lang . 2.20
breit , für Flur , zr kauf
gesucht. Reicher. Rauen.
Haler Strake 6.

5X5 Meter , gut erhalten,
ui kaufen gesucht. On . u.

üMimi
eich., kastanienbraun geb..
Pracktst .. sowie 2 Herren¬
zimmer . hochavarte Mo¬
delle. Hill, zu verk. Rosen-

i. 119 an den Tagbl .-Bl.
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht.
Sulzbrrger.

Adelbeiditrake,75 . T . 772.

kram . ' B !ü<herplatz 3,_
Neue Nähmaschine

preiswert zu verkaufen.
En »e1. Bi - marckr. 43. P ,
Pr . Dam.-Fahrrad verk.

Lumb. Friedrimstr . 29. 1.

bei Qurin.
strake 7. 2 _

1 Milchwagen . 1 Kaiten-
wagen zu verk. Walter.
Hirs^ arohen 22. t St

Wäschemangel zu verk.
Bücheler. Körnerstr . 1. 2.

Halbverdeck
mit abnehmbarem Bock
zu verk. Störzel . Zieten-
ring 5. 1

3(5Ml!.ÄS «.
Mauthe.Luiienstr. 16,Sto.

LeiAe geöerrollp
Handbetrieb , geeignet für
Schrein , u. Möbeltrnnsn ..
zu verkaufen bei Horst.
Westendstroke 37 H. 2 lstendstcoke 37. H.

WMmu
neu heraerichtet . sow. ein
gr. Abfülltrichter , letzterer
eignet sich sehr gut auch
als Haferkasten, preisw.
zu verk. Paul Pirath.
Dotzheimer Strabe 20.
Mittelbau Bart. _
^ Leiterwagen zu verk.
Schiersteiner Str . 20. 1 I,

AHer AndWLgen
bölzerner Wasterbebälter.
850 Liter . Obstleiter zu
verkaufen bei

Sortz. Göbenstrake 22.
Eleganter » eiber

M .-W!!.Liögell>W6!i
zu verk. Zllig . Scharn
borMrabe 26. Part r.

Kinder -Sitz- iü Stege
wagen, gut erh.. zu verk
Uibelbör" Blücherstr . 44.
Kl. eleg. w. Kinderwagen.
Cutaway u. gestr. vose
zu verk. bei Katzenberger.
Friedrickstrabe 5. 1.

Fast neues Herrenrad
bill . zu verk.. sowie eine
Mandoline (Picolo ) . Nah.
Könp' er. RieMstr . 17._ 1-

Ein Amerikaner-
Osen

sür groben Raum geeign .,
zu verk. Näh . Dr. Pauly,
Adelbeidttr . 34. ' "" 1. Büro.
'Easlamprn für Zimmer
u. Küche billig zu ver
kauf. Robbach. Philipps
bergstrabe 53. 2 links

WWW

Kleinere

zu kaufen gesucht. Oif.
u. F . 128 Tagbl .-Verlag.

Eutgehenbes ..
Lebensmittel -Geschäft

-aort zu kaufen geiucht.
Offerten mit Preisangabe
u. W. \n  Taabl .-BerlagKino
zu kaufen gesucht. Offert-

TlTBüRültn
gute Zeichn.. am liebsten
belegt , zu kaufen gesucht

E. WrÄ»
Taun >!sstra1ie'. .1S

Gold-.
Silber-

Gegenstände laust zu
höchsten Preisen. 106
C. Struck , Goldschmied,

Michelsberg 15. Tel. 2198.

Gold- u. dilbersaohen,
/abvgebisse , ». rerdr ,
Antiquitäten . Zinn-
sach ., Mönel,Teppiche,

Musikins rumente,
Grammopb .- Platten,

Photo -Appnrate , Fern¬
gläser ,Boxl andschuhe,
Tennisschläger , bess.
Kleider und Schuhe.

B.Ludwig
nur

6 Mauritiusstr. 6.
Streng reell u. diskret.

it Käufer
für gebrauchte

„Crika"
öotel Römerbad . Z, 1Ü7.
Schreibmaschine

zu k. aes. Schroll-Wabl«
Kirchaaste 19. Tel . 554»i mmune xa.

Dringend
zu kaufen gesucht

2—3 guteWreibmnsWm
Off. u. S . 14487 an Ann .-
Erv . D. Frenz . E . m. b.
H.. Main, " F28

Die Chorvereinrguna f.
„ Konzerte in d. Markt-
kirche sucht, für ihre Blob.ein Klavier.
Angebote an Friedrich
Betersen . Organist an der
Narktkirche. Pbilivvs-
hercstrobc 38_

Piano
iStutzflügel bevorz.) ges.

Mmor . Wiesbaden.
Biebricher Strake 59.

MW-
oder

BilM-
Mel

eöii auch Piano , zu
lausen gesucht.

Angeb. erbeten unt.
v . 114 Tagbl .-Verl.

Klappwagen , Stuhlchen.
eis. Kinderbett zu kaufen
gesucht. Offerten ^unter

Suche von Herrschaften
zu kaufenWvhn- und
KchlksWM-rZMiAuug
smie NAnöinriAUg
auch ein». Möbelstücke.
Qss. u. F . 13, Tagbl .-V

Möbel
Lüster. Bilder . Bücher
usw.. kauft A. Brahm.
Nettelbeckstrabe 13._!!SUMM« !!
oder einz. Schlafzimmer-
Möbel . sowie Vertiko^
Spiegel - od. Kleiderschr.
Sofa u. Deckbetten. Kisten
ebenf. Bettwäsche . Küchen-
Einricht . od. nur Schrank
gesucht. Off. unter I . 885
an den Taabl .-Berlag.

Möbel
ganze Einrichtungen , so¬
wie Nachlässe u. einzelne
Stücke. Matratzen . Deck¬
betten . Sofas kauft zu
Taxpreisen Fr . Peter.
Hermannstrabe 17. 1 St
Televbon 2447.

Aus Prioathand
zu kaufen gesucht

Klhlkszinmn
Wohnzimmer , Küch.-Ein-
richtung . 1 Svieaelschrank.
Vertiko . Ebaiselongue u.
Deckbetten m. Kisten. Oif.
u. T. 128 Tagbl .-Verlag.

Suche zu kaufen:AM. WIMM
Smrnziinm
smittnin

Salon u. divers« bestere
Pensionsmöbel . Gesl. Oii.
an Mm . Dassoneville.
Pens . Francaise , Taunus-
strabe 49. 1. _

anöSei;
sow. ganze Einrichtungen
gut erhalten , kauft zu
höchstem Preise Kettnrr,
Reuaaste 19. Stb l.

Gut erhaltene Möbel
einer 3-Zimmer -Wohnung
zu kaufen gesucht. Schrift¬
liche Angeb. an Dernbach.
Fra nkfurter Str . 24. 3.
^ Kleiner Leder-Klub-

feffel von u. aus Privat¬
hand zu kaufen gesucht.

Dr. Fo -robert
Ad lheidstr. 66, 3,

Kaufgesuchl Nur von
Privat . 1 nutzb̂ volierte
Waschkom. mit Marmor,
1 do. Nachttisch. 1 Hand¬
tuchhalter . Offerten unter
T . 124 Taabl .-Berlag.

Auswärt . Fabrikant sucht
aus privater Hand ein
noch gutes Instrument zu
kaufen. Schriftliche Off.
an Srobmami . Taunus-
Sotel, .. --

Plano
od. Stutzflügel
zu kaufen gesucht. .

Mm . Dastonevlllr,
Taunusstrabe 49. 1 l,nks.

Flügel
neu oder gebraucht,

zu kaufen gesucht. An¬
gebote an
Kurbaus Akmannshauien

K. m. b. S _Cello
zu kaufen gesucht.

Schloster.
KeNe' strake 11, P aKelle' strake 11 Part .._

Prismengläser
Photo-Apparate
Hand- und Reisekosfer

Eduard Seesen.
.aaemannstruhe 2
Iriesmarken-S «mml.

iedT' GMe .' einz. Marken
kauft stets Seidel . Jahn-
ftrabe 34. Tel . 3263.

!! Spiegel !!
Suche Trumeau - od. and.

Sviegel . sow. eis. Kinder¬
bett . Offerten u. F . 985
an den Tagbl .-Berlag.

Korbmöbel
zu kaufen gesucht. Offert.
U,. A) TstM -Pers.
WUWöMWsg
(Tische. Schreibmaschine
usw.) für Anwaltsburo
zu kaufen gesucht. Off. u.
e.  937 Tagbl .-Berlag.

Liegestuhl
gut erhaltener

Teppich
zu kaufen gesucht. Eefl.
Offerten unter M. 13V an
den Tagbl .-Bexlag.

Kinderstuhl
zu kaufen gesucht. Ang
mit Preis an

Frau Bitter.
_ Langaaste 25.

jMMWIl
irwagen ) , su kaufen

esucht. Angeb. an FrauItter. Langgaste_25, .
lilioppläpT

dunkelblau od. weitz. gut
erbalten , aus sehr gutem
Sause zu kaufen gesucht.
Off . mit Preisangabe u.L. 122 an den Taabl.-Bl.

T. 110 an den -Lagvl .-Di.
Suche

Motorrad
od. Kleinauto zu kaufen.
Off. u O. 117 Tagdl .-M.
Gebrauchtes , gut erhalt.Damenrad

gesucht. Offerten u. H. 119
an den Tagbl .-Verlag.

AdraOtss öerrenraD
mit od. ohne Bereifung,
aus Privatband prersw.
zu kauf, gesucht. Händler
verbeten. Angebote unter
D. 128 an den Tagbl .-
Nerlaa.
Puppenwagen , gut erh.,

zu kauf, gesucht. Schmitt,
Körnerstrake 8. 1 r.

Hobelbank
zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 878 Tagbl .-Verlag.

Badeofen,
gut erhalten , für Holz-
euerung geiucht. Off. an

Roier . Darkstrabe 7.

Achtung!!
Der Weg zu mir lohnt
sich! Zahle den höchsten
Preis für Alt -Mrisrng.
Blei . Kupfer . Zink. Zinn.
Eisen. Lumpen. Flaschen.
Papier . Felle . Luchabfälle
u. Geschäftsbücher unter
Garantie z. Einstamofen.
Bestell, w. prompt abgeh.

P . Preis
Frankenstr . 15. Tel . 3923

Mer, M
Eilen . Metall usw. , wird
nbgebolt zu allerhöchsten
Tagesvreisen.

E. Sipper.
Oranienstr . 23. Tel . 8471.

iff — nnifiiM

Ippiüi
Akten. Geschäfts - Bücher.

Zeitungen usw.
unter Garantie

desEinstampfens
kauft zu hohem Preis

Papierwaren - Fabrik
Wiesbaden.

_ Armin Sartorius.
Friedrichstr . 10. Tel . 256.
—WWMI

Jedes Quantum
brauchbare

Mkl
kauft stets zu höchstem
Tasesoreise

Flaschenbandlung

Eugen Klein
Roonstr . 4.

Televbon 5173.
Lager : BorMrabe 7.

Bestellungen w. abgebolt.
Fast alle Sorten

Flaschen
werden abgeholt zu aller¬
höchsten Tagesvreisen.

S . Sipper
Oranienstr . 23. Tel . 3471

Kaufe jedes Quantum
brauchbare

Flaschen
Papier

zum Einstamvien . und
Metall . Lumpen. Eiseu
und Felle zu höchsten
Tagespreisen.

M. Feigenbaum
Eltviller Strabe 18.

Mü,Mrr
Felle , Metall

kauft D . Sipper,
Riehlstratze 11

Telephon 4878.

MW! -°L
Speicher-. Keller - und

Biausardkram kaustMitter
Maurrgaste 18. Sth . 1.

[  MMlhtMW

chne marktschreierischeReklame Platin,Gold - u.
Silbersadi ., Ketten , Ringe , Beste die,
Sdimudtsadi . , Zahngehisse , Dublee
und aergl. , Rewissenhatt u. zu koa-
wie bekannt FwlwBIlB kurrenzlos hob. Preisen.
lold- und Silberschmißde-WarkstattM. Schäflein

liiere \\ eter^asse 56. (Christi. Firma). rlöl . 1506.
Bitte genau aut Hausnummer zu achten.

Wiesen
zu verpachten. JHmsea,
Lortzingsträke 4. 10 Uhr
vormittags rm Laus«
Nachfragen.

Juwelen -Ankaufsstelle „Brigosi"
Klapholz

llillst Bnttllltten,Mh  Mel'o.Wtlligezenlt.
zu allerhöchsten Pre sen

Nnr Grabenstratze 5, I, an der Mark straze.
Kein Laden. — Separater Eingang.
Streng reelle und diskrete Bedienung.

ver Weg zu mir lohnt3

i Zahle mehr
Sr als jeder andere n5

euherdem sind sämtl. Herrschaften bei mir von

Luxussteuer befreit
daher bitte nicht früher rerkaufen , bevor Sie mein

Anjrebot gehört haben für
Sgi"illaintet3 und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gold. Uhren , Ketten , Ringe, Armbänder , Broschen ete.

Silber-Bestecke, . Leuchter, Service, Körbe,
Becher , Taschen , Etuis (auch Bruch)

Zahngebisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Srossinif sH py Ladena.I.Stock

UVasemaimstr . ^ ® Tllspbsc 4424.
Acht .' « Sie, bitte , genau tuf Namen u. Hi*. 27.

Brillqwtew
Perlen, Juwelen

Platin , Oold «. Silber
kauft zum Tageskurs

Leon Sorkin
6 Marktstraße6. Tel.3912.

Verkäufer sind luxussfeuerfrei.

@91), Sliitc, StUüfei,M9-«N»Itk.Ä i@eiir«.@llm..» )9i.
Zimmermann,gyssg

lauft ptMMiz»
Preisen

Falsche Zähne
künstliche Gebisse , Dublee -Schmuck u Bettwäsche

kauft höchstzcihlend
Serie». 21- MM«754.

Ü Ml « 1
laufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiguitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheit zu guten Preisen.

SMMlW Will SkS
Inhaber: Leopold Hetz 20s
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr. 1844. WUhelmstratze 16. Tel. 182.

Briefmarken-
Sammlungen und bessere Einzelmarken kauft zu
hohen Preisen K . Pircfh , Frankfurt a . M . ,
Altegasse 29,1 . Tel. R. -142. Kein I.aden, F^OOi

Auch Sonntags zu sprechen.

Lastauto
4—5 Tonnen

neu oder gut erhalten , sofort zu kaufen gesucht. Off.
unter D. 118 an den Tagbl.-Berlag._

Ausgekämmte Frauenhaare
v kauft stets zu höchsten Preisen

A. Kortins . Große Burgstrabe3, 3. Stock, keinJ&aben,
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Für antiquarische Eücher,
!ganze Hatten and einzelne Me!

allsr Wissenschaften, » !
I alte Drucke , alte Kupferstiche mit An¬

sichten vom Rhein und Nassau sind wir stets
1Käufer . — Der gute Ruf unserer alten Firma
i verbürgt reelle und sachgemäße Erledigung aller
1 Angebote , Zuschriften werden sofort beantwortet.

Antiquariatsabteilung der HofbuchbandluagüeinfidiSflaadfi
Wiesbaden , Bahnhofstraße 6. Tel . 1873.

Tttütjecantauf
zu höchsten Preisen

fittljnt  Schwaeöt
Buchhandlung u. Antiquariat

Rheihstraße 43. Tel. 6089.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 15.

. MWlseüUlenW
in Recht- u. Schönschrift
gesucht. Offerten u. E. 118
an den Taabl .-Verag.

Sooderishrgänga:
Stenographie . .

Masch.-Schreiben
Schön- u. Rund¬

schrift, Rechnen,
>Buchführg. usw.

Kaufmännisch« Privatschute

WatterPaul
FriedrichsLr. 51

«de Kirchgasse.
Tages» u. Abendunterricht
^ in allen Einzetfächern

beginnt jederzeit.

AU Witz .« «
mit nur ersten Kräften,
übernimmt sofort Garten¬
arbeit . wie Neuanlagen,
Jnstandh alten v. Garten
usw. Gefl . Offerten unter
O. 108 an den Tagbl .-Vl.

Klavier-Unterricht
wird gründlich erteilt

Wallnier Straße 3 Pari
piano - Chant » Italien

Accsmpagnement
leyons p . professeur

exp6rimentöe.
An der Ringkirche 2.

Nehme wird . Schiiler( in)
>an für Klavier -. Lauten -,
Gitarre - u. Mandolmeu-
Unterricht . Rüdesbermer
Straße 31. 1.

Me einzelne Möbelstücke, lomplette Zimmerern-
richtnngen, ganze Nachlässe, Herren - und Damenklerder,
Wäsche, Gold- und Silberqegenstände, Antiquitäten,
Roßhaare, Teppiche und sämtliche Aufstellsachen. —
Bitte Postkarte, komme sofort.

«tnl . gdm .flg». Bleichstr . 34,2 , rechts.

Schneiderin
nimmt noch Kunden an.
Offerten unter H. 181 an
den Taabl .-Verlag-
MU WM
immt ncfb Kunden iM

ScharnborMraie 25. _
Matz Korsetts

aus best. Stoffen werden
vreisw . angefertist , oessl
Aenderungen . sowie Rev.
tärl ter . Qnäbevftroke 4. 1.
Eelbständ . perf . BLglerrn

empfiehlt sich.̂ Nah Nehr.
Maniküre K. Fachmann.

Kirchgasse 81. 1.
Walhalla - Eingang.

| IllsW « |

Bitte
lein MmMr«!

Diejenige junge Dame,
welche am Sonntmi . den
26. März , im ..Schwal-
bacher Hof" in der Wein¬
stube 2.  Tisch reckts neben
den 2 Herren saß. wird
von ihrem Tamherr um
ein Lebenszeichen gebet.
Zwecks Erkenntnis aus
dem Eesvräch: Bayern,
jetzt Sonnenberger Str.
6 Ubr Rbeinstraße . Adr.
unter ??. 127 an den Tag
blatt -Berlaa. _

I Verm . Damen
w. glüekl.Heir.

Herren , a. ohne Vermög.,
gibt Ausk Frau PUHL

MANN, BERLIN 58,
Weißenburger Str . 43.

Fräulein " ,
aus guter Familie , 80 I ..
wünscht mit solid, braven
Manne in Verbindung ru
treten zwecks Heirat.
Witwer nicht ausgeschl.
Offerten mit Bild unter
B. 122 an den Tagbl .-
Verlag erbeten . Anonym >
zwecklos.

Geschäfts -Eröffnung!

Butter',Bier-,Käsern.Delikatessen-Geschäft
eröffne. Ich bitte eine geehrte Nachbarschaft , mein
Unternehmen gütigst zu unterstützen.

HochachtungsvollTftan üoekmann.

üiWn zrM M . KS«

Möbel-Ankauf!
einzelne Stücke , sowie kompl . Zimmer - und
Wohnungs-Einrichtungen werden geg. hohe
Bezahl cmaekauft . Off. u . E . 915 an Taqbl .-B.

|}'Bwlorgn(ürpiiiiaeHJ
Damenuhr
mit Sprungdeckel

u. Austeckschleffe. Donners¬
tag . %7  Ubr , auf dem!

Bürs - u. Lagerräume.
komvl. eingerichtet . Tele-
vbon usw.. und Kamtal
stelle rÄ zur Verfügung
für rentablen Eeichafts-
betrieb . Off. u. L . 111
an den Taabl -Bei

Guter
MeimelSW.

Einfache

MWulbM
sowie

MnMm

rag . Vit  um . «ui to»
Wege Schwalbacher Str .,
Luisenstratze. Kirchgaste.
Ecke Friedrickstraße . mrt
Linie 2 bis Taunusstrabe
und dann bis Staats - , _ - „
tbeater (2. Rangs verl . zu vergeben. Zu melden
Gegen ' sehr gute Belohn . Sonntag , ab 2 Ubr . bei
abzugeben Schwalbacher Lock. Friedr icbstr. 44. 1.

—- >77  rm « f f - Piano mietweiseHenschasti. Ältöoei>Verloren °b.m-b
ganze Einrichtungen, einzelne Stücke, Knnstgegenstände,
Bronz.-n, Teppiche, Pianos . Kass.uschräuke. Kristall-
fachen, Porzellane «nd « läser kaust aegen sofortige
Kesse Hoizhey,  Adolfsiratze 8, Laden. Tel. 8647.

Englisches Zinn
(auch zerbrochene Stücke), kaust gegen hohe Preis
__ Holzhey, Adolfstraße6, Laden.

AlWser. UNlkM. 3iu
wird stets angekauft.

Ph . Hauser , Bronzegießerei
Friedrrchstrahe 1v._ Fernsprecher 1983.

Altes Blei und Zinn
kauft zu höchsten Tages reisen

Glasmalerei N . Zentner.  Telephon 497.

OH "i,y « Z YÖS Taabl .-B

Mene UOMuhrI Tennis.
entweder rote Linie oder Damen und Herren der
von Haltestelle Berliner best. Ges., welche sich am

. Hof bis Furstenhof . Geg. Tennisipiel beteil woll ..
hohe Belohn , abzugeben werden um Adresse se-

I Sotel Fürstenbof.  beten unter B. 10« an
Iden Taabl .-Verlag.

tlvslsstznnv Wo kann hum . Ä— ..
abhanden gekommen. Er - die . Lampenschirm - An-

Mitte 20. aus gut . Fam,
wünscht, da hier fremd,
die Bekanntschaft eines
geb. netten Herrn , m«
festem Charakter und
sicherer Stellung zwecks
Heirat . Diskr . Ehrensache
Offerten unter S . 121 an
den Taabl .-Rerlag.

Zg.ges.mm
[o. Lande , ohne Anhang,
mit eig. großem Besitz u.
groß. Vermögen sucht sich

idurch mich passend zu ver¬
heiraten . . ... . .

Frau Ella Tischler.
Grabenstr . 2. 2. .

Witmr . 33 I - mit eins
Kind , gesellsch. gebildet . |
eleg. vornehme Erschein..
Verm . 500 000 Mk. u. eleg.
Heim, möchte sich wieder
glücklich verbein Off. u. |
I . 13« Tagbl .-Verlag.

vle Illknciie
ck»L wir » ie von uns verarbeiteten

direkt vorn Wehstuhl  auf den
Schneidertisch bringen , ermöglicht
es uns , auch heute noch

ru verblüffend niedrigen Preisen
(z. Zt . Maßanzug , inkl . Stoff , guter -
Zuta en u. sorgfältiger Verarbeitung
von Mk. 1650. —. Raglan do. von
Mk. 1700 .— an ) liefern zu können.
Abgabe unserer Anzug -, Mantel -,
Covercoat - etc . Stoffe direkt an den
Verbraucher . Schneider und Wieder¬
verkäufer erhalten noch einen Rabatt.

Ewald Wenzel
Tuohgroßhamdlung

verb . mit Maßschneiderei
Telephon 1297. Oranienstr. 14.

Den ganzen Tag geöffnet.

ien Tagbl .-Berlag . . I Uch? Ä " Bekanntschaft
Wo kann jung.. Mädchen bilden Handwerkers . .ne Lamoenschirm - An- r;A (=MUmn  SSett

»MMM
3 groß. Kind ..

nntschait e.
.. . »erkers in!
sich. Stellung , zw. Heirat.abhanden gekommen, wr- me ümwm « » = sich . Stellung, zw. veirai.

kennungszeichen: recktes fertrgnns eAerne«? Off. Anonym zwecklos. NurIOhr hängend, auf den>n. I . 12« TagbL-Berkag. >̂ pgem. Offerten unter,
Namen ..Wolf" 6otenb. | o . 128 an den Taabl.-B.

jVor Ankauf w. gew°NT >I Eutbürgerlicher

Alle brauchbaren Flaschen
Eisen, Metalle . Papier zum Einstampfen kauft

ständig zu höchsten Preisen
Süll . Vlücherstraße3. Tel. 6058.

Iwbnmig . Vi - ff^ Platter |
]Straße 56 ._

Grau melierter
Spitz

sEMM.EWWllW^
Mehrere Personen erb.

gutbürgerlichen
MiLlagsüsch.

RitiszstW
I zum Abbolen für zwei |
| Versonen dauernd
I gesucht. .
Gefl . Ana . m. Breis
an Bostschliebiach 12 i
Wiesbaden.

sucht
Aelterer Herr

seinen Haushalt,
3 Zim .. Küche u. Maus .,
in gutem Hause, mit best,
unabb . Persönlichkeit

|Wr ^ imT_ °M .-Vl . ~_g ^ nlenj a^ ;Jerfcia.

Hnlatiiiil -1
Institut

Fecker
SechsklaMge Realschule

lvi —M
Adelbeidstraße 71.

Fernruf 4626.
Kl . Klasten . t«gl. Ueber-
wachung der Hausarbeit ..

daher gute Erfolge.
Anmeldung wochentags o.

11>4—1 Ubr.
smmen , Neugasse 5.

Französisch

Englisch |
Stenographie |
.Buchführung ö

^cbreibmasch . verleiht
Ühgrsetz .-Büro . Beeidigt.

keb . junge Dame..
(Französin ) erteilt gründ¬
lichen Unterricht . Gefl.
Offerten unter s . 13« an
den Tagbl .-B erlag.

Suche für meinen Sohn
Lehrkraft

Mit Auslandsoraris für
franz . u. engl . Konver¬
sation . Off. u. F . 11« an
den Taabt .-Berlag.

Ritueller . , ——- -- _
PriNt-MttkgslG llmtauld)

>Bestellungen werden an - -
fÄftW Ä I»
” - . 1 gegen guterbalt.

No«li zia alten Pretsea
habe ich ein reichhaltiges Lager und kann

-i „ . deshalb ein äußerst preiswertes Angebot
Eiienbabn -Angeft., machen in Anzügen , Joppen m Loden u . Leinen,

Sakkos , feldgraisesi Hosen,
. rs' L x “ verschied . Arbeitshosen (engl . Leder , Manchester,

Streiftuch ) und schwarzen Diensthosen , Sporthosen
in feldg au , Arbeitshemden in Biber und Oxford,
Malso - und Nermalwäsche , Bamenhemde « ,
Beinkleider , Untertaiffen , Nachtjacken , Unterrocke,
Schürzen , Selbstbinder , Socken , Hosenträger usw.

kaufen Sie stets am vorteilhaftesten m

Reichere Quelle
WellritssstraBe SS ._

Vermögen , rounschr mrt e.
bäusl . erz. Mädch.. nicht
über 23 I .. wenn auch
ohne Verm .. zw. Srrrat
bek. zu werden. ^ Ernste
Off. mit Bild u. D. 113«
an die Ann .-Ern Adolf
Müller . Mainz . Vermut .

!u. anonym zweckl. P 200h

Iferman
desires acqua ntance with
ser .ous Englsh lady
or gentleman for conver-
sation . Write underF . 114
Tagbl .-Verlag.

Kaufm.
Privat -I
schule

Herrn . * Clara

Bein
Kirchgasse 22

an der Luisenstraße.
Beginn der Somnierkurse
Anfang und Mle *pnl-
Für Nchm. u. Abendkurse

Eintritt jederzeit

mnW  eng!,ßüinlen
von besserem Engländer

1. »T. 126 Tagbl .-Bl.

ßentieman
wishes english lessons by
englisb or amencan lady
or gentleman , in exchange
of german lessons . Apply
K. 129 Tagbl .-Vcrl -g^mmirnn
dösire faire la connaissance
de dame ou monsieur
franpais söreux po _r
öchange de langüe - 0“ res
sous I). 115 Ta -bh -VerLg.

MlsWMe!
Während der Messe fährt

Auto
täalich zweimal n. Frank¬

furt und zurück
> Aeußerster Breis.

„Oranien -Garage
17 Oranienstraße 17.

Teleobsu 1325.

Meura
Motorrad - Decken und

.Schläuche. Fahrraddecken.
Gummischuhe u. Manie .,
Luft - u. Wasterkisten rep.

jRamin. Schulgaste 6.
Garten-

Arbeiten
größere und kleinere. Be-
»flauzrn. Schneiden. Um-
graben. sowie vollst. Um-
ardeiten w. übernommen
bei schneller und billiger
Ausführung, la Referenz.
Offerten unter W. 125 an
den TaabL-Berlug.

K LSStt!

Legen.
i »<» » Serien-

l MeMlicn

ru I Tücht. Geschäftsmann.
T. 127 an 52  Jahre , evangel.. mit

1 gutem Geschäft. kein
Witwer , mochte gerne
heiraten . Offerten unter
£ . 125 an den Tagbl .-

1.6 vrima Verlag . --—

| noch einige Tage abzug.Bülo» -Eck.
Wer flickt

>für frauenlos . Haushalt
Wasche?

sauber , gediegen u. vreis-
wert . zu Hause? Gen.
Off. mit Preis u. O. 129
an den Tagol .-Verlag.

"in ges. Stellg ., 30 und«
" 32 I ., verm., suchen die,

Bekanntich. zweier jg. ,
^Dcmenzw . Heirat . Ber- ,
" mögen u. Ausst. Redens. ,

Off. mit Bild u. D. 120«
an den Tagbl.-Berlag. ,

", « « » -, « « » ■ ■ » ■

m\m Mneiösl
übern , von ar . Famil.
vreisw . Anfertigung.
Revarat . u. . Moderni¬
sieren. Äufbugeln von

ßerremielZslll?
Preiswerte gute Bed.
sichert lohnende mid
dauernde Arbeit . Ge¬
fall . Ans . mit Preisen
u. S . 129 Taabl .-B.

Ment
(Staatslheater)

für drei Monate gesucht.^ an

« » nlflnilM.
Stenographie usw-, levrt
rasch durch grdl - Emzel-
unterricht . ^ Maß - P^ is.
Näh . Sr . A. Meier , Dc^beimer Str . 44. L T. 37V«

Hausverwaltungen werd.
von mit den hies. Der- ,
bältnissen aufs beste. ver- Angebote u. D. 127
trautem Beamten über - den ^ anbl -Verlag, — — .
nommen. Offerten unter Zwei best. Damen such
8 . 1«2 an den .̂agbl .-Vl. o or . Herren , bis 30 I ..

üetitiff MÄtl"LR "Ehe., .Ä §Ä ?Ä:Ä » *W
Zu erfragen bei Rüfer , I mit Bild unter S . 111
Adelbeidstraße5ö. ütb . 1. 1cm den Tagbl .-Verlag.

MK HM

%!at |. Wer
u>. die Bekanntschaft mit
bübfchem vast. Mädchen
zwecks Heirat . Offerten u
L. 126 an den Tagbl .-Vl

Heirat.
Geb. Herr . gr. stattliche

Ersch.. 39 I .. mehr. I . in
Ausl , tätig gew.. Jnhab
eines Geschäfts, m. gutem
Eink . u. Vermög.. . sucht
vast. Dame mit liebem
Wesen u. entsvr. Vermag
behufs Ehe kennen »
lernen . Verschw. zuges. n.
verlangt . Gefl. Angebote
unter I . 128 an
Tagbl .-Verlag.

den

Witwer.
selbständ. Handw.. evang
60 I .. mit eiy. Haus "
in gut . Berbältn ., '
vast, anständ. Witwe-
ölt . Fraul . ohne Anhang
kennen zu lernen zwecks
Heirat . Off. mit genauen
Angaben unter 8 . 128
a» den Tagbl .-Berlag.

„ u.
sucht
ooer

Nacb mebrjäbriger Tätigkeit als l . Assistenz¬
arzt der Medizin. scben Klinik des 8t . Marien-
krankenbauses in Erankkurt a . M. (Chefarzt
Dr. R. Stephan ) habe ich mich hier als
Arzt für innere Krankheiten

und Denenerhranhunoen
niedergelassen und übe ärztliche Tätigkeit ge¬
meinsam mit meinem Vater aus.

Sprechzeit werktäglich vorerst von 8—-10 linr
außer Donnerstags , sonst nach Vereinbarung.

Fernsprecher 2548.
Or. med . Eduard Fischer

Wiesbaden . Adolfsaliee 49.

Kalasiris
Patente aller Kulturstaaten.

Unübertreffliche , allen hygienischen An¬
forderungen entsprechende Leibbinde.

Undehnbar , behält immer ihren
festen Sitz.

Für
junge Frauen
unentbehrlich.

Macht bei diesen auffallend vor¬
teilhafte Figur , beseitigt die
Unterleibsbeschwerden , ver¬
hindert übermäß . Ausdehnung,
Hängebauch u.Wehenschwäche

bewirkt tadellose Geburt.
Zahlreiche

Anerkennungen.
Jedes echte Stück trägt den

Stempel Kalasiris.
Mäßige Preise.

Illustr . Broschüre u . Auskunft kostenlos durchrasKalasiris - Spezialgeschäft
Wiesbaden ) Wübcbnstr» 4» Telephon 42o6*
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= HAFERKAKAO =
Das toste Frühstücksgetränk für Gesund« u. Kranke.

„CE3NT0VIS “-Nälirmittel « erke , 6. m. h. H., München.

ei

$ßd)önhettsmieder
SUJLS

uerlerbt ivuncJervoffe
Hgur hei größter

quemltchk&it.
nherstellep:

{orsei!haus„Rot3ita'^ Wiesbaden
2309 Lartggasse25

Seit langen Jahren habeich kein Korsett mehr
tragen können , weil ich
so empfindlich bin am
Magen. Ein Arzt empfahl

mir,
das Korsett

„Robita“
zu tragen . Ich habe nun
keine Magenbeschwerden
mehr , u. werde nie wieder
ein anderes Korsett tragen.

Frau Sch.
Korsett „ Robita " ist

nur zu haben
25 Langgasse 25.

HHübd

Rolläden
S enchwände

Jalousie
und Rollichut

repariert
WUH. Krombach,

Sve ».-Werkft..
Frankenftt . 19. Tel . 2693.

Möbel n. Pianos werd.
wie neu auivol .. repar .,
Eich.-Möbel umgebet,t in
mod. Farben . Keaudner,
Rheingauer Straße 15.

Mngewanöte Runft Wiesbaden'
Sjo ^ j^

flwhüe
Mk»l«»str. '■)> r «l. 404 LemziS

Schl»tz,»ge 11
jrenffntt a. M.

p»tei»str.l. r »l. h.83S4
Raumkunst. Runstgewerd».

„Grabüenkmal-u.ZrieühofskunftViesbaüen'
Gartenkunst, werbttunst.

Nünstlkrische Lettun,: Nurt MrchttEv. w. 0.

das selbsttätige Waschmittel
ocm unerreichter Wasch- und Blekhkrafl.

Macht <fie Wäsche frisch und duffig, wie out dem Rasen gebleicht

Wäscht mühelos « schnell und billig!

Alleinige. Fabrikanten: HENKEL & CIE ., DÜSSELDORF,
auch der „Henke ", Henkels Wasch- and 5lchb«5ode.

Mainz , 1. April 1922.
Wir erlauben uns mitzuteilen , daß die Geschäfte unseres Wiesbadener Hauses

ab 1. April 1922 von der Firma

fortgeführt werden.
Bankkommandite Car! Koch&Co.

* Wiesbaden , 1. April 1922.
Wir erlauben uns mitzuteilen , daß wir in Wiesbaden ein Bankgeschäft

unter der Firma

mit kommanditarischer Beteiligung der Deutschen Effecten - und Wechsel - Bank,
Frankfurt a . IH. , errichtet haben.

Wir führen die Geschäfte des Wiesbadener Hauses der Bankkommandite
Car ) Ksch i Co. , Mainz , in deren bisherigen Geschäftsräumen , WilhelmstraBe 48
(Hotel Kaiserbad ), fort.

Karl Sienold
bisher Direktor der

Mitteldeutschen Creditbank,
Filiale Königsberg i. Pr.

Güntherv. Stutterheim
bisher Leiter der

Bankkommandite Carl Koch t Co .,
Filiale Wiesbaden.

Bakteriolog.-chemisches LaboratoriumDr. HAASS
früher Assistent am hygienischen Institut Bonn,
patholog .-aaatom . Institut der Universität Zürich,
Laboratorium des ETeumüaster -Hospital Zürich.

Bakteriologische , medizinisch -chemische,
kiiniseh -mikroskopische Untersuchungen,

Blutuntersuchungen.
Adolfsallee 31 . Fernspr . 4759.

Sprechet . 0—10 u. 3—4 Uhr . 201

Geschlechtsleiden
Iund ihre Behandlung durch unschädliche lang-
erprobte Kräuterkuren ohne Einspritzung und
ohne Berufsstörung bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführliche Broschüre mit Anweisung

]zur Selbstbe andiung und vielen Dankschreiben
versendet diskret gegen Mk. 5.—

IDr. S. 8. Ranniser, medizin. Verlag, Hannover, OtfsonsiraBe 3.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar >« Gold 585

[ikSiiji 333  gesiempellv. 120.- aaj

Bofc
Enorme Auswahl stets am Lager.

70  Kirchsgasse 70
Tel . 6138 . 2 4

Die glückliche Geburt eines
gesunden Mädels

zeigen hocherfreut an

Hugo Fuchs und, Frau
Paula , geb. Holighaus.

Wiesbaden, den 30. März 1922.
z. Zt. Paulinenstift.

Herren- u. Dcnnen-Fahrräder
^  Bereifung , Restarattrren und alles Zubehör.

L»« g» Bin », Wiesbaden , Herrngartenstraße s . Telephon 4SI. j

D amt *® ndulation
Kopf wachendenermöobcfetf jeder Dame zu

auch aasohne vsornepervdie Gnduiafion zu
wunderbarewöderipenöJoe Haar erhöh eine

arforderüctiVorbafteliui X,Ondulaflon

Käßnee  L lacobt

WILLY OTT
TISSY OTT

geb . Hofmann
VERMÄHLTE

WIESBADEN, Erbacher Sfraße 4
den 2,. April 192.2,. -

Wenn AMin. 6. L. Msmen.
Unfern Mitgliedern diene hiermit zur

Kenntnis, daß unser Ehrenvorsitzenderm gerann SW.
am 30. v. M. unserm Verein durch den
Tod entrissen wurde.

Der Dahmgeschicdenewar Mitbegründer
unseres Vereins und wgr in guten wie in
schlechten Zeiten stets ein Berater u. Förderer
unsrer Ziele und Bestrebungen. Mit gutem
Beispiel ging er unS stets voran. Dessen An¬
denken wird in unsern Analen stets sortleben.

Friede seiner Asche. F379
Die Beisetzung der sterblichen Ueberreste

findet am Montag nachmittag , 3V, Uhr,
aus dem Südfriedhof statt. Um zahlreiche
Beteiligung der Mitglieder wird gebeten.

Der Borstand.

Danksagung.
Herzlichen Dank allen, die uns bei

dem betroffenen Verluste so liebevolle
Teilnahme erwiesen, ferner für die
zochlreichen Kranzspenden und wohl¬
tuenden Aufmerksamkeiten. Besonderen
Dank dem Herrn Pfarrer Weider für
die trostreichen Worte , dem „Kathol.
K rchenchor" für den erhebenden Grab-
gesang, seinen verehrl . Herrn Chefs und
Mitarbeitern , den Herrn Lehrern , sowie
Schülerinnen und Schülern für das
letzte ehrende Geleite.

Die tieflrauernden Hinterbliebenen:
Familie Joh. Huhn.

Wiesbaden , Waldstraße 88.

Für 25 Stück
1921er

Apfelwein
Ia Qualität , in der Nabe
non Mainz lagernd , w
schnell entschloss. Käufer
gesucht. Es werden auch
einzelne Stück abgegeb..
daher günstige Gelegenst
für Wirte . Offerten u
W. 8325 an Ann .-Erved
Mainzer Verlagsanstalt.
A.-E . Mainz . F153

BoMmet!
Baum - u. Tomatenvfähle.

Seliinderüolz.
Solzstandluna Blum.

Tel . 337. Rsteinstrabe 50
und Westbabnstof.

wagMen
u. Bruteier v. Faoerolles.
weiße amerik. Leghorn,
Silberbrakel . rebhuhnfarb.
Italiener.
Geflügelfarm Rittrrshaus.

Lahnstraße,
hinter Klostermuhle.

Syphilis
siavt- und Gsschiechtsieiden

Biutuntersuchungen usw.
Spezial - Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN
Marktstr . 6.

11-1, 4-7, Sonntag 11-1.

5- Grüne Chromsohlen^
(ges. geschützt ), auch bei mir zu haben . Enorm

haltbar . Da kein Laden konkurrenzlos billig.

R. Neusei , Schuhmacherei,
Hochst ?ttenstraße 16, II

(Elingang durch d. Hof , II. Stock ), kein Laden«

cJohannetle fKrämer
Garl Steinhardt

grüßen ais Oerlobte.

IDiesbaden 3(aiser -9riedrich -© ad 6

Elisabeth Donecke'*'
August Heitert

Verlobte.
Rheinstraße 67. Feldstraße 22.

Ihre Vermählung zeigen an

Direktor Georg Schweitzer
Irma Schweitzer

geb. Höffier.

Wiesbaden, den 1. April 1922.

Vertreter: Th. Schultz, Kirchgasse 48



Nr. 187. Sonntag . 2. April 1822.
Mittwoch 6 Uhr:

Ofgel -Konzert
In der Markffeirche.

Mitwirkende: Die Chorklassen des humanistischen
Gymnasiums[Leitung Dr. Preising]._

Dörgen Montag , 7l/a Uhr abends, Kasino i

Leo Sdiiltzendorf.
Restl. Karten zu 20, 15. 10, 5 Mk. bei Stoppler

und Rettenmajrer.

Deutscher Sprachverein.
Nassauische Spinnstube

von R. Die» und A. Thomae.

V AN , >» , . I» K. Iin. i. al,
Friednmstratze 27.

Borverkauf bei Dr. Fach - Moritz und Munzel
— Wilbelmktr. 58. Benn-Llmbartb. Kranrvlatz 2.
Harms, in der Bär-enktrahe2. Pavierbandluns Sack.«"»l—vtstz 1. »Md «m der Kaue. ü

llKlnpfarKdiB macionettenWe!
ftST  Lyzeum II, Boseplatz . K
Vorstellungen: Samstag u. Sonntag,
nachmittags 3 Uhr und abends 8 Uhr:

Oie Geschichte vom Kalifen Storchu. Hanselu. Bretel
Montag u. Dienstag abds . 8 Uhr weitere Vorstellungen
Vorverkauf nur Buchhandlung Staadt , Bahnhofstr . 6.

MsWMl « JOtingelO*
(W . C. ®. 1928)

Sonntag , den 2. Avril , ab S llbr nachmittags,
im Saale »3 «m Nassauer S„f«. Sonnenberg:

AG hmvlisiMe MtthMSß
2 hielt TheaterMke . Tanz und Preislchiegen.
S wertvolle Preiie . — Alte n. moderne Tänze.

Mitglieder und Freunde unseres Vereins sind
böil. einseladen . _ Der Vorstand.

W

Mesbadener Tagblalt.

d _ _ Vornehmstes Wein-Restaurant

laxim

Morgen-Ausgabe. Erstes Statt . Seite 7.

Webergasse S. Speisen ä  la carte.

•Urania
Bleichstr . SO Bleichstr . SO.

Der mit Spannung erwartete II . Teil:

Ütaeistes Abenteuer
Großes Sensations -Drama mit Maciste , dem

stärksten Mann der Welt.
Der erste Teil wird kurz wiederholt!

IChaplin bei der Feuermehrj
Original -Lustspiel

mit Charlie Chaplin.

Kineplion

Cafe Orient
Heute , Sonntag den 2. April 1922:

Großer Sali
Kein Weinzwang.

Carl de Vogt
Wilhelm Dieselmann

Sybill Morel .
Eva Bvert

in

Die Tragödie eines Großen
Schauspiel in 6 schicksalsschweren Akten.

Kasperles Höllenfahrt
eine Adele Geschichte.

Der Hausknecht — mein Compagnon
Lustspiel in 2 Akten.

Jazz -Band.

HaftungW
Mglieftn-Setlammlung
auf Dienstag , den 4. April,

abends 81/, Uhr, im

MWml lies
Rheinstraße 63.

Tagesordnung : 1. Beschlußfassungüber jel&ftänbifle
Kafseiiverwaltung der Beznisvererne . 2. Recht der
Bezirisvereine zur Verteilung von Prämien an
Jagdfchutzbeamte. 3. Mitteilungen . / 078

Der Borsta d : von Miguel.

DRESDEN I922-JUNI BIS SEPTEMBER
DEUTSCHE ERDEN

(PORZEUAN KERAMIK-GLAS) F68

Kurhaus
ganz neuzeitlich eingerichtet. (SjjrflUtDCtt
Wundcrvoi! anrWald gelegen. w  ,
Beste Küche. Mäßige Preise . Hunsrüa,
Angenehmst. Osteraufenthalt . l0 km von Bmgen

Inh . Alb . Klek . r -^ ok

Tnmbe
Spiegelgasse 5, L Et . Spiegelgasse 5, I . Et.

-♦-

Aus allgemeinen funseh
Jeden Sonntag und Mittwoch

von 4—- 6U Uhr:

Tanz Tee
Jazz -Band

Kaffee— Tee— Schokolade
20 -

Gehäck nach Wahl.

Asthma
Ikann in etwa 15 Wochen
aeüeilt » erden. . Sprech¬
stunden in Wiesbaden.
Mainzer Straße 4S. G. 1.
jeden Freitas von 10—1.
Dr . med. Alderts . Svez.-
Arst für Mthmaleiden.

P.-8.„zmelitas"
Wiesbaden.

(Mitglied d. Verb, mittelrh.
I Pr .-Unterh .» u. Mand.-Gef.

Sitz Wiesbaden).
Am Tonnt ««, den 2. April,
ab 3 Uhr, im Schwalbacher
Hof , Emser Str . (Bes. Kolb),

anschließ, an den
»Delegiert .-Tag des
Verband, mittelrh.

P .»N. u. U.-<8.
Große Nnierhaltg.

, mit Tanz. Alle Mit¬
glieder , Fr . u. G. herzlich

>willko mmen. Der Vorstand

Walhalla.
Das

kleine IfataniM
Die Geschichte einer]

Sommerliebe
in 4 Monaten

mit ersten ungarischen j
Darstellern.

Hierauf:
Schaffen der

Vergangenheit.
Schausp . in 5 Akt , mit
Erich Kaiser - Titz , |
Ernst Hof mann,
Gertrud Welcker.

Thalia
Kirchg . n.  Tel . 6137

Eintritt frei.

Heute Sonntag , ab 4 Uhr : | j
GroßerBall!

BroBes Orchester. Jazz-Band.

„Neu Adalfshöhe“
Heute ab 3V* Uhr:

=7anz:
n.Unterhaltung.

Wilhelmstr . 8.

Das große Ufa-
Filmwerk :

|Der ewige|
Kampf.
Schauspiel in

5 Akten.
[Ind . Hauptrollen:

Lotte Neumann
Jobs . Rlemanu
Gutes Beiprogramm.
Künstler -Musik.

Odeon
Kircheasse 18.

Der Sohn des
Verbrediers.

Abenteuer - und
Sensa ions - Film in

6 Akten.
Dienstag , den 4. April:

Neues Programm.

Der3. Terra-GreBfilm!

Ser schwarze|
JHontag.

Aktuelles Drama
in 5 Akten.

In den Hauptrollen:

Hella Mofa I
E . Kaiser -Titz

C. Vespermann . ]
las lebende Witzblatt.
Humorist . Trickfl m.

Nach m.gewöhnl .Pre ise I
Abends erhöbt « Preise.
Spielzeit : 3-101/, Uhr .J

K ammer':: Lichtspiele
Manrifiussfr . 12

Tanzschule Mar Kaplan.
Sonntag , 2. pri . I. ^ Ü'^ hre-Audflnz nachRambach.
Saalba » „Ta«««»" , « «fang 8 * hr . Ende 11 Ahr. ]

Für Ost erausflüge!

Bad Langensthwalbadi [Taunus!

Erstauliührung!

SieJranmiti
ßoldaugen.

Ungarisches Drama
in 5 Akten mit

Jca von Lenkeffy.
Nobody 17. Episode

Staals -ThKMter.
Trotzes Haus.
Sonntag. 2. April.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Margarete.

! Oper in 5 Akten nach Goethe
von I . Barbier und M. Earrö.

Musik von Ch. Gounod.
Faust . Fritz Scherer
Mephistopheles. G. S - Andra
Margarete. Frau Germ. Lubinals Gast
Dalentin, Soldat . Ettsse-Winkel
M. Schwerdtlein. . Lilly Haas
Stebel Marta Bommer
Brander/̂ '^ - . Fritz Mechler

Vorkommende Tönze.
ILeitung: Paula Kochanowska.

Akt2: Volkstanz. — Akt 5:
I Trotzes Bacchanale. 1. Walzer.
Is. Adagio. 3. Tanz der Ba,a-
Ideren. 4.Variationen. 5. Echlutz»

Galopp.
Mustk-Leitg. : Prof.Mannstaedt.
Nach dem2. Akt tritt eine Pause

Ivon 15, nach dem 3. Akt eine
Panse von 1« Minuten em.

IAnfang6, Ende geg en 9.45 Uhr.
Montag. S. April.

| 35. Darstellung Abonnement A.
Vater und Goh«.

I Ein Drama von I . v. d. Gaktz.
' In Szene gesetzt von Carl

Hagemann.
Der König. . August Momber
Königin. Marga Kuhn
Friedrich. . . Otto Wollmann
Wilbelmine. . Johanna Mund
FouquölFreund«des E-H-JafföIKatte /KronprinzenK.L Drehl

I Der alte Dessau« . Rud. Hoch
I Erumbkow. . . Gust. Schwab

Seckendorfs. . . Gustav Albert
Borck, General. . W. Andriano

I Buddenbrok. General. W.ZollinIDerschau, General. Hi Radius
Waldow, General G. LehrmannIRochow, General. H. Weyrauch
Pastor Müller. Max Andriano
Gundling. Hch- Schorn
Magister Hannes . P . Wiegner
Dorchen, s. T. . - Helga ReimersIDer englische GesandteF.Prüter
Ein Künde. . . Willy Buschoff

] Ein „langer Kerl" . I . Schmidt
Die Handlung spielt um das

i Jahr L739.
Nach dem 8. Bild (Rauchparla¬

ment) eine größere Pause.
| Ans. 6.30, Ende nach8.30 Uhr.

Kleines Haus.
(Residenz - Theater .!

» Sonntag. 2. April.
Nachmittags3 Uhr.

] Bei aufgehoben. Stammkarten.
Börsenfieber.

I Schwank in 3 Akten von Mar
| Rermann und Otto Schwach.
] In Szene gesetzto. M. Andriano.

Peter Emmerling. B. tzerrmann
, Lotte, s. Frau . Johanna Mund

SanitLtsr.LauprechtP.Wiegner
Amalie, s. Frau . Marga Kuhn
Paula, d. Tochter. H. Reimers
Dr. Knesebeck. . Willy BuschoffIEorn.Lindemann. Gust. Albert
Luis« Wachtel. Tony Portzehl
Ehriftine,Haushölt. . WLaudien
Ort der Handlung: Eine Nein-Stadt >n der Rühe Berlin.
Nach dem2. Akt 12 Min. Pause.

] Bei aufgehoben. Stammkarten.
Potasch und Perlmutter.

Komödie in 3 Akten
von M. Gl- tz und S- Klein.

In Szene gesetzt Mar Andriano.
Potasch. . . . Mar Andriano
Perlmutter, » ernh. Herrmann
Feldmann. . Dr. P. Gerhards
Pasinsty . . - Gustav Schwab
Botts Andrteff. Karl L. Diehl
Rabiner. . . Wolfg. Andriano
Henry Stoyermann. Fr.Prüt«r
Senator Murphy. P. Wiegn«
Farrell, PolizeibeamtrrE. H. Jaffö
Fergusivn, Paliz-ib-antt-r»uidv Lehrmann
Ein Herr. . . . Gustav Aldett
Sidney . . . . Erich Buschardt

WhlW-kWM
Sonntag . 2. April.

Vormittag » 11.30 l7dr
bei geeigneter Witterung

im Abonnement:
promenalje-Xsiizsrt

Ausgekührt von der Kapelle
des Wiesbad. Musik-Verein*.

Leitung : Karl fcebwartze.
1. Marsch von C. Friedsmann.
2. Ouvertüre zur Oper „D:e

Felsenmühle " von Reißiger.
3 Jvresse d’Amour (Ich hab

amal a Räuscherl gehabt),
Lied von Karl Kapeller.

4 Frühlingskinder .VValzervon
' E. Waldteufel.

5 Potpourri aus der Opar
„Martha“ von F. V. Flotow.

S. El Capitän , Marsch von P.
Sousa.

Abonnements-Konzerte
Stadt. Kuroroheat« .

Leitung: H. Jrmsr , Stadt.
Kurkapellmeistar.

Nachmittags 4 bis 5.30 UhR
Solist : Kammermusiker
F. Danneberg (Flöte).

11. Introduktion , Choral und
Fuge von Bach-Abert.

2. Air von J . 3. Lach.
3. Konzert Nr. 3, C - dur für

Flöte v. Friedr . der Orofe.
Allegro —Grave —Allegro
assai (bearbeitet für Or-
ehester von M.Kaempfert.)

4. Ouvertüre , D-dur von G. F.
Händel . . . TT ,

5. LaEgo für Solo-Violine, Harfe
Orgel und Orchester von
G. F. Händel.

Solo-Violine : Konzertmeister
R. Bergmann.

6. Symphonie in einem Satz,
D-dur von W. A. Mozart

Eintrittspreiss3 bis 6 Mk

Ein Bote > . Arthur Bahrdt« otasch..Marga Kuhnotasch. Helga Reimers
Frt Goldschmidt. Helga Nielsen
Frl. Fröhlich. . Ton, Portzehl
Frl. » uttmann, Modell . D.Botz
FrtNelson, Modell . Clara Sttg
MitzO'Brien. . . Lore Siegert
Dienstmädchenbtt Frau Potasch

Seltne Koller
Nach dem1. Akt 15, nach dem

2. Akt 12 Minuten Paus«.
Anfang 7, Ende etwa S.45 Uhr.

Montag. 3. April.
Geschlossen.

Abends 8 bis 9.30 TJhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Stra-

della von F. v. Flotow.
2. Ballettmusik aus „Giecenda“

von A. Ponchieili.
3. Blumeugeflüster von F. v.

Blon. _
4. Prolog aus „Der Bajazzo“

von R. Leencavallo.
5. V. Finale aus „Faust “ von

Ch. Gounod.
8. Vorspiel zam 5. Akt aus

„König Manfred “v.Reinecke
7. Fantasie aus „Tannhäuser*

von R. Wagner.
Abends S Uhr im klein. Saale-

Bunter Abend.
Geleitet von Luder. Flaschner,
BaB, vom Staatstheater Wies¬
baden unter Mitwirkung von
Alexis af Enehjelm , I. lyrisch.
Tenor vom Landestheater
Darmstadt , Claire Bauer, Ge¬
dichte in Prosa und Versen,
Ilse Petersen , L Solotänzerin
vom Opernhaus in Frankfurt.
Am Klavier : W. Wemheuer.

1. Arie des Canio aus der
Oper „Der Bajazzo“ von R.
Leoncavallo.

Alexis af Enehjelm.
2 a ) Mieze Purzel von Tekla

Liegen , b) Der Traum von
Josefa Metz, ß) Mirjams
Nachtgebet von Jos. Metz,
e) Verschiedenes und Prosa.Claire Bauer.

3. Auch ich war ein Jüngling,
Lied aus der Oper „Der
Waffenschmied '̂ . Lortzing.

Ludw. Flaschner.
4. Tänze : a) Walzer von L.

Delibes. b) Liebesfreud und
Liebesleid von Kreisler.

Ilse Petersen.
6. Ach wie so trügerisch . Arie

aus der Oper „Rigolette“
von G. Verdi.

Alexis al Enehjelm.
6. a) Mein Mädel hat einen

Rosenmund , Lied v.Brahms,
b) Das Stelldichein , Lied von
Schuhmacher.

Ludwig Flachner.

Montag, 3. April
Nachmittage 4—5.30 litte:

TANZ - TEE
im kleinen Konzertsaale.
Nachmittags 4—5.30 Uhr:
Abennements-Konzsft

Städt Kurorchester.
Leitung r  Hermann Jrmer,
Städt . Kurkapellmeister.

1. Im Hochland , Ouvertüre von
N. W. Gade.

?. Riverie von H. Vieuxtemps.
18. Perlen aus Meyerbeers

Opern von A. Schreiner.
4. Valse brillante v . F . Chopin.

| 5. Loreley -Ouvertüre von W.
Wallau.

8. Schlummerlied von Fr. Ries.
7. Fantasie aus „Euryanthe“

von C. M. von Weber.

Abends 8 Uhr im groBen Saale:
Volks-Symphonie-Konzert

I Leitung : Carl Sohurieht.
Solistin : Gertruds Weinschenk

Mainz (Alt).
Orchester:Städt. Karorohester.

Vortragsfolge:
1. Max Reger : a) Variationen

über ein Thema von Mozart
jfopus 132).
Thema : Andante graztoso.

Variationen : 1. L’istesso tempo
(quasi un poco piu lento).
2. Poco agfato (non troppo
allegro ). S. Con moto. 4. Vi¬
vace. 5. Quasi Presto.
6. Sostenuto (quasiAdagietto ).
7. Andante grazioso. 8. Molto
sostenuto . Fuge : Aliegretto
grazioso.

b) „An die Hoffnung“ für Alt¬
stimme4' und Orchester.

Gertrude Weinschenk.Pause.
2 Max Weinschenk : Zwei Or-
' ch esterstücke , a) Scherzo.

I b) Serenade.
3. Gustav Mahler : Drei Gesänge

I jg r Altstimme mit Orcheßter-
begleitung . a) lob bin der
Welt abhanden gekommen.
(Rückert ). b)Ich atmet’einen
linden Duft (Rückert). ch Ich
ging mit Last durch einen
grünen Wald. (Aus: Des
Knaben Wunderhorn ).

Gertrude Weinschenfc
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Groß6 Neueingänge in
Damen -KonfektionNürnberg

Augsburg
Würzburg
Frankfurt
Köln
Duisburg
Wiesbaden

, In der bekannten übergrossen Auswahl ist mein Lager mit allen Neuheiten aufs reichhaltigste

ausgestattet Frühzeitige grosse gemeinsame Einkäufe sichern

meinen Abnehmern niedrige Preise

S . GUTTM AN N
Spezialhaus für Damenkonfektion und Stoffe.

K25

Gründliche Ausbildung im Putzmachen. Damen
können ihre Hüte seilst anfertigen ; daselbst werden

Borden -, Seiden -, Tüll -Hüte
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Tadel ose Ausführung bei billigsten Preisen.

A. Hememann, Kmls.
SeLanplatz 9, 2.

Badhaus „Goldenes Kreuz“
C Spieejelgasse @«

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im üaiise<

WM
HMD

ckUUMeiner werten Kundschcft und Nachbar-
fchast zur qef. Kenntnisnahme , daß ich

* * * *  seit März bei der

Mgelassen bin und bitte höflichst, mich beim
Kartenwechsel zu berücksichtigen.

ANS AchMbWA.Will«KL.I

EüLHOIÜMDISCHER LLOYD

MS SAGIER*, POST-UND FRACHTDIENST
von AMSTERDAM nach

SOD-AMERiKA
FERN AM BU CO > BAHIA
RIO DE JANEIRO • 8ANT0S
MONTEVIDEO ■ BUENOS AIRES

nähere Auskünfte durch

BORN& SCHOTTENFELS
KAISER-FRIEDRICH-PLATZ 3. F130

Schuhsohlen haltenü Monatei
und länger!

Nicht kaputt zu kriegen.

Domen \
denken an ein

gutsitzendes Korsett
ehe sie sich ih neues Frühjahrs-

Kostüm anfertigen lassen.
Leiste volle Garantie für ta ’ello'en
Sitz und gute Qualität ei Maß sowie

fertiger Fabrikate.

Hüfthalter- die orale Made.
Konkurrenzlos b llige Preise,

da kei.i Laden.
Waschenu. Reparaturen.

ell-lli i
BDichstraße 21, I.

Unser Go.iathleder ist gesetzt, geschützt, vielfach
irämiiert und das beste Kernleder der Gegenwart.I
Jnverschleißbar und wasserdicht. Nur eiunszui
haben. — Preise billigst. — Sämtliche Schuh-
reparaturen , auch die kleinst., gewissenh., solidu.|
billigst. —Verkauf von Leder z.  Selbstaufmachen.I
Goliath SäLiLksesellsthakts

letzt Wichelsbera iS, Telephon 6074 .

Wir haben im Mai persönlich in Nord-
Amerika zu arbeiten und sind dadurch
in der Lage, noch Aufträge

unter günstigen Bedingungen
zu erledigen.

Aufträge werden
bis zum 20. April 1922

täglich von 10—1 Uhr entgegen.enommen.

Detektive»Kosmos*
Auskunftei

Luisens Ir . 22 F . 4180
s= Gegr. 1999 =

On parle frangais. English spoken.
Ia Refe enzen und Erfolge.

Ia Sfr ohhut- Lacke Ia
n allen modernen Far en

Sch ToBdrogerfe Sieber *, Marfcfstr . 9»

z,i»„ » ,iii »»»iiii »m» » »i»»iiiiiii »»i>i>u»»»>ii» »!i»ii»»»»» ii»m»ii»i»>»»»»" »»>" >" " ü

fährt

Fernruf 2640 und 88.

Wir retten3hre Haare!
ESO

nden ie sof. zur mikroskopisch. Untersuchung,
ter fachmännisch. Le tung, Ihre ausgekämmten
lare. Darauf erhalten Sie von uns genaue Vorschr.

für Ihre Haarpflege. , 172
Intersuchung und Vorschrift kostenlos.
nr- und Heilanstalt Schloß Falkenberg

bei Griinau (Mark) A. 72.
Bedeutendstes Institut für Haarwissenschaft.

Ein noch selten

billiges Bnqebqtl || | JqJ  M HdCM!
Seldenlrotö

Meier 75  MK.
Gebrüder Abraham

Pierstadt
Haltestelle der Streß enböHn.

ninn»»iminiiiMiniuninm»HHH|>lllllllllllllltllllllllllllwinilMllltlll||>lilllllllllilimillllllllllllin Ä^

Gasgefüllte Lampen-
fl « ni # jetzt : Luisenstr . 25 , gegenüber
r ldwA | dem Reaigymnisium. Telephon 747.

1. Deutsche AutomobilfachschuleMAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs¬

stätte für Führer von Kraftfahrzeugen. F15I
Kurse am 1. u. 15. jeden Monats. Telephon 940.

1


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

